- Ubersetzung aus der englischen Sprache -

Urkunde Nr. 1460/2025 F

VERHANDELT

in
Frankfurt am Main

am 22./23. Dezember 2025

vor mir, der unterzeichnenden Notarin
Dr. Sabine Funke
mit Amtssitz in
Frankfurt am Main, Deutschland,

erschienen die folgenden Personen in den Raumlichkeiten von Latham & Watkins LLP, Reuterweg 20,

60323 Frankfurt am Main, wohin ich mich auf Aufforderung begeben hatte:

1. Herr Paul Gohring, geboren am 3. Juli 1993, und Herr Yannick Christopher Walter, geboren am
23. September 1990, beide mit Geschéftsadresse Thurn-und-Taxis-Platz 6, 60313 Frankfurt am
Main, Deutschland, beide der Notarin personlich bekannt, handelnd nicht in eigenem Namen,
sondern in ihrer Eigenschaft als Geschéftsfiihrer mit gemeinsamer Vertretungsbefugnis, die von den
Beschrankungen des § 181 BGB befteit ist, fiir die

BCM, eine Gesellschaft mit beschrinkter Haftung nach deutschem Recht mit Sitz in
Frankfurt am Main, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Frankfurt am Main
unter HRB 121052;

2. Dr. Ulrich Byszio, geboren am 8. Mirz 1965, wohnhaft in der Zum-Junge-Strafie 5, 60320 Frankfurt



am Main, Deutschland, identifiziert durch amtlichen Lichtbildausweis, handelnd nicht in eigenem
Namen, sondern in seiner Eigenschaft als Geschéftsfiihrer mit alleiniger Zeichnungsbefugnis, der

von den Beschriankungen des § 181 BGB befteit ist, fiir die

UB Private Equity GmbH, cine Gesellschaft mit beschrankter Haftung nach deutschem
Recht mit Sitz in Frankfurt am Main, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts
Frankfurt am Main unter HRB 124979;

3. Herr Bastian Krause, geboren am 24. Mai 1977, wohnhaft in _ Wesertal-
Lippoldsberg, der Notarin personlich bekannt;

4. Herr Paul Sinizin, geboren am 29. Juli 1980, wohnhaft in der_ Vellmar,

der Notarin personlich bekannt;

5. Dr. Matthias Meier, geboren am 15. Juli 1987, mit Geschiftsadresse c¢/o POELLATH, Hofstatt 1,
80331 Miinchen, Deutschland, identifiziert durch amtlichen Lichtbildausweis, handelnd nicht in

eigenem Namen, sondern unter Ausschluss jeglicher personlichen Haftung als Bevollméachtigter von
Herrn Marco Brockhaus, geboren am 26. Juli 1968, wohnhaft in Kénigstein im Taunus;

auf der Grundlage der beigefiigten Vollmacht;

6. Herr Nils Ehler Horst, geboren am 24. Juni 1993, mit Geschéftsadresse c/o Latham & Watkins LLP,
Reuterweg 20, 60323 Frankfurt am Main, Deutschland, der Notarin personlich bekannt, handelnd

nicht in eigenem Namen, sondern unter Ausschluss jeglicher personlichen Haftung als

Bevollméchtigter von

(i) Decathlon Pulse SAS, cine nach franzosischem Recht gegriindete Aktiengesellschaft
(Société par actions simplifiée) mit Sitz in Villeneuve-d’Ascq, Frankreich, eingetragen im
Handelsregister von Lille Métropole (Greffe du Tribunal de Commerce de Lille Métropole)
unter der Nummer 929 865 160 R.C.S. Lille Métropole,

und

(i) DECATHLON SE, ceine nach franzdsischem Recht gegriindete FEuropéische
Aktiengesellschaft (Société européenne) mit Sitz in Villeneuve-d’Ascq, Frankreich,
eingetragen im Handelsregister von Lille Métropole (Greffe du Tribunal de Commerce de

Lille Métropole) unter der Nummer 306 138 900 R.C.S. Lille Métropole,



auf der Grundlage der jeweils beigefligten Vollmachten;

Falls dieser Urkunde eine beglaubigte Kopie der entsprechenden Vollmacht beigefiigt ist, wurde das
Original bei dieser Beurkundung der Notarin vorgelegt. In meiner Eigenschaft als Notarin bestatige ich
hiermit, dass die beigefiigten beglaubigten Kopien der oben genannten Vollmachten echte und genaue
Kopien der jeweiligen Originaldokumente sind, die mir bei dieser Beurkundung vorgelegt wurden. Falls
nur eine Kopie beigefiigt ist, ist der Notarin das Original zu gegebener Zeit vorzulegen. Eine beglaubigte

Kopie davon ist dieser Urkunde beizufiigen.

Die erschienenen Personen libernehmen keine personliche Haftung fiir die Giiltigkeit oder den Umfang
der vorgelegten Vollmachten. Die Notarin wies die erschienenen Personen darauf hin, dass sie
verpflichtet ist, die Vertretungsbefugnis der erschienenen Personen zu iiberpriifen und die vorgelegten
Unterlagen im Hinblick auf den Nachweis dieser Befugnisse zu priifen. Nach Erdrterung der an diesem
Tag vorgelegten Unterlagen erklérten die erschienenen Personen, dass sie keine weiteren Nachweise ihrer

Vertretungsbefugnis wiinschen, und baten die Notarin, mit der Beurkundung fortzufahren.

Die erschienenen Personen baten die Notarin, diese Urkunde in englischer Sprache zu beurkunden. Die
erschienenen Personen bestétigten, dass sie {iber ausreichende Englischkenntnisse verfligen. Die Notarin

erklarte, dass sie auch iiber ausreichende Englischkenntnisse verfiigt.

Vor der Beurkundung fragte die Notarin, ob sie selbst oder eine mit ihr zur gemeinsamen Berufsausiibung
verbundene Person in der Vergangenheit in einer anderen Eigenschaft als der einer beurkundenden
Notarin in der zu beurkundenden Angelegenheit titig war oder derzeit titig ist. Die erschienenen

Personen erklérten, dass dies nicht der Fall ist.

Die erschienenen Personen — in der angegebenen Funktion — beantragten darauthin die Beurkundung der
folgenden Vereinbarungen, die in den Teilen A bis D dieser Urkunde enthalten sind und die alle integraler

Bestandteil dieser Urkunde sind:



PART A

BCM Erste Beteiligungs GmbH, UB Private Equity GmbH, Herr Bastian Krause, Herr Paul Sinizin und
Decathlon Pulse SAS schlie8en hiermit den

ANTEILSKAUFVERTRAG
BETREFFEND DIE
BLS BETEILIGUNGS GMBH

mit dem in Teil A dieser Urkunde genannten Inhalt und geben alle in Teil A dieser Urkunde enthaltenen

Erklarungen ab und akzeptieren diese.

PART B
Decathlon SE und Decathlon Pulse SAS schliefen hiermit die
VERPFLICHTUNGSERKLARUNG

mit dem in Teil B dieser Urkunde genannten Inhalt und geben alle in Teil B dieser Urkunde enthaltenen

Erklarungen ab und akzeptieren diese.

PART C
Herr Marco Brockhaus und Decathlon Pulse SAS schlieBBen hiermit die
NEBENABREDE

mit dem in Teil C dieser Urkunde genannten Inhalt und geben alle in

Teil C dieser Urkunde enthaltenen Erkldrungen ab und akzeptieren diese.

PART D

BCM Erste Beteiligungs GmbH, UB Private Equity GmbH, Herr Bastian Krause, Herr Paul Sinizin und
Decathlon Pulse SAS schlieSen hiermit die

VERPFLICHTUNG ZU VORBEREITENDEN TRANSAKTIONSSCHRITTEN

mit dem in Teil D dieser Urkunde genannten Inhalt und geben alle in Teil D dieser Urkunde enthaltenen

Erklarungen ab und akzeptieren diese.

Jede der in den Teilen A bis D dieser Urkunde enthaltenen Vereinbarungen ist unabhidngig von den
anderen giiltig und wirksam, d. h. die Ungiiltigkeit oder Unwirksamkeit der in einem Teil dieser Urkunde

enthaltenen Vereinbarungen hat keinen Einfluss auf die Giiltigkeit und Wirksamkeit der in den anderen



Teilen dieser Urkunde enthaltenen Vereinbarungen.

Die Kosten und Gebiihren im Zusammenhang mit der Beurkundung dieser Urkunde werden von

Decathlon Pulse SAS getragen.

Die Parteien beziehen gemafl § 13a Beurkundungsgesetz die notarielle Bezugsurkunde Nr. 1459/2025 F
der Notarin Dr. Sabine Funke vom 21./22./23. Dezember 2025 (die ,,Bezugsurkunde”) mit den
Anhidngen (Anhdnge und Anlagen) zum Anteilskaufvertrag, der in Teil A dieser Urkunde enthalten ist,
ein. Die erschienenen Personen bestitigen und genehmigen hiermit alle Erkldrungen, die in der
Bezugsurkunde von der bei der Beurkundung erschienenen Person abgegeben wurden, in vollem Umfang
und in jeder Hinsicht; vorsorglich machen sie sich diese Erkldrungen hiermit zu eigen. Die erschienenen
Personen bestitigen, dass sie den Inhalt der Bezugsurkunde vollstindig zur Kenntnis genommen haben.
Nachdem sie von der Notarin iiber die Bedeutung des Verweises auf die Bezugsurkunde aufgeklart
worden sind, verzichten die erschienenen Personen auf ihr Recht, sich die Bezugsurkunde vorlesen zu
lassen und eine Kopie davon der vorliegenden Urkunde beizufiigen. Das Original der Bezugsurkunde

stand den bei der Beurkundung erschienenen Personen zur Verfligung.

Die Notarin wies die Parteien darauf hin, dass

* die Verkdufer und der Kdufer gemeinsam fiir noch ausstehende Einlagen haften, wenn die

Anteile nicht vollstdndig eingezahlt wurden;

* das zur Erhaltung des Stammkapitals erforderliche Vermogen der Zielgesellschaft nicht
ausgezahlt werden darf (§§ 30, 31 GmbHG);

+ im Falle einer Anderung der Person der Gesellschafter oder des Umfangs ihrer Beteiligung
gegeniiber der Zielgesellschaft nur die Person als Gesellschafter gilt, die als solche in der
Gesellschafterliste aufgefiihrt ist, die Teil der Eintragung im Handelsregister ist, und dass der
Kaufer vor der Eintragung in das Handelsregister nicht als Gesellschafter der Zielgesellschaft
handeln kann, es sei denn, die Eintragung der aktuellen Gesellschafterliste erfolgt unverziiglich

nach Ausiibung der Gesellschafterrechte durch den Kaufer;

* wenn die Zielgesellschaft direkt oder indirekt Immobilien oder Anwartschaftsrechte an
Immobilien hélt, (i) die in dieser Urkunde vorgesehenen Transaktionen zur Erhebung der
Grunderwerbsteuer fithren konnen, (ii) die vom Kéufer geschuldete Gegenleistung nur mit
anderen Mitteln als Bargeld, Kryptowédhrungen, Gold, Platin oder Edelsteinen erbracht werden
darf und (iii) die Parteien der Notarin ein geeigneter Nachweis dariiber vorlegen miissen, dass
die Gegenleistung mit zuldssigen Zahlungsmitteln erbracht wurde (z.B. durch

Zahlungsbestitigungen der an der Transaktion beteiligten Kreditinstitute);

* dass bestimmte Informationen iiber den wirtschaftlichen Eigentiimer der Zielgesellschaft
unverziiglich an das deutsche Transparenzregister unter www.transparenzregister.de zu melden
sind;

* die Parteien kraft Gesetzes gesamtschuldnerisch fiir die Zahlung aller Notargebiihren haften,


http://www.transparenzregister.de/

unabhéingig von etwaigen diesbeziiglichen internen Vereinbarungen; und

» die Notarin die Parteien nicht in Steuerfragen beraten hat und daher diesbeziiglich keine Haftung

iibernimmt. Dies wird von den Parteien ausdriicklich bestétigt.

sk ok



Diese Urkunde, einschlieBlich des in Teil A enthaltenen Anteilskaufvertrags, der in Teil B enthaltenen
Eigenkapitalzusage, der in Teil C enthaltenen Nebenabrede und der in Teil D enthaltenen Verpflichtung
zu vorbereitenden Transaktionsschritten, wurde den erschienenen Personen von der Notarin vorgelesen.
Die Inhaltsverzeichnisse, Begriffsbestimmungen und das Verzeichnis der Anhénge, die im
Anteilskaufvertrag in Teil A dieser Urkunde enthalten sind, dienen lediglich der Ubersichtlichkeit und
wurden daher nicht verlesen. Daraufhin wurde diese gesamte Urkunde von den erschienenen Personen

genehmigt und von den erschienenen Personen und der Notarin wie folgt personlich unterzeichnet:

Unterschr. Paul Gohring

Unterschr. Yannick Christopher Walter
Unterschr. Dr. Ulrich Byszio
Unterschr. Bastian Krause

Unterschr. Paul Sinizin

Unterschr. Matthias Meier

Unterschr. Nils Ehler Horst

Unterschr. Dr. Sabine Funke, Notarin

L.S.



TEIL A

ANTEILSKAUFVERTRAG
BETREFFEND DIE

BLS BETEILIGUNGS GMBH



POELLATH

Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

zwischen

1. BCM Erste Beteiligungs GmbH mit Sitz in Frankfurt am Main, eingetragen im Handels-
register des Amtsgerichts Frankfurt am Main unter HRB 121052, Geschaftsadresse:
Thurn-und-Taxis-Platz 6, 60313 Frankfurt am Main, Deutschland,

— Im Folgenden als ,BCM* oder ,Verkaufer 1“ bezeichnet —

2. UB Private Equity GmbH, mit Sitz in Frankfurt am Main, eingetragen im Handelsregis-
ter des Amtsgerichts Frankfurt am Main unter HRB 124979, Geschaftsadresse: c/o Dr.
Ulrich Byszio, Zum-Jungen-Stral3e 5, 60320 Frankfurt am Main, Deutschland

—im Folgenden als ,UB Private Equity“ oder ,Verkaufer 2“ bezeichnet —

3. Bastian Krause, geboren am 24. Mai 1977, |||} \Veseta-Lippolds-
berg, Deutschland

—im Folgenden als ,BK® oder ,Verkaufer 3" bezeichnet —

4. Paul Sinizin, geboren am 29. Juli 1980, ||| \<''mar. Deutsch-

land
—im Folgenden als ,PS* oder ,Verkaufer 4“ bezeichnet —

— Verkaufer 1, Verkaufer 2, Verkaufer 3 und Verkaufer 4, im Folgenden jeweils auch als ,Ver-
kaufer” und gemeinsam als die ,Verkaufer® bezeichnet —

5. Decathlon Pulse SAS, eingetragen im Handelsregister von Lille Métropole (Greffe du
Tribunal de Commerce de Lille Métropole) unter der Nummer 929865160, Geschaftsa-
dresse: 4 boulevard de Mons, 59650 Villeneuve d’Ascq, Frankreich,

— im Folgenden als ,Kaufer bezeichnet —

954164976.17
EU-DOCS\56728095.9



Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

— die Verkaufer und der Kaufer, im Folgenden jeweils auch als ,Partei“ und gemeinsam als
die ,Parteien” bezeichnet —

119310-0077
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Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH
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Anteile an Verbundenen Unternehmen
............................................................... 10
Aufschiebende Bedingung.................. 13
Aufschiebende Bedingungen.............. 13
Ausgenommene Anspriiche................ 42
BaFin............. 23
BaFin-Freigabe..........................cc.eeeel. 24
Barmittel ..., 14
Basisbetrag ...............ccccooooonnn, 15
BCM....... 1
Beanstandete Posten........................... 20
Bedeutende Beteiligung ..................... 23
Bedingung fiir die Freigabe................. 27
Befragte Personen .............................. 32
Begiinstigte ................ccc 58
Bereinigte Kaufpreisberechnung........ 19
Besondere
Steuerfreistellungsanspriiche............. 45
Besondere Steuerversicherung.......... 50
Bestehende [Jij-Klagen ................. 40
Bike2future .............ccccooeii i 7
Bike2future Plattform............................ 7
BK ..o 1
BLS Austria ...........cooeeeiiiiiiii 9
BLS Benefit Leasing Service Plattform
GMmbH ... 9
BLS Beteiligung ........................ 7
BLS Service KG.................ooooiiiiiieeneen, 8
BLS Service Verwaltung........................ 9
BLS Versicherungs KG......................... 9
BLS Verwaltung...............ccccceiiiiinnnnn. 9
954164976.17

EU-DOCS\56728095.9

BLS-Teilkonzern....................ccvvveen. 9
Bonusempfanger .................................. 11
Bring-Down-Bestatigung..................... 32
Datenraum.............cccccceeiiiiiiiiiiiiieene, 41
De-minimis-Betrag................................ 44
Drittanspriiche ..................ccccc 45
Due-Diligence-Unterlagen .................... 10
EGW ..., 37
einschlieBlich ..., 69
Endgiiltiger Abschluss zum
Vollzugsdatum ............................ 20
Endgiiltiger Kaufpreis........................... 20
Finanzverbindlichkeiten ....................... 14
Fortbestehende Bestimmungen .......... 30
Freibetrag............coooiviviiiii 44
Fundamentalgarantien.......................... 31
Fusionskontrollfreigaben..................... 24
Geschaft.............cccooooii 10
Geschiftsanteile ..................cccocoiiiiiinnn. 7
Gesellschaft ... 7
Gesellschafter.................ccccoooieiiis 7
Haftungsobergrenze............................. 42
Haftungsquote des Verkaufers ............ 11
Individualanspruch ............................... 15
Individualgarantien................................ 31
insbesondere ...l 69
Iragon KG ..........ooooiiiiiiiiiiiiiiiiiiiie 8
Iragon Verwaltung............cccccevvvvinnnnnnnn. 8
Kartellrechtliche Genehmigung........... 23
Kaufer.........cccoooiiiiiii 1
Kauferanspruch ...................cccccoeeee 38
Kaufpreis ...........cccoovvniieiiee, 15
Kenntnis der Verkaufer........................ 32
Kenntnistrager .............cccccccvvvviiininnnnnn. 32
Konten der Verkaufer........................... 16
Konzerngeschéaftsanteile...................... 10
"Sete 70



Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

Konzerngesellschaft ............................

Konzerngesellschaftsbeteiligungen ...

Mitteilungen.....................
Nahestehende Person..........................
Nettoumlaufvermoégen .........................
Nettoumlaufvermoégen-Defizit .............

Nettoumlaufvermdgen-Uberschuss....

Rechnungslegungs- und
Bewertungsgrundsitze........................

Rechtsbehelf .....................................
Relevante Gesellschafter.....................
Relevanter Zeitraum.............................
Relevantes Steuerverfahren................

Ridepanda.................cccccveeiiiiiiiiiiiiine,

- Freistellung ...............................
I Rechtsstreit.........................

Schaden........cc.ooovioiiii e,

Steuergarantie der Verkaufer ..............
Steuervergleichsangebot ....................
TE&T Group ......coovvvviiiiieiieiiiccie e,
Teilkonzernabschluss 2024 .................

Treuhandbetrag...............ccccccoooos
Treuhander ..............ccccciiiies
Treuhand-Freigabedatum....................

Treuhandkonto...............coovviveeeenenn...

954164976.17
EU-DOCS\56728095.9
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Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

1.1

1.2

1.21

1.2.2

Praambel
Die Gesellschaft

Die Verkaufer (zusammen mit der Tiffinger & Thiel Group GmbH mit Sitz in Landshut,
eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Landshut unter HRB 13186, Ge-
schaftsadresse: AuRere Minchener StralRe 81, 84036 Landshut, Deutschland — im Fol-
genden als ,T&T Group”“ bezeichnet), sind Gesellschafter der BLS Beteiligungs GmbH
mit Sitz in Vellmar, Deutschland, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Kas-
sel unter HRB 18978, Geschaftsadresse: Bewdley-Platz 18, 34246 Vellmar, Deutsch-
land (,BLS Beteiligung® oder die ,Gesellschaft").

Die Gesellschaft hat ein Stammkapital von 45.418,00 EUR, eingeteilt in 45.418 Anteilen
mit den laufenden Nummern 1 bis 45.418 und einem Nennbetrag von jeweils 1,00 EUR
(zusammen die ,Geschaftsanteile“). Gemal der letzten im Handelsregister der Gesell-
schaft eingetragenen Gesellschafterliste vom 4. Dezember 2024 werden die Geschafts-
anteile von den Gesellschaftern (,Gesellschafter® ) wie folgt gehalten:

1-22.696;
36.780 — 38.960

22.697 — 25.000 | UB Private Equity 2.304 1,00 5,07 % 2.304,00
25.001 - 36.779 BK 11.779 1,00 25,93 % 11.779,00
38.961 — 45.302 PS 6.342 1,00 13,96 % 6.342,00
45.303 — 45.418 T&T Group 116 1,00 0,26 % 116,00

Summe: 45.418 100,00

BCM 24877 1.00 54,77 % 24.877,00

BLS Group

Die Gesellschatft ist alleinige Gesellschafterin der Probonio GmbH mit Sitz in Landshut,
Deutschland, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Landshut unter
HRB 13187, Geschéftsadresse: AuRere Miinchener StraRe 81, 84036 Landshut,
Deutschland (,Probonio®).

Die Gesellschaft ist alleinige Gesellschafterin der Bike2future GmbH mit Sitz in Uslar,
Deutschland, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Gottingen unter
HRB 207363, Geschaftsadresse: Ernst-Reuter-Stralle 2, 37170 Uslar, Deutschland
(,Bike2future®). Die Bike2Future ist alleinige Gesellschafterin der Bike2future Plattform
GmbH mit Sitz in Uslar, Deutschland, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts
Goéttingen unter HRB 207492, Geschéaftsadresse: Ernst-Reuter-Strale 2, 37170 Uslar,
Deutschland (,Bike2future Plattform®).
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1.2.3 TIROX und MFK

a)

Die Gesellschaft ist alleinige Gesellschafterin der TIROX Holding GmbH mit Sitz
in Vellmar, Deutschland, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Kas-
sel unter HRB 19351, Geschéaftsadresse: Bewdley-Platz 18, 34246 Vellmar,
Deutschland (,TIROX").

Die Gesellschaft ist alleinige Gesellschafterin der MFK Holding GmbH mit Sitz in
Vellmar, Deutschland, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Kassel
unter HRB 17664, Geschaftsadresse: Bewdley-Platz 22, 34246 Vellmar,
Deutschland, (,MFK*).

TIROX und MFK sind die alleinigen Gesellschafter der Iragon Verwaltungs
GmbH mit Sitz in Vellmar, Deutschland, eingetragen im Handelsregister des
Amtsgerichts Kassel unter HRB 17628, Geschaftsadresse: Bewdley-Platz 20-22,
34246 Vellmar, Deutschland (,Iragon Verwaltung®).

Gemal der letzten beim Handelsregister der Iragon Verwaltung eingetragenen
Gesellschafterliste vom 18. Juni 2021 werden die Anteile an der Iragon Verwal-
tung wie folgt gehalten:

N

MFK 6.350,00 25,40 6.350,00

a

1
TIROX 1 6.275,00 25,10 6.275,00
MFK 1 2.625,00 10,50 2.625,00

N[O

TIROX 1 2.625,00 10,50 2.625,00

8 —3.532 MFK 3.525 1,00 14,10 3.525,00

3.533-7.132 TIROX 3.600 1,00 14,40 3.600,00

Summe: 7.129 100,00

1.2.4 Die Iragon Verwaltung ist Komplementar der Iragon Grundstiicks GmbH & Co. KG mit
Sitz in Vellmar, Deutschland, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Kassel
unter HRA 17748, Geschéaftsadresse: Bewdley-Platz 20-22, 34246 Vellmar, Deutsch-
land (,Iragon KG*). Die BLS Beteiligung ist alleinige Kommanditistin der Iragon KG.

1.2.5 BLS Service KG

a)

954164976.17

TIROX und MFK sind die alleinigen Kommanditisten der BLS Bikeleasing-Ser-
vice GmbH & Co. KG mit Sitz in Vellmar, Deutschland, eingetragen im Handels-
register des Amtsgerichts Kassel unter HRA 17615, Geschéaftsadresse: Be-
wdley-Platz 18, 34246 Vellmar, Deutschland (,BLS Service KG*“). Die BLS
Bikeleasing-Service Verwaltungsgesellschaft mbH mit Sitz in Vellmar, Deutsch-
land, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Kassel unter HRB 18079,
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1.2.6

1.2.7

1.2.8

Geschéaftsadresse: Bewdley-Platz 18, 34246 Vellmar, Deutschland (,BLS Ser-
vice Verwaltung®) ist Komplementarin der BLS Service KG (Einheits-KG).

b) Die BLS Service KG ist alleinige Gesellschafterin der BLS Service Verwaltung.

C) Die BLS Service KG ist alleinige Gesellschafterin der BLS Verwaltungsgesell-
schaft mbH mit Sitz in Vellmar, Deutschland, eingetragen im Handelsregister des
Amtsgerichts Kassel unter HRB 17211, Geschéftsadresse: Bewdley-Platz 18,
34246 Vellmar, Deutschland (,BLS Verwaltung®).

d) Die BLS Service KG ist alleinige Kommanditistin der BLS Versicherungs GmbH
& Co. KG mit Sitz in Vellmar, Deutschland, eingetragen im Handelsregister des
Amtsgerichts Kassel unter HRA 17616, Geschaftsadresse: Bewdley-Platz 18,
34246 Vellmar, Deutschland (,BLS Versicherungs KG*). Die BLS Verwaltung
ist Komplementarin der BLS Versicherung.

e) Die BLS Service KG ist alleinige Gesellschafterin der Lesora GmbH (vormals
Hofmann Leasing GmbH) mit Sitz in Freiburg im Breisgau, eingetragen im Han-
delsregister des Amtsgerichts Freiburg im Breisgau unter HRB 5926, Geschafts-
adresse: Botzinger Stralle 48, 79111 Freiburg im Breisgau, Deutschland
(,Lesora“).

f) Die BLS Service KG ist alleinige Gesellschafterin der BLS Bikeleasing-Service
Osterreich GmbH, einer nach 6sterreichischem Recht gegriindeten Gesellschaft
mit beschrankter Haftung mit Sitz in Innsbruck, Osterreich, eingetragen im dster-
reichischen Firmenbuch unter FN 625433f, Geschaftsadresse: Exlgasse 24,
6020 Innsbruck, Osterreich (,BLS Austria“).

Die Gesellschaft ist Minderheitsgesellschafterin der Elektra Mobility Inc., einer Gesell-
schaft nach dem Recht des US-Bundesstaates Delaware mit Sitz in Wilmington, Dela-
ware 19808, Vereinigte Staaten von Amerika, eingetragen bei der Division of Corporati-
ons unter der Nummer 7879694 (,Ridepanda®). Die Gesellschaft halt 1.650.028 Anteile
der Vorzugsaktien der Serie A-1 von Ridepanda.

Die Gesellschatft ist alleinige Gesellschafterin der Weilchensee 1298. V V GmbH (kinf-
tig: BLS Benefit Leasing Service Plattform GmbH) mit Sitz in Minchen, eingetragen im
Handelsregister des Amtsgerichts Minchen unter HRB 306788 (,BLS Benefit Leasing
Service Plattform GmbH").

Probonio, Iragon KG, Bike2future, Bike2future Plattform, MFK, TIROX, BLS Service KG,
Iragon Verwaltung, BLS Service Verwaltung, BLS Verwaltung, BLS Versicherungs KG,
Lesora, BLS Austria und BLS Benefit Leasing Service Plattform GmbH werden im Fol-
genden als ,Verbundene Unternehmen“ und zusammen mit der Gesellschaft als ,BLS-
Teilkonzern® bezeichnet; jedes Unternehmen des BLS-Teilkonzerns wird im Folgenden
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1.3

1.4

1.5

als ,Konzerngesellschaft® und zusammen als ,Konzerngesellschaften“ bezeichnet;
die Anteile an Probonio, Bike2future, Bike2future Plattform, MFK, TIROX, Iragon Ver-
waltung, BLS Service Verwaltung, BLS Verwaltung, Lesora und BLS Austria werden im
Folgenden als ,Konzerngeschaftsanteile“ bezeichnet und die Kommanditanteile an
der Iragon KG, BLS Service KG und BLS Versicherungs KG werden im Folgenden als
,Konzerngesellschaftsbeteiligungen“ bezeichnet; die Konzerngeschéaftsanteile und
die Konzerngesellschaftsbeteiligungen werden im Folgenden als ,Anteile an Verbun-
denen Unternehmen® bezeichnet.

Geschaft

Der BLS-Teilkonzern bietet eine digitale Plattform, die die Abwicklung, Verwaltung und
Finanzierung von Fahrrad-Leasingvertragen flr Unternehmen als Zusatzleistung fur Mit-
arbeiter ermoglicht. Der BLS-Teilkonzern deckt die gesamte Wertschopfungskette ab
und betreibt ein eigenes Leasinggeschaft fir bewegliche Glter (Fahrrader), eine Versi-
cherungsmakleragentur fir verschiedene Versicherungsprodukte im Zusammenhang
mit Fahrradern oder Leasingvertragen sowie ein Gebrauchtfahrradgeschaft, das die
Fahrrader nach Ablauf des Leasingvertrags ankauft und verkauft. Dartber hinaus ent-
wickelt, vertreibt und betreibt der BLS-Teilkonzern Software als Dienstleistungen fir die
Bereitstellung und Verwaltung einer Vielzahl von standardisierten oder mafigeschnei-
derten Zusatzleistungen fur Mitarbeiter (das ,Geschaft®).

Kaufer

Der Kaufer ist eine franzésische Aktiengesellschaft (Société par actions simplifiée,
SAS), die nach franzdsischem Recht gegriindet wurde.

Due Diligence

Vor Abschluss dieses Vertrags hatte der Kaufer die Mdglichkeit, eine umfassende Due-
Diligence-Prufung der Gesellschaft, inrer Geschaftstatigkeit und des Geschéaftsbetriebs
durchzufihren, insbesondere unter kommerziellen, finanziellen, steuerlichen, techni-
schen, regulatorischen und rechtlichen Gesichtspunkten. Im Rahmen der Due-Dili-
gence-Prifung wurden dem Kaufer, seinen Nahestehenden Personen und seinen Be-
ratern bestimmte Dokumente und Informationen zur Einsichtnahme im Datenraum (wie
unten definiert) zur Verfigung gestellt, darunter (i) Informationen aus Management-Pra-
sentationen und Expertensitzungen, (ii) Informationen, die im Rahmen von Frage-und-
Antwort-Prozessen/-Sitzungen bereitgestellt wurden, und (iii) das von Lincoln Internati-
onal AG im Zusammenhang mit der Transaktion erstellte Informationsmemorandum.
Alle schriftlichen Informationen, die dem Kaufer und/oder seinen Beratern/Vertretern
und Nahestehenden Personen (einschliel3lich deren Beratern und Vertretern) im Rah-
men des oben beschriebenen Prozesses zur Verfigung gestellt werden, insbesondere
alle im Datenraum hochgeladenen Informationen, werden zusammenfassend als ,Due-

Diligence-Unterlagen® bezeichnet.
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1.6

1.7

1.8

1.9

Kooperationsvereinbarung zwischen Lesora und Greenium

Vor dem Unterzeichnungsdatum, jedoch vorbehaltlich des Eintritts des Vollzugs (wie
nachstehend definiert), haben die Lesora GmbH und die Greenium Services GmbH eine
langfristige Kooperationsvereinbarung geschlossen, die als Anhang 1.6 beigefligt ist
(die ,Kooperationsvereinbarung Greenium®).

Verzichtserklarungen

Vor dem Unterzeichnungsdatum haben (i) die DZ Bank AG, (ii) die Bayerische Landes-
bank und Corelux No. 1 S.A. (ABS-Vehikel der Bayerischen Landesbank) sowie (iii) die
MEAG Group / ERGO Versicherungs AG jeweils auf die Austibung der durch die Trans-
aktion ausgeldsten Kontrollwechselrechte verzichtet (die ,Verzichtserklarungen®). Ko-
pien der unterzeichneten Verzichtserklarungen sind diesem Dokument als Anhang 1.7
beigeflgt.

Gesellschafterdarlehen

Vor dem Unterzeichnungsdatum wurden alle Darlehen, die die Verkaufer an eine Kon-
zerngesellschaft gewahrt hatten, vollstandig zurlickgezahlt, und alle zugrunde liegenden
Gesellschafterdarlehensvertrage wurden gekindigt, ohne dass eine Konzerngesell-
schaft weitere Verbindlichkeiten Gibernommen hatte. Der Nachweis Uber die vollstandige
Ruckzahlung der Gesellschafterdarlehen und die Beendigung der Gesellschafterdarle-
hensvertrage sind diesem Dokument als Anhang 1.8 beigeflgt.

Transaktionsboni

Vor oder kurz nach dem Unterzeichnungsdatum haben die Gesellschafter Vereinbarun-
gen mit bestimmten Fuihrungskraften und Mitarbeitern des BLS-Teilkonzerns (die ,Bo-
nusempfanger”) und der Gesellschaft mit dem Inhalt von Anhang 1.9 Uber Bonuszah-
lungen an die Bonusempfanger im Zusammenhang mit dem Abschluss der Transaktion
(wie unten definiert) geschlossen oder werden solche Vereinbarungen schlief3en, wo-
nach (i) alle diese Bonuszahlungen rechtlich und wirtschaftlich von den Gesellschaftern
im Verhaltnis ihrer Beteiligung an der Gesellschaft zu tragen sind, (ii) die Gesellschaft
als Zahlstelle fungiert und die Einbehaltung der Lohnsteuer und der Sozialversiche-
rungsbeitrage in Bezug auf diese Bonuszahlungen vornimmt und (iii) die Gesellschafter
als Teilschuldner im Verhaltnis zu ihren Geschéaftsanteilen an der Gesellschaft der Ge-
sellschaft den jeweiligen Nettobetrag des Bonus zuzliglich der Lohnsteuern und Sozial-
versicherungsbeitrage spatestens zwei (2) Werktage vor Falligkeit und Zahlbarkeit der
Bonuszahlungen zur Verfiigung stellen.

1.10 Transaktion
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Die Verkaufer beabsichtigen, die folgenden Geschéaftsanteile (auch die ,Verkauften An-
teile) an den Kaufer zu verkaufen und zu Ubertragen, und der Kaufer beabsichtigt, die
Geschéftsanteile von den Verkaufern zu kaufen und zu erwerben, vorbehaltlich der Be-
dingungen dieses Vertrags zum Verkauf und Kauf von Anteilen (der ,Vertrag®):

1-22.696;

Verkaufer 1 36.780 — 38.960 24 877 1,00 54,77 % 24.877,00
Verkaufer 2 22.697 — 25.000 2.304 1,00 5,07 % 2.304,00
Verkaufer 3 25.001 - 26.476 1.476 1,00 3,25 % 1.476,00
Verkaufer 4 38.961 — 39.755 795 1,00 1,75 % 795,00
Summe: 29.452

Die in Satz 1 beschriebenen Verkaufe und Ubertragungen werden im Folgenden als
»Transaktion® bezeichnet.

Der Begriff ,Haftungsquote des Verkaufers“ bezieht sich auf die folgenden Prozents-
atze, die sich aus der Summe der Beteiligungen des jeweiligen Verkaufers an der Ge-
sellschaft, die dieser Verkaufer im Rahmen der Transaktion verkauft und Gbertragt, im
Verhaltnis zum gesamten Stammkapital der Gesellschaft ergeben:

Verkaufer 1 54,77 %
Verkaufer 2 5,07 %
Verkaufer 3 3,25 %
Verkaufer 4 1,75 %
Gesamthaftungsquote der Verkaufer: 64,84 %

Daher vereinbaren die Parteien Folgendes:

2. Verkauf, Kauf und Ubertragung
2.1 Verkauf und Kauf

Jeder Verkaufer verkauft hiermit seine jeweiligen Verkauften Anteile an den Kaufer, und
der Kaufer akzeptiert hiermit jeden dieser Verkaufe vom jeweiligen Verkaufer gemaf
den Bedingungen und vorbehaltlich der Bestimmungen dieses Vertrags.

2.2 Datum des Inkrafttretens
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2.3

2.31

2.3.2

233

234

24

241

242

Die Verkauften Anteile werden von jedem Verkaufer mit wirtschaftlicher Wirkung zum
Vollzugsdatum verkauft, einschliellich aller damit verbundenen Rechte, Chancen, Risi-
ken und Verpflichtungen, insbesondere aller Rechte auf Dividenden oder andere Aus-
schuttungen fur das laufende Geschéftsjahr und fir frihere Geschaftsjahre, soweit
diese noch nicht ausgeschuttet wurden.

Ubertragung; Aufschiebende Bedingungen

Jeder Verkaufer tritt hiermit seine jeweiligen Verkauften Anteile an den Kaufer ab, je-
weils vorbehaltlich der Aufschiebenden Bedingung geman Ziffer 2.3.2.

Jede Ubertragung und Abtretung der Verkauften Anteile gemaR Ziffer 2.3.1 unterliegt
den folgenden Aufschiebenden Bedingungen im Sinne von § 158 Abs. 1 BGB (im Fol-
genden zusammenfassend als ,Aufschiebende Bedingungen® und einzeln als ,Auf-
schiebende Bedingung“ bezeichnet):

a) Die Vollzugsbedingungen (wie in Ziffer 6.2.1 definiert) sind erfullt oder auf diese
ist ordnungsgemal} verzichtet worden.

b) Der Vorlaufige Kaufpreis ist geman Ziffer 3.5 vollstandig auf den Konten der Ver-
kaufer eingegangen.

Die Aufschiebende Bedingung in Ziffer 2.3.2 Buchstabe b) gilt mit Unterzeichnung des
Vollzugsprotokolls durch alle Parteien als erfiillt. Zur Klarstellung: Die Anspriiche jedes
Verkaufers auf den Vorlaufigen Kaufpreis bleiben von dieser Bestimmung unberihrt.

Der Kaufer akzeptiert hiermit jede Abtretung und Ubertragung der Verkauften Anteile
durch den jeweiligen Verkaufer geman Ziffer 2.3.1.

Einwilligungen und Verzichtserklarungen

Die Gesellschafter haben dem Verkauf und der Ubertragung der Verkauften Anteile an
den Kaufer durch einen Gesellschafterbeschluss der Gesellschaft zugestimmt, dessen
Kopie als Anhang 2.4.1 beigeflgt ist , wobei die Verkaufer jeweils auf alle Optionen,
Vorkaufsrechte, Vorerwerbsrechte, Angleichungsrechte, Mitverkaufsrechte (Tag-Along),
Zustimmungsrechte und ahnliche Rechte, die sie unabhangig von der Rechtsgrundlage
in Bezug auf die Verkauften Anteile im Zusammenhang mit der Transaktion haben konn-
ten, verzichtet.

Hoéchstvorsorglich haben die jeweiligen Gesellschafterversammlungen von Verkaufer 1
und 2 jeweils dem Verkauf und der Ubertragung der jeweiligen Verkauften Anteile an
den Kaufer durch Gesellschafterbeschlisse von Verkaufer 1 und 2 zugestimmt, deren
Kopien als Anhang 2.4.2 beigefugt sind.
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3.

3.1

3.2

Kaufpreis

Fir die Zwecke dieses Vertrags gilt Folgendes:

a) .Barmittel“ hat die in Anhang 3.1a) definierte Bedeutung;

b) ,Finanzverbindlichkeiten“ hat die in Anhang 3.1b) definierte Bedeutung;

c) .Nettoumlaufvermdgen* hat die in Anhang 3.1¢) definierte Bedeutung; und
d) .Ziel-Nettoumlaufvermoégen® hat die in Anhang 3.1d) definierte Bedeutung;

im Falle jedes der unter a) bis d) Punktes, multipliziert mit der Haftungsquote des Ver-
kaufers, mit Ausnahme von Geblhren oder Provisionen an Berater der Verkaufer fir fir
die Verkaufer, Makler oder Vermittler erbrachte Leistungen oder Transaktions- oder
Ausstiegsboni oder ahnliche Vergutungen oder andere besondere ausstiegsbezogene
Anreize fir Vorstandsmitglieder, (geschaftsfihrende) Direktoren, leitende Angestellten
oder Mitarbeiter der Konzerngesellschaften, Verwaltungsgebuihren (mit Ausnahme der
Geblhren gemal dem zwischen Brockhaus Technologies AG und der Gesellschaft am
21. Januar 2022 geschlossenen Verwaltungsdienstleistungsvertrag) oder Transaktions-
gebuhren an die Verkaufer oder eine Nahestehende Person der Verkdufer, jeweils im
Zusammenhang mit der Ausflhrung dieses Vertrags oder der Transaktion, die von einer
Konzerngesellschaft zu zahlen sind, die nicht mit der Haftungsquote des Verkaufers
multipliziert werden, sondern in voller Hohe abgezogen werden, wie sie sich aus dem
Abschluss zum Vollzugsdatum ergibt, der in Ubereinstimmung mit den Rechnungsle-
gungs- und Bewertungsgrundsatzen erstellt und schlief3lich in der Bereinigten Kaufpreis-
berechnung festgelegt wurde, wobei dieser Abzug (i) wenn und soweit er nur zugunsten
eines oder bestimmter Verkaufer erfolgt, vom Kaufpreis, der an diese Verkaufer im Ver-
haltnis zu ihren Bestdnden an Verkauften Anteilen zu zahlen ist, und (ii) andernfalls von
allen Verkaufern im Verhaltnis zu ihren Bestanden an Verkauften Anteilen.

Kaufpreisbetrag

Der vom Kaufer an die Verkaufer zu zahlende Kaufpreis flr die Verkauften Anteile (der
.Kaufpreis®)

ist die Summe aus

a) einem festen Betrag von 525.000.000,00 EUR (in Worten: finfhundertfinfund-
zwanzig Millionen Euro) multipliziert mit der Haftungsquote der Verkaufer (der
.Basisbetrag"),

b) zuzliglich des Gesamtbetrags der zum Vollzugsdatum vorhandenen Barmittel
der Konzerngesellschaften;
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c) abziiglich des Gesamtbetrags der zum Vollzugsdatum bestehenden Finanzver-
bindlichkeiten der Konzerngesellschaften;

d) zuzliglich des Betrags, um den das Nettoumlaufvermdgen der Konzerngesell-
schaften zum Vollzugsdatum das Ziel-Nettoumlaufvermégen Ubersteigt (der
,Nettoumlaufvermégen-Uberschuss*), oder

e) abziiglich des Betrags, um den das Nettoumlaufvermdgen der Konzerngesell-
schaften zum Vollzugsdatum gegebenenfalls unter dem Ziel-Nettoumlaufvermo-
gen liegt (das ,Nettoumlaufvermogen-Defizit*).

Jeder Vermdgenswert, jede Verbindlichkeit oder jeder andere Posten darf nur einmal im
Zusammenhang mit der Ermittlung entweder der Barmittel, der Finanzverbindlichkeiten
oder des Nettoumlaufvermégens berlcksichtigt werden, darf jedoch in keinem Fall bei
der Ermittlung mehrerer oder aller der oben genannten Posten berucksichtigt werden
(d. h. keine Doppelzahlung). Eine Beispielberechnung des Kaufpreises auf der Grund-
lage der Internen Rechnungslegung ist zur Veranschaulichung als Anhang 3.2 beige-
fugt (die ,Beispielrechnung®). Bei Abweichungen zwischen den Bestimmungen dieser
Ziffer 3 und der Beispielrechnung haben die Bestimmungen dieser Ziffer 3 Vorrang.

3.3  Vorlaufiger Kaufpreis
a) Spatestens zehn (10) Werktage vor dem Vereinbarten Vollzugsdatum hat der
Verkaufer 1 dem Kaufer eine schriftliche Erklarung Uber die angemessene, nach
bestem Wissen und Gewissen vorgenommene Schatzung des Kaufpreises fur
die Verkauften Anteile gemal Ziffer 3.2 (der ,Vorlaufige Kaufpreis®) zu tber-
mitteln, einschlieBlich der Schatzungen der Verkaufer zu (i) Barmitteln, (ii) Fi-
nanzverbindlichkeiten und (iii) Nettoumlaufvermdgen jeweils zum Vereinbarten
Vollzugsdatum.
b) Am Vereinbarten Vollzugsdatum ist der Vorlaufige Kaufpreis vom Kaufer (oder
in dessen Namen) gemal den Bestimmungen der Ziffern 6.6d) und 6.6e) an die
Verkaufer zu zahlen.
3.4  Aufteilung der Zahlungen
Der Kaufpreis fiir die Verkauften Anteile wird gemall Anhang 3.4 zwischen den Verkau-
fern aufgeteilt und zugeteilt (der jeweils einem Verkaufer zugeteilte Teilbetrag wird im
Folgenden als ,Individualanspruch®, und das Verhaltnis zwischen dem Individualan-
spruch jedes Verkaufers und der Summe aller Individualanspriiche der Verkaufer wird
im Folgenden als ,Anspruchsquote der Verkaufer). bezeichnet.
3.5  Zahlungsweise
119310-0077
Seite 17 /70
954164976.17

EU-DOCS\56728095.9



Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

3.5.1

3.5.2

3.6

3.7

Alle Zahlungen im Rahmen oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag sind in Euro
durch unwiderrufliche und bedingungslose Uberweisung sofort verfiigbarer Gelder ohne
Abzug von Kosten oder Gebuhren fir den Empfanger zu leisten. Wenn aufgrund zwin-
gender gesetzlicher Vorschriften oder einer Anordnung einer zustandigen Steuerbe-
hérde ein solcher Abzug oder Einbehalt fiir Steuerzwecke in Bezug auf eine Zahlung
erforderlich ist, hat der Zahler zusatzliche Betrage zu zahlen, um sicherzustellen, dass
der vom Zahlungsempfanger erhaltene Nettobetrag dem vollen Betrag entspricht, den
dieser erhalten hatte, wenn kein solcher Abzug oder Einbehalt erforderlich gewesen
ware. Erhalt der Zahlungsempfanger (oder ein anderes Mitglied einer Steuergruppe, der
er angehort) eine Steuergutschrift oder Steuerrlickerstattung in Bezug auf einen vom
Zahler vorgenommenen Abzug oder Einbehalt, der Gber den bei der Berechnung der
zusatzlichen Betrage bericksichtigten Betrag hinausgeht, hat der Zahlungsempfanger
einen entsprechenden Betrag an den Zahler zu zahlen. Der Zahler und der Zahlungs-
empfanger arbeiten in angemessener Weise zusammen, um solche Abzlige oder Ein-
behalte zu mindern oder zu reduzieren.

Zahlungen an den jeweiligen Verkaufer im Rahmen dieses Vertrags erfolgen durch un-
widerrufliche und bedingungslose Gutschrift des zu zahlenden Betrags (ohne Abzug von
Kosten oder Gebuhren, mit Ausnahme der von der Bank des jeweiligen Verkaufers ab-
gezogenen Gebuhren) auf das Bankkonto des jeweiligen Verkaufers, wie in An-
hang 3.5.2 (die ,Konten der Verkaufer®). angegeben.

Verzug

Jede Nichtzahlung einer Partei gemafR diesem Vertrag zum Falligkeitstermin flihrt zum
sofortigen Verzug, ohne dass eine Mitteilung der anderen Partei erforderlich ist. Der
jahrliche Verzugszinssatz entspricht dem jeweils geltenden Basiszinssatz gemal} § 247
BGB zuziglich 10 Prozentpunkten.

Umsatzsteuer

Die Parteien gehen davon aus, dass im Zusammenhang mit der Transaktion keine Um-
satzsteuer anfallt. Die Parteien verzichten hiermit unwiderruflich auf etwaige Rechte zur
Ausubung einer Option gemaf § 9 UStG oder ahnlichen Bestimmungen auslandischer
Rechtsvorschriften. Falls die Transaktion aus anderen Grinden als der Auslbung einer
Option durch einen Verkaufer der Umsatzsteuer unterliegt, gilt der Kaufpreis als nicht
umsatzsteuerhaltig, und der Kaufer hat diese Umsatzsteuer zusatzlich zum Kaufpreis
innerhalb von zehn (10) Werktagen zu zahlen, nachdem der Kaufer vom jeweiligen Ver-
kaufer eine ordnungsgemafe und den geltenden Umsatzsteuergesetzen (insbesondere
8§ 14, 14a UStG) entsprechende Rechnung erhalten hat, die diese Umsatzsteuer aus-
weist. Etwaige Zinsen, Strafen oder dhnliche Abgaben, die auf die Umsatzsteuer (falls
vorhanden) erhoben werden oder damit in Zusammenhang stehen, sind vom Kaufer zu
tragen, es sei denn, die Umsatzsteuer wurde aufgrund der Austibung einer Option durch
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3.8

41

411

4.2

4.3

4.3.1

einen Verkaufer ausgeldst; in diesem Fall tragt der jeweilige Verkaufer solche Zinsen,
Strafen oder ahnlichen Abgaben.

Anpassungen fur Steuerzwecke

Jede Zahlung eines Verkaufers zur Begleichung eines Anspruchs wegen Verletzung der
Verkaufergarantien oder eines Anspruchs wegen Verletzung der Steuergarantien oder
Steuerfreistellungen des Verkaufers gemal Ziffer 11 oder wegen Verletzung einer Ver-
einbarung stellt eine Minderung des Individualanspruchs auf den Kaufpreis flir Steuer-
zwecke dar, und jede Zahlung, die der Kaufer zusatzlich zur Zahlung des Kaufpreises
gemal diesem Vertrag an einen Verkaufer leistet, stellt eine Erhéhung des Individualan-
spruchs auf den Kaufpreis flr Steuerzwecke dar.

Treuhand
Eroffnung eines Treuhandkontos; Allgemeine Bedingungen

Sobald dies nach dem Unterzeichnungsdatum in angemessener Weise maoglich ist,
schlieRen die Verkaufer und der Kaufer eine Treuhandvereinbarung, die zwischen den
Parteien in gutem Glauben mit dem Notar (dem ,Treuhdnder”) zu vereinbaren ist, der
angewiesen wird, als Treuhander fur die Verkaufer und den Kaufer ein Notaranderkonto
einzurichten, das als Sicherheit fur alle Anspriche des Kaufers gegen die Verkaufer im
Rahmen der [Jj-Freistellung und in Bezug auf die Besonderen Steuerfreistellungs-
anspriche dient (das ,Treuhandkonto”).

Alle auf die Gelder auf dem Treuhandkonto anfallenden Zinsen werden dem Treuhand-
konto gutgeschrieben. Alle negativen Zinsen, Kontofuhrungsgebihren und sonstigen
Bankgebuhren, die im Zusammenhang mit dem Treuhandkonto anfallen, werden aus
dem Treuhandkonto bezahlt. Alle Gebihren und Aufwendungen des Treuhanders wer-
den zu gleichen Teilen von den Verkaufern und dem Kaufer getragen.

Freigaben

Alle Gelder aus dem Treuhandkonto werden vom Treuh&nder nur an die Verkaufer oder
den Kaufer freigegeben

a) gemal Ubereinstimmenden schriftlichen Anweisungen des Verkaufers 1 und des
Kaufers;

b) auf schriftlichen Antrag entweder des Verkaufers 1 oder des Kaufers, in dem an-
gegeben wird, dass der Treuhander diese Betrage an die Parteien freigeben soll,
wie (i) von den jeweiligen anderen Parteien in Schriftform im Sinne von § 126
BGB anerkannt, oder (ii) in einem gemaf § 1060 ZPO fur vollstreckbar erklarten
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Schiedsspruch des Schiedsgerichts bzw. in einem rechtskraftigen gerichtlichen
Urteil des zustandigen Gerichts gemaR Ziffer 21.2 festgelegt; und

der Treuhander gibt ohne unangemessene Verzdégerung nach dem Treuhand-
Freigabedatum (wie unten definiert) die zu diesem Zeitpunkt auf dem Treuhand-
konto verfliigbaren Gelder ohne weitere Anweisungen der Parteien an die Ver-
kaufer frei.

4.4 Das ,Treuhand-Freigabedatum” ist der 30. Juni 2029, 24:00 Uhr MESZ. Die Parteien
weisen den Treuhander an, Teilfreigaben des Treuhandbetrags an die Verkaufer wie
folgt vorzunehmen:

(i)

(ii)

(iii)

bis zu einem Betrag von 4.214.600,00 EUR (= 64,84 % von 6.500.000,00 EUR)
abztglich aller bereits aus dem Treuhandkonto gezahlten Betrage in Bezug auf
die in Ziffer 10.6.1 Buchstabe d (jjfj-Freistellung) genannten Anspriiche, so-
fern und soweit weitere Anspriiche aus dieser Freistellung ausgeschlossen wer-
den konnen;

bis zu einem Betrag von 648.400,00 EUR (= 64,84 % von 1.000.000,00 EUR)
abzuglich aller bereits aus dem Treuhandkonto gezahlten Betrage in Bezug auf
die in Ziffer 10.6.1 Buchstabe e genannten Anspriche (Freistellung in Bezug auf
die Zinsbarriere), sofern und soweit weitere Anspriiche aus dieser Freistellung
ausgeschlossen werden kdnnen; und

nur wenn ein Betrag von 2.010.040,00 EUR (= 64,84 % von 3.100.000,00 EUR)
auf das Treuhandkonto in Bezug auf die in Ziffer 10.6.1 Buchstabe f genannte
Freistellung (Freistellung in Bezug auf ERGO / Versicherungssteuer) gezahlt
wurde: bis zu einem Betrag von 2.010.040,00 EUR abziglich aller bereits aus
dem Treuhandkonto gezahlten Betrage in Bezug auf diese Freistellung, sofern
und soweit weitere Anspriche aus dieser Freistellung ausgeschlossen werden
kénnen.

5. Abschluss zum Vollzugsdatum

5.1 Der Kaufer erstellt auf eigene Kosten folgende Dokumente und stellt diese den Verkau-
fern innerhalb von neunzig (90) Werktagen nach dem Vollzugsdatum zur Verfigung:

a)

954164976.17

eine konsolidierte Bilanz der Gesellschaft zum Vereinbarten Vollzugsdatum, aus
der alle Bilanzposten hervorgehen, die fur die Ermittlung der Barmittel, der Fi-
nanzverbindlichkeiten und des Nettoumlaufvermdégens per 24:00 Uhr des Ver-
einbarten Vollzugsdatums erforderlich sind (zusammenfassend als ,,Abschluss
zum Vollzugsdatum® bezeichnet); und
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b) eine schriftliche Berechnung im Wesentlichen in der als Anhang 5.1b) beigeflig-
ten Form (die ,Bereinigte Kaufpreisberechnung®), abgeleitet aus dem Ab-
schluss zum Vollzugsdatum, ber (i) die aus dem Abschluss zum Vollzugsdatum
abgeleiteten Barmittel, (ii) die aus dem Abschluss zum Vollzugsdatum abgeleite-
ten Finanzverbindlichkeiten, (iii)) dem aus dem Abschluss zum Vollzugsdatum
abgeleiteten Nettoumlaufvermdgen, (iv) dem Nettoumlaufvermégen-Uberschuss
bzw. dem Nettoumlaufvermogen-Defizit, (vi) dem Kaufpreis und (vi) ggf. dem An-
passungsbetrag (wie unten definiert).

52 Der Abschluss zum Vollzugsdatum wird mit Unterstitzung der Wirtschaftsprifungsge-
sellschaften PWC und Barth Associates zum Vollzugsdatum gemaf den Rechnungsle-
gungs- und Bewertungsgrundsatzen erstellt und unterliegt einer Finanzprifung. ,Rech-
nungslegungs- und Bewertungsgrundsatze“ bezeichnet die folgenden Grundsatze,
die fur den Abschluss zum Vollzugsdatum in der folgenden Hierarchie anzuwenden sind:
a) die spezifischen Rechnungslegungsgrundséatze, -richtlinien, -verfahren, -prakti-

ken und -schatztechniken, die in Anhang 5.2a) dargelegt sind. Zur Klarstellung:
Anhang 5.2a) ist auf der Grundlage auszulegen, dass die IFRS allgemein an-
wendbar sind;

b) die bisherige Praxis, wie sie zum 31. Dezember 2024 auf die Gesellschaft ange-
wendet wurde, vorausgesetzt, dass diese bisherige Praxis nicht auf bestimmte
Posten im Abschluss zum Vollzugsdatum angewendet wird, wenn und soweit sie
nicht mit den International Financial Reporting Standards (IFRS) vereinbar war;
und

c) die International Financial Reporting Standards (IFRS) zum 31. Dezember 2025;

wobei im Falle eines Konflikts zwischen den oben genannten Grundsatzen die Grunds-

atze in absteigender Reihenfolge Vorrang haben, d. h. der unter Buchstabe b genannte

Grundsatz hat Vorrang vor den unter Buchstabe ¢ genannten Grundsatzen, und kein

Posten mehr als einmal in den Abschluss zum Vollzugsdatum aufgenommen werden

darf.

5.3 Der Abschluss zum Vollzugsdatum und die Bereinigte Kaufpreisberechnung sind end-
gultig und verbindlich, wenn und soweit:

a) Verkaufer 1 (im Namen aller Verkaufer) keinen Widerspruch und keine tUberar-
beitete Bereinigte Kaufpreisberechnung (jeweils wie unten definiert) gemaf Zif-
fer 5.4 eingereicht hat;

b) Verkaufer 1 (im Namen aller Verkaufer) und der Kaufer eine Einigung Uber die
Beanstandeten Posten (wie unten definiert) (falls vorhanden) gemaf Ziffer 5.5
erzielt haben; oder
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5.4

5.5

c) der Neutrale Wirtschaftsprifer (wie unten definiert) gemag Ziffer 5.6 Gber die un-
geldsten Beanstandeten Posten entschieden hat;

(der so festgelegte endgultige und verbindliche Abschluss zum Vollzugsdatum und die
Bereinigte Kaufpreisberechnung werden hierin als ,Endgiiltiger Abschluss zum Voll-
zugsdatum® bezeichnet und der auf der Grundlage des Endguiltigen Abschlusses zum
Vollzugsdatum festgelegte Kaufpreis wird als ,Endgiiltiger Kaufpreis“ bezeichnet).

Der Kaufer wird dem Verkaufer 1 und seinen professionellen Beratern auf Anfrage an-
gemessenen Zugang zu den Buchern, Geschaftsunterlagen und Vermdgensgegenstan-
den des BLS-Teilkonzerns gewahren und seine Nahestehenden Personen dazu veran-
lassen, dies ebenfalls zu tun, wenn sie den Abschluss zum Vollzugsdatum und die
Bereinigte Kaufpreisberechnung erstellen. Verkaufer 1 und seine professionellen Bera-
ter haben das Recht, an der Bestandsaufnahme (sofern durchgefiihrt) und allen weite-
ren Verfahren teilzunehmen, die vom Kaufer zur Erstellung des Abschlusses zum Voll-
zugsdatum und der Bereinigten Kaufpreisberechnung durchgefuhrt werden. Der Kaufer
stellt dem Verkaufer 1 und seinen professionellen Beratern zusatzlich alle Dokumente
und Informationen zur Verfugung, die der Verkaufer 1 fur die Prifung des Abschlusses
zum Vollzugsdatum und der Bereinigten Kaufpreisberechnung in angemessener Weise
bendtigt und schriftlich angefordert hat, und veranlasst seine Nahestehenden Personen,
dies ebenfalls zu tun. Der Verkaufer 1 (im Namen aller Verkaufer) hat etwaige Einwande
gegen den Abschluss zum Vollzugsdatum und die Bereinigte Kaufpreisberechnung in-
nerhalb von drei3ig (30) Kalendertagen nach Erhalt des Abschlusses zum Vollzugsda-
tum (einschlieBlich aller zusatzlichen Dokumente und Informationen, die gemal dem
vorstehenden Satz angefordert wurden) gegenliber dem Kaufer geltend zu machen
durch Ubermittlung (i) eines schriftlichen Widerspruchs (der ,Widerspruch®), in der an-
gegeben ist, welche Posten im Abschluss zum Vollzugsdatum und der Bereinigten Kauf-
preisberechnung von den Verkaufern beanstandet werden (die ,Beanstandeten Pos-
ten“), und in der die Griunde fur diese Einwande in angemessener Detailgenauigkeit
dargelegt sind, und (ii) einer Uberarbeiteten Fassung der Bereinigten Kaufpreisberech-
nung (die ,Uberarbeitete Bereinigte Kaufpreisberechnung“), in der die Position der
Verkaufer zu den Beanstandeten Posten berlcksichtigt ist. Wenn und soweit der Ver-
kaufer 1 den Widerspruch und die Uberarbeitete Bereinigte Kaufpreisberechnung nicht
oder nicht rechtzeitig vorlegt, gilt dies als Zustimmung der Verkaufer zu dem vom Kaufer
vorgelegten Abschluss zum Vollzugsdatum und der vom Kaufer vorgelegten Bereinigten
Kaufpreisberechnung, und der Abschluss zum Vollzugsdatum und die Bereinigte Kauf-
preisberechnung werden fur die Parteien endguiltig und verbindlich.

Wenn der Verkaufer 1 (im Namen aller Verkaufer) einen Widerspruch und eine Uberar-
beitete Bereinigte Kaufpreisberechnung gemaf Ziffer 5.4 rechtzeitig vorgelegt hat, be-
sprechen der Kaufer und der Verkaufer 1 (im Namen aller Verkaufer) die Beanstandeten
Posten, um eine Einigung Uber diese Beanstandeten Posten und etwaige Anpassungen
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des Abschlusses zum Vollzugsdatum und der Bereinigten Kaufpreisberechnung zu er-
zielen. Soweit der Kaufer und der Verkaufer 1 eine Einigung Uber die Beanstandeten
Posten erzielen, werden der Abschluss zum Vollzugsdatum und die Bereinigte Kauf-
preisberechnung endgliltig und verbindlich fur diese Positionen.

5.6  Wenn der Kaufer und der Verkaufer 1 (im Namen aller Verkaufer) innerhalb von zwanzig
(20) Werktagen, nachdem der Verkaufer 1 seinen Widerspruch und die Bereinigte Kauf-
preisberechnung vorgelegt hat, keine Einigung Uber die Beanstandeten Posten erzielen
koénnen, werden die zwischen den Parteien noch ungelésten Beanstandeten Posten auf
Antrag des Kaufers oder des Verkaufers 1 (im Namen aller Verkaufer) von einem unab-
hangigen Wirtschaftsprifer entschieden, der aus den folgenden Wirtschaftsprifungsge-
sellschaften ausgewahlt wird: Alvarez Marsal, Deloitte, BDO und Forvis Mazars, und als
Neutraler Wirtschaftsprufer fungiert (der ,Neutrale Wirtschaftspriifer”). Wenn der ge-
maf dem vorstehenden Satz benannte Neutrale Wirtschaftsprifer die Tatigkeit als Neut-
raler Wirtschaftsprifer ablehnt, wird auf schriftlichen Antrag einer der Parteien eine an-
dere Person vom Institut der Wirtschaftsprifer in Deutschland e.V. zum Neutralen
Wirtschaftsprifer bestellt. Fir den Neutralen Wirtschaftsprufer gilt Folgendes:

a) Die Verkaufer und der Kaufer beauftragen den Neutralen Wirtschaftsprtfer ge-
meinsam, um Uber die ungeldsten Beanstandeten Posten zu entscheiden.

b) Der Neutrale Wirtschaftsprifer fungiert als Schiedsgutachter und nicht als
Schiedsrichter.

c) Die Beurteilung des Neutralen Wirtschaftsprifers beschrankt sich auf die Bean-
standeten Posten, Uber die zwischen den Verkaufern und dem Kéaufer keine Ei-
nigung erzielt wurde (d. h. die Beurteilung des Neutralen Wirtschaftsprifers in
Bezug auf einen Beanstandeten Posten muss innerhalb des Bereichs zwischen
den Positionen im Abschluss zum Vollzugsdatum und des Widerspruchs blei-
ben), wobei der Neutrale Wirtschaftsprifer auch andere Punkte des Abschlusses
zum Vollzugsdatum &ndern kann, wenn eine solche Anderung als Folge der Ent-
scheidung des Neutralen Wirtschaftsprtfers erforderlich ist.

d) Der Kaufer und die Verkaufer werden mit dem Neutralen Wirtschaftsprifer bei
der Durchfihrung seiner Prifung zusammenarbeiten und ihn unterstitzen und
ihre jeweiligen professionellen Berater und Wirtschaftsprufer dazu veranlassen,
mit ihm zusammenzuarbeiten und ihn zu unterstitzen, und der Kaufer wird die
Konzerngesellschaften dazu veranlassen, mit dem Neutralen Wirtschaftspruifer
zusammenzuarbeiten und ihn zu unterstiitzen. Dies umfasst die Bereitstellung
des Abschlusses zum Vollzugsdatum, der Bereinigten Kaufpreisberechnung,
des Widerspruchs, der Uberarbeiteten Bereinigten Kaufpreisberechnung und al-
ler anderen Dokumente und Informationen, die der Neutrale Wirtschaftspriifer
zur Vorbereitung seiner Entscheidung verninftigerweise bendtigt oder anfordert.
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5.7

5.8

5.9

Der Neutrale Wirtschaftsprifer legt den anderen Parteien unverziiglich Kopien
aller Dokumente und sonstigen Daten vor, die ihm von einer Konzerngesellschaft
oder einer Partei zur Verfligung gestellt wurden.

e) Der Neutrale Wirtschaftsprifer gibt dem Kaufer und den Verkaufern ausreichend
Gelegenheit, ihren Standpunkt schriftlich darzulegen, und es findet mindestens
eine mundliche Anhdrung in Anwesenheit des Kaufers, des Verkaufers 1 (im Na-
men aller Verkaufer) und ihrer professionellen Berater und Wirtschaftsprifer
statt. Der Neutrale Wirtschaftsprufer bemuht sich nach besten Kraften, den Par-
teien seine schriftliche Stellungnahme mit einer Begriindung der Entscheidungen
so schnell wie mdglich, spatestens jedoch dreilig (30) Werktage nach Befassung
des Neutralen Wirtschaftsprifers mit den strittigen Fragen, zu Gbermitteln.

Die Entscheidung des Neutralen Wirtschaftsprufers und der vom Neutralen Wirtschafts-
prifer festgelegte Jahresabschluss zum Vollzugsdatum sowie die Bereinigte Kaufpreis-
berechnung sind fur die Parteien endgultig und verbindlich (auRer bei vorsatzlichem
Fehlverhalten, Rechenfehlern oder anderen offensichtlichen Fehlern) fir die Festlegung
des Endgultigen Kaufpreises.

Die Kosten und Aufwendungen des Neutralen Wirtschaftspriifers werden gemaf der
Entscheidung des Neutralen Wirtschaftsprifers unter Anwendung der Grundsatze der
§§ 91 und 92 ZPO zwischen dem Kaufer und den Verkaufern aufgeteilt. Alle anderen
Kosten werden von der Partei getragen, der diese Kosten entstanden sind.

Anpassungsbetrag

Wenn (i) der gemal dieser Ziffer 5 festgelegte Endgtiltige Kaufpreis den Vorlaufigen
Kaufpreis tibersteigt, zahlt der Kaufer den Verkaufern einen Betrag in Hohe dieses Uber-
schusses, oder (ii) der gemaR dieser Ziffer 5 festgelegte Endgliltige Kaufpreis unter dem
Vorlaufigen Kaufpreis liegt, zahlen die Verkaufer (gemaf der Anspruchsquote der Ver-
kaufer und als Teilschuldner) dem Kaufer einen Betrag in Hohe dieses Fehlbetrags (je-
der solche von den Verkaufern oder vom Kaufer zu zahlende Betrag wird als ,Anpas-
sungsbetrag“ bezeichnet).

Der Anpassungsbetrag wird am zehnten (10.) Werktag, nachdem der Abschluss zum
Vollzugsdatum und die Bereinigte Kaufpreisberechnung gemaf Ziffer 5.3 fiir die Par-
teien endgultig und verbindlich geworden sind, fallig und zahlbar.
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6. Volizug

6.1 Vollzugsdatum

Der Vollzug der in dieses Vertrags vorgesehenen Transaktionen (der ,Vollzug®) erfolgt
virtuell oder in den Geschaftsraumen von Latham & Watkins LLP, Reuterweg 20, 60323
Frankfurt, um 9 Uhr MEZ

a)

am letzten Werktag des Monats, in dem die letzte der Vollzugsbedingungen ge-
maf den Ziffern 6.2.1a) bis 6.2.1¢c) gemal diesem Vertrag erfillt oder aufgeho-
ben ist, oder

wenn alle Vollzugsbedingungen geman Ziffer 6.2.1(a) bis 6.2.1(c) weniger als
zehn (10) Werktage vor Monatsende erflllt sind, am letzten Werktag des folgen-
den Monats, in dem die letzte der Vollzugsbedingungen gemafl den Zif-
fern 6.2.1a) bis 6.2.1c) gemal diesem Vertrag erfillt oder aufgehoben ist, oder

zu einem anderen Zeitpunkt oder an einem anderen Ort, auf den sich der Vertre-
ter der Verkaufer und der Kaufer schriftlich geeinigt haben, es sei denn, eine oder
mehrere der Vollzugsbedingungen sind zu diesem Zeitpunkt nicht erflllt oder
wurden nicht ordnungsgemaf aufgehoben

(das ,Vereinbarte Vollzugsdatum®).

6.2  Vollzugsbedingungen

6.2.1 Die Verpflichtungen der Parteien zur Durchfiihrung der in dieses Vertrags vorgesehenen
Transaktion unterliegen der Erfullung aller folgenden aufschiebenden Bedingungen (die
"Vollzugsbedingungen® und jede einzelne davon eine "Vollzugsbedingung®):

a)

954164976.17

die nach den geltenden Fusionskontrollvorschriften Osterreichs und Deutsch-
lands erforderlichen Fusionskontrollgenehmigungen oder Freigaben wurden er-
teilt oder gelten als erteilt, z. B. aufgrund des Ablaufs von Wartefristen oder auf-
grund der Ablehnung der Zustandigkeit (die ,Kartellrechtliche Genehmigung®);

Die gesetzlich vorgeschriebenen Inhaberkontrollverfahren wurden erfolgreich
abgeschlossen, d. h. (i) die Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht
(,BaFin®) hat dem Kaufer schriftlich oder per E-Mail mitgeteilt, dass sie den be-
absichtigten Erwerb von indirekten bedeutenden Beteiligungen im Sinne von § 2
Abs. 9 KWG in Verbindung mit Art. 4 Abs. 1 Nr.36 der Verordnung (EU)
Nr. 575/2013 (jeweils eine ,Bedeutende Beteiligung“) an Lesora durch den
Kaufer oder einen seiner direkten oder indirekten Gesellschafter, die nach § 2c
Abs. 1 KWG der Anzeigepflicht unterliegen (die ,Relevanten Gesellschafter®),
nicht untersagt, oder (ii) der Beurteilungszeitraum gemaR § 2c Abs. 1a KWG ist
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6.2.2

6.2.3

6.3

6.4

6.4.1

abgelaufen, ohne dass die BaFin den Erwerb der Bedeutenden Beteiligungen an
Lesora untersagt hat (,BaFin-Freigabe“);

c) Die Hauptversammlung der Brockhaus Technologies AG hat mit der erforderli-
chen Mehrheit einen Beschluss durch den Versammlungsleiter festgestellt, der
den Abschluss dieses Vertrags gemal® § 184 Abs. 1 (der ,Zustimmungsbe-
schluss der Hauptversammlung®) genehmigt;

d) Es gibt kein vollstreckbares Urteil, keine einstweilige Verfiigung, keine Anord-
nung und keinen Beschluss eines Gerichts oder einer Regierungsbehorde, die
den Vollzug untersagen.

Soweit gesetzlich zulassig, sind Verkaufer 1 (nach eigenem Ermessen) und Kaufer be-
rechtigt, gemeinsam auf alle Vollzugsbedingungen gemaf den Ziffern 6.2.1a) bis 6.2.1d)
mit Wirkung fur und gegen alle Parteien zu verzichten.

Die aufschiebende Bedingung gemalf} Ziffer 6.2.1 Buchstabe c gilt als ausgefallen und
dieser Vertrag kann von jeder Partei gekiindigt werden, wenn (i) die Hauptversammlung
der Brockhaus Technologies AG den Zustimmungsbeschluss der Hauptversammlung
endglltig abgelehnt hat oder (ii) der Zustimmungsbeschluss der Hauptversammlung bis
zum 30. September 2026 nicht vorliegt. Auf die aufschiebende Bedingung geman Zif-
fer 6.2.1 Buchstabe ¢ kann nur gemeinsam vom Verkaufer 1 und vom Kaufer verzichtet
werden.

Die Parteien informieren sich gegenseitig unverziglich schriftlich oder per E-Mail, sobald
eine oder alle Vollzugsbedingungen erflllt sind.

Zur Klarstellung: Die Verkaufer haften weder gesetzlich noch gemaf diesem Vertrag in
irgendeiner Weise flr Schaden, die sich aus der Nichterflllung der Vollzugsbedingun-
gen ergeben.

Fusionskontrollverfahren

Der Kaufer hat die fur die Transaktion geltenden Anforderungen hinsichtlich Fusions-
kontrolle, Kartellrecht und Wettbewerbsanmeldungen nach bestem Wissen und Gewis-
sen geprift und den Verkaufern die abschlielende Bewertung vorgelegt. Auf dieser
Grundlage haben die Parteien die in Anhang 6.4 aufgeflihrten fusionskontrollrechtli-
chen, kartellrechtlichen und wettbewerbsrechtlichen Genehmigungen und Freigaben
(die ,Fusionskontrollfreigaben®) festgelegt, die von den Fusionskontroll-, Wettbe-
werbs- oder Kartellbehérden (die ,Wettbewerbsbehérden®) eingeholt werden missen.

Der Kaufer ergreift alle erforderlichen Mal3nahmen, um die fur die Fusionskontrollfreiga-

ben erforderlichen Unterlagen vorzubereiten, und reicht diese in Zusammenarbeit mit
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6.4.2

6.4.3

dem Vertreter der Verkaufer ein, sofern nichts anderes erforderlich ist, so bald wie még-
lich, spatestens jedoch zehn (10) Werktage nach dem Unterzeichnungsdatum (wie un-
ten definiert). Der Kaufer hat unverzlglich alle erforderlichen MaRnahmen zu ergreifen,
um den Wettbewerbsbehdrden alle diesbeziglich erforderlichen Informationen zur Ver-
fugung zu stellen. Die Verkaufer verpflichten sich, mit dem Kaufer bei der Vorbereitung
solcher Einreichungen und im Zusammenhang mit allen Einreichungen, Untersuchun-
gen oder Anfragen zusammenzuarbeiten und dem Kaufer unverziglich alle erforderli-
chen Informationen zur Verfligung zu stellen, wobei vertrauliche Informationen Uber die
Verkaufer oder die Konzerngesellschaften nur mit dem Rechtsbeistand des Kaufers auf
der Grundlage einer Kommunikation unter Rechtsbeistdnden geteilt werden.

Der Kaufer hat den Verkaufern wesentliche Mitteilungen, wesentliche Einreichungen
oder sonstige wesentliche Kommunikation, die er gegenuber den Wettbewerbsbehor-
den vornehmen oder einreichen mdchte, und solcher Entwiirfe von Mitteilungen, Einrei-
chungen oder Zusammenfassungen der (schriftlichen oder mindlichen) Kommunikation
sowie Kopien aller unterstitzenden Unterlagen oder Informationen zur Verfigung stel-
len, wobei der Kaufer nicht verpflichtet ist, den Verkaufern vertrauliche Informationen
Uber den Kaufer zur Verfligung zu stellen, die dem Rechtsbeistand der Verkaufer nur
auf der Grundlage einer Kommunikation unter Rechtsbeistanden zur Verfliigung gestellt
werden. Der Kaufer verpflichtet sich, alle angemessenen Kommentare der Verkaufer zu
diesen Entwurfen vor deren Einreichung zu berlcksichtigen. Der Kaufer verpflichtet sich
ferner, die Verkaufer tber den Fortgang aller Mitteilungen zu informieren, die zum Erhalt
der Fusionskontrollfreigaben erforderlich sind. Soweit dies verniinftigerweise praktikabel
ist, sind die Verkaufer und ihre jeweiligen Berater berechtigt, an Sitzungen, wichtigen
Telefonkonferenzen und ahnlichen Treffen mit Wettbewerbsbehoérden teilzunehmen.

Der Kaufer ist fur die Einholung der Fusionskontrollfreigaben verantwortlich und ver-
pflichtet sich, alle angemessenen Schritte zu unternehmen (oder unternehmen zu las-
sen), um alle Einwande auszuraumen, die von Wettbewerbsbehdrden im Rahmen des
Kartell-, Wettbewerbs- oder Fusionskontrollrechts geltend gemacht werden kénnten, da-
mit die Verkaufer und der Kaufer die Transaktion so friih wie mdglich abschlielen kdn-
nen, einschliellich des Vorschlags, der Aushandlung, der Verpflichtung und der még-
lichst raschen Umsetzung von Abhilfemalinahmen, einschlief3lich des Verkaufs oder der
Veraullerung von Vermdgensgegenstanden, Unternehmen oder der Konzerngesell-
schaften. Zur Klarstellung: Der Kaufer ist nicht verpflichtet, den Wettbewerbsbehdrden
Verpflichtungen anzubieten, die zur Erlangung der Freigaben erforderlich sind oder an-
derweitig notwendig sind, oder Bedingungen oder Verpflichtungen der Wettbewerbsbe-
hérde in Bezug auf die VeraulRerung des Kaufers oder der Nahestehenden Personen
des Kaufers (mit Ausnahme der Konzerngesellschaften) zu akzeptieren, die die Vorteile
oder Vorzlge, die er sich von der Transaktion verspricht, wesentlich beeintrachtigen
wurden. Der Kaufer stellt die Verkaufer und die Konzerngesellschaften von allen Kosten
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6.4.4

6.4.5

6.4.6

6.5

6.5.1

und Aufwendungen frei, die sich aus oder im Zusammenhang mit solchen Abhilfemal}-
nahmen ergeben, mit Ausnahme der Kosten und Aufwendungen fir die Berater der Ver-
kaufer und der Konzerngesellschaften.

Der Kaufer darf ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Vertreters der Verkaufer
keine Antrage zurlickziehen, die zur Erlangung der Fusionskontrollfreigaben gestellt
wurden, und keine Vereinbarungen mit den Wettbewerbsbehdrden tber die Verlange-
rung geltender Wartefristen treffen.

Der Kaufer ist allein verantwortlich fir die Zahlung aller Kosten und Aufwendungen fur
die Einholung der Fusionskontrollfreigaben, mit Ausnahme der Kosten und Aufwendun-
gen fur die Berater der Verkaufer.

Zur Klarstellung: Der Kaufer darf keine Anpassung des Kaufpreises oder sonstige An-
derung dieses Vertrags verlangen oder einen Teil des Kaufpreises zurtickhalten, weil er
seinen Verpflichtungen gemal Ziffer 6.4 oder anderen MalRnahmen gemaf dieser Zif-
fer 6.4 nachgekommen ist oder aufgrund einer Entscheidung einer Wettbewerbsbe-
hérde vor oder nach dem Vollzugsdatum, die eine hierin vorgesehene Transaktion un-
tersagt. Der Kaufer kann jedoch eine entsprechende Anpassung des Kaufpreises
verlangen, wenn eine Wettbewerbsbehdrde ihre Zustimmung unter der Erflllung von
Verpflichtungen oder Bedingungen, Zusagen oder anderen Vereinbarungen erteilt, die
sich wesentlich nachteilig auf den Wert der Verkauften Anteile, die Gesellschaft, das
Geschaft oder den Konzern auswirken.

Sonstige behdrdliche Anforderungen

Der Kaufer bestatigt hiermit, dass er und alle seine Relevanten Gesellschafter, die eine
Bedeutende Beteiligung erwerben mdchten, die BaFin und die Deutsche Bundesbank
gemal § 2 Abs. 1 KWG am Werktag vor dem Unterzeichnungsdatum tber ihre Absicht
informiert haben oder dies, falls aus verfahrenstechnischen Griinden erforderlich, un-
verzuglich danach tun werden. Der Kaufer und alle seine Relevanten Gesellschafter
mussen der BaFin und der Deutschen Bundesbank rechtzeitig, spatestens jedoch zwan-
zig (20) Werktage nach dem Unterzeichnungsdatum (wie unten definiert), eine vollstan-
dige Anmeldung (unter Bertcksichtigung der Marktpraxis bei ahnlichen Transaktionen)
in Bezug auf die Erlangung der BaFin-Freigabe vorlegen. Der Kaufer und die Verkaufer
erkennen an und vereinbaren, dass Strafregisterausziige, die von staatlichen oder an-
deren offentlichen Behdrden ausgestellt werden, bei einer Verzdgerung der Ausstellung
durch die zustandige Behdrde aus Griinden, die nicht dem Kaufer zuzurechnen sind, zu
einem spateren Zeitpunkt vorgelegt werden kdnnen, sofern sie nach ihrer Ausstellung
ohne unangemessene Verzogerung zugestellt werden. Der Kaufer wird den Verkaufern
auf der Grundlage vertraulicher Kommunikation zwischen Rechtsbeistanden wéchentli-
che Updates zum Stand der Vorbereitung der Einreichung bei der BaFin (insbesondere
den Stand der Lebenslaufe und Strafregisterausziige) zur Verfligung stellen. Der Kaufer
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6.5.2

6.5.3

verpflichtet sich, dem Vertreter der Verkaufer Entwurfe aller im Zusammenhang mit der
BaFin-Freigabe erforderlichen Unterlagen (auf der Grundlage einer Kommunikation zwi-
schen Rechtsbeistanden) zur Verfligung zu stellen, wobei Geschaftsgeheimnisse und
personenbezogene Daten unkenntlich gemacht werden kénnen, und zwar zu einem
Zeitpunkt, der den Verkaufern eine angemessene Gelegenheit gibt, vor der Einreichung
dieser Unterlagen Stellung zu nehmen. Mit der Einreichung dieser Unterlagen erklart
sich der Kaufer bereit, die Kommentare des Vertreters der Verkaufer wohlwollend zu
berlcksichtigen, wobei davon ausgegangen wird, dass die Korrespondenz des Kaufers
mit der BaFin und der Deutschen Bundesbank keiner vorherigen Zustimmung der Ver-
kaufer oder des Vertreters der Verkaufer bedarf.

Um die BaFin-Freigabe zu erhalten, stellt der Kaufer der BaFin und der Deutschen Bun-
desbank alle von der BaFin und/oder der Deutschen Bundesbank angeforderten und fur
die Erlangung der BaFin-Freigabe relevanten Informationen zur Verfigung und sorgt
dafur, dass alle Relevanten Gesellschafter der BaFin und der Deutschen Bundesbank
diese Informationen ebenfalls unverziiglich zur Verfligung stellen. Der Kaufer und die
Verkaufer werden (i) vorbehaltlich Ziffer 6.5.1 in jeder Hinsicht bei der Vorbereitung von
Einreichungen oder Meldungen und im Zusammenhang mit Einreichungen, Untersu-
chungen oder Anfragen zusammenarbeiten, (ii) der BaFin und/oder der Deutsche Bun-
desbank so schnell wie mdglich alle zusatzlichen Informationen zur Verfigung stellen,
die gemal geltendem Recht angefordert werden, und (iii) alle anderen Verfahrens-
schritte unternehmen, die erforderlich sind, um die BaFin-Freigabe zu erhalten oder um
geltende Prifungsfristen in Gang zu setzen und ablaufen zu lassen. Im Zusammenhang
mit der BaFin-Freigabe werden der Kaufer und der Vertreter der Verkaufer (i) einander
unverzuglich Kopien aller schriftlichen Mitteilungen (auf der Grundlage einer Kommuni-
kation zwischen Rechtsbeistanden) zur Verfligung stellen, wobei Geschaftsgeheimnisse
und personenbezogene Daten unkenntlich gemacht werden kénnen, und (ii) einander
unverzuglich im Voraus Uber Zeitpunkt und Ort aller Besprechungen und Konferenzen
mit den zustandigen Aufsichtsbehdrden informieren.

Der Kaufer wird sich nach besten Kraften bemuhen, die BaFin-Freigabe so schnell wie
moglich zu erhalten. Keine der Verpflichtungen oder Zusagen des Kaufers im Rahmen
dieses Vertrags verpflichtet den Kaufer, wesentliche Verpflichtungen, Auflagen und Be-
dingungen, Zusagen oder sonstigen Vereinbarungen, die von der BaFin und/oder der
Deutsche Bundesbank auferlegt oder verlangt werden (jeweils eine “Bedingung fiir die
Freigabe”), anzubieten, ihnen zuzustimmen oder sie einzuhalten, um die BaFin-Frei-
gabe zu erlangen, es sei denn, eine solche Bedingung fur die Freigabe (i) kann mit aus
Sicht des Kaufers wirtschaftlich angemessenen Anstrengungen erfullt werden und (ii)
erfordert keine wesentlichen MalRnahmen, die die (indirekten) Gesellschafter des Kau-
fers betreffen. Wenn die BaFin und/oder die Deutsche Bundesbank dem Kaufer mit hin-
reichender Sicherheit (nach fachlicher Einschatzung des Rechtsbeistands des Vertre-
ters der Verkaufer und des Rechtsbeistands des Kaufers) mitteilen, dass die BaFin-
Freigabe nicht erteilt wird (ohne dass die BaFin wesentliche Auflagen oder Bedingungen
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6.5.4

6.5.5

6.6

auferlegt) oder dass die Transaktion untersagt wird, kann der Kaufer seinen Antrag (und
die anderen Relevanten Gesellschafter ihre jeweiligen Antrage) auf BaFin-Freigabe zu-
ruckziehen.

Der Kaufer verpflichtet sich, die Verkaufer unverzuglich schriftlich oder per E-Mail zu
benachrichtigen, (i) sobald die BaFin die Vollstandigkeit der eingereichten Unterlagen
fur die erforderlichen Inhaberkontrollverfahren gemaR § 2c Abs. 1 Satz 9 KWG bestatigt
hat, und (ii) wenn dieser Beurteilungszeitraum aufgrund von Auskunftsersuchen oder
sonstigen Anfragen der BaFin gemalR § 2c Abs. 1a Satz 6 KWG verlangert wird.

Der Kaufer tragt die Kosten fur alle Anmeldegebihren und sonstigen Kosten, die im
Zusammenhang mit der Erflllung der BaFin-Freigabe anfallen, mit Ausnahme der Kos-
ten flr Rechtsberater der Verkaufer, die von den Verkaufern zu tragen sind. Zur Klar-
stellung: Der Kaufer darf keine Anpassung des Kaufpreises oder sonstige Anderung
dieses Vertrags verlangen oder einen Teil des Kaufpreises zuriickhalten, weil er seinen
Verpflichtungen gemal Ziffer 6.5.3 oder anderen MalRnahmen gemaf dieser Ziffer 6.5
oder aufgrund einer Entscheidung einer zustandigen Behdérde vor oder nach dem Voll-
zugsdatum, einschlief3lich einer Entscheidung der BaFin, die eine hierin vorgesehene
Transaktion untersagt oder ihre Zustimmung vorbehaltlich der Erfullung von Verpflich-
tungen oder Bedingungen, Zusagen oder anderen Vereinbarungen erteilt.

Vollzugshandlungen

Am Vereinbarten Vollzugsdatum werden die Parteien Zug-um-Zug die folgenden Doku-
mente ausfertigen und Ubergeben oder deren Ausfertigung und Ubergabe veranlassen
und die folgenden Handlungen Zug-um-Zug ergreifen oder deren Ergreifung veranlas-
sen (die ,Vollzugshandlungen®):

a) Die Verkaufer Ubergeben dem Kaufer eine rechtsgultig unterzeichnete und ver-
bindliche Vereinbarung Uber die Beendigung der aktuellen Gesellschafterverein-
barung vom 15./16. Juni 2021 in der Fassung vom 11. November 2021, die im
Wesentlichen der Form von Anhang 6.6a) entspricht;

b) Die Verkaufer Gbergeben dem Kaufer eine Vereinbarung Uber die Beendigung
des zwischen Brockhaus Technologies AG und der Gesellschaft am 21. Januar
2022 geschlossenen Managementdienstleistungsvertrags, die im Wesentlichen
der Form von Anhang 6.6b) entspricht;

c) Die Verkaufer Ubermitteln dem Kaufer die Bring-Down-Bestatigung in Bezug auf
die Verkaufergarantien (wie unten definiert).

d) vorausgesetzt, dass zum Zeitpunkt des Vollzugs keine Besondere Steuerversi-
cherung fur die in Ziffer 10.6.1f) genannten Anspriche des Kaufers (Steuerfrei-
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6.7

6.8

6.8.1

6.8.2

stellungsanspriiche in Bezug auf bestimmte Versicherungssteuerangelegenhei-
ten) abgeschlossen wird, zahlt der Kaufer einen Betrag in HOhe von
6.873.040 EUR (sechs Millionen achthundertdreiundsiebzigtausendvierzig Euro)
(der ,Treuhandbetrag“) gemaf den Bestimmungen von Ziffer 4. Andernfalls be-
tragt der Treuhandbetrag 4.863.000 EUR (vier Millionen achthundertdreiund-
sechzigtausend Euro); und

e) Der Kaufer zahlt den Restbetrag des Vorlaufigen Kaufpreises nach Abzug des
Treuhandbetrags und gegebenenfalls aller Gebuhren, Kosten und Aufwendun-
gen, die dem Kaufer flr den Abschluss einer Besonderen Steuerversicherung flr
Anspriche des Kaufers gemaR Ziffer 10.6.1f) (Steuerfreistellungsanspriche in
Bezug auf bestimmte Versicherungssteuerangelegenheiten) entstanden sind,
gemal Ziffer 3.5.1 und 3.5.2 auf die Konten der Verkaufer ein.

Verzicht

Alle Vollzugshandlungen koénnen jederzeit durch eine schriftliche Vereinbarung zwi-
schen den Verkaufern und dem Kaufer ganz oder teilweise aufgehoben werden. Die
Verkaufer sind berechtigt, jederzeit durch schriftliche Mitteilung an den Kaufer ganz oder
teilweise auf die in Ziffer 6.6e) genannte Vollzugshandlung zu verzichten. Der Kaufer ist
berechtigt, jederzeit durch schriftliche Mitteilung an die Verkaufer ganz oder teilweise
auf die in Ziffer 6.6a), 6.6b) und 6.6c) genannten Vollzugshandlungen zu verzichten. Die
Wirkung einer solchen Verzichtserklarung beschrankt sich darauf, dass die jeweilige
Vollzugshandlung nicht mehr am Vereinbarten Vollzugsdatum durchgefihrt werden
muss, und schrankt, sofern nicht anders vereinbart, keine Anspriiche ein oder beein-
trachtigt diese, die eine verzichtende Partei in Bezug auf Umstande im Zusammenhang
mit der Nichtdurchflhrung einer solchen Vollzugshandlung gemal diesem Vertrag gel-
tend machen konnte.

Rucktrittsrecht

Verkaufer 1 kann nach eigenem Ermessen und mit Wirkung fiir und gegen alle Parteien
durch schriftliche Mitteilung an den Kaufer von diesem Vertrag zurtcktreten, wenn

a) der Vollzug nicht bis zum 30. September 2026 erfolgt ist; oder
b) eine Vollzugsbedingung endgtiltig nicht mehr erflllt werden kann; oder

c) der Kaufer den Vorlaufigen Kaufpreis bis zum zehnten (10.) Werktag nach dem
Falligkeitstag nicht vollstandig bezahlt hat.

Die Ziffern 16, 17, 18 und 21 bestehen auch nach einem solchen RuUcktritt fort.

Der Kaufer kann nach eigenem Ermessen und mit Wirkung flr und gegen alle Parteien

durch schriftliche Mitteilung an den Verkaufer 1 von diesem Vertrag zurlcktreten, wenn
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6.8.3

6.8.4

6.9

a) der Vollzug nicht bis zum 30. September 2026 erfolgt ist; oder
b) eine Vollzugsbedingung endglltig nicht mehr erfullt werden kann; oder

c) wenn alle oder einige der von den Verkaufern zu ergreifenden Vollzugshandlun-
gen bis zum zehnten (10.) Werktag nach dem Tag, an dem sie fallig waren, we-
der von den Verkaufern (gemaf Ziffer 6.6) ergriffen wurden noch vom Kaufer auf
diese verzichtet wurden.

Keine Partei ist berechtigt, diesen Vertrag einseitig auf der Grundlage der Ziffern 6.8.1
und 6.8.2 zu kindigen, deren Nichteinhaltung einer Vereinbarung oder Verpflichtung
(insbesondere (i) die Verpflichtung des Kaufers, die Fusionskontrollfreigabe gemalf Zif-
fer 6.4.3 sowie die BaFin-Freigabe gemaf Ziffer 6.5.3 zu erhalten, und (ii) in Bezug auf
die Durchfihrung einer Vollzugshandlung) gemaf diesem Vertrag zu einer Verzégerung
oder Nichterflllung einer Vollzugsbedingung oder zum Scheitern des Vollzugs oder ei-
ner Vollzugshandlung gefiihrt hat.

Im Falle einer Kiindigung dieses Vertrags gemaR dieser Ziffer 6.8

a) hat keine Partei gegenuber einer anderen Partei weitere Verpflichtungen aus die-
sem Vertrag, mit Ausnahme der Verpflichtungen gemaf Ziffer 6.8 (Rucktritts-
recht), Ziffer 16 (Vertraulichkeit), Ziffer 17 (Steuern, Kosten und Gebuhren), Zif-
fer 18 (Mitteilungen) und Ziffer 21 (Sonstiges) (die ,Fortbestehenden
Bestimmungen®), die auch nach einer solchen Kindigung fortbestehen und in
vollem Umfang wirksam bleiben;

b) Keine Partei hat Rechte oder Anspriiche gegenliber einer anderen Partei, mit
Ausnahme von (i) Ansprichen aufgrund von Verstof3en gegen diesen Vertrag,
die vor der Kiindigung aufgetreten sind, und (ii) Anspriichen, sofern vorhanden,
gemal den Fortbestehenden Bestimmungen.

Vollzugsprotokoll

Unmittelbar nach dem Vollzug unterzeichnen die Parteien ein Vollzugsprotokoll, das im
Wesentlichen dem als Anhang 6.9 beigefiigten Muster entspricht und in dem (i) die Er-
fullung der Aufschiebenden Bedingungen, (ii) die Erflllung aller oder den ordnungsge-
mafen Verzicht auf alle Vollzugsbedingungen, (iii) die Durchflihrung aller oder den ord-
nungsgemafien Verzicht auf alle Vollzugshandlungen und (iv) der Vollzug bestatigt
werden (das ,Vollzugsprotokoll“; der Tag, an dem die Aufschiebenden Bedingungen
erfullt, die Vollzugsbedingungen erfullt oder ordnungsgemaf auf diese verzichtet und
die Vollzugshandlungen durchgefiihrt oder ordnungsgemaf auf diese verzichtet wur-
den, wird im Folgenden als ,Vollzugsdatum® bezeichnet). Die Rechtswirkung der Voll-
zugsbestatigung besteht darin, dass sie als Beweis des ersten Anscheins dafir dient,
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6.10

6.10.1

6.10.2

7.1

7.1.1

dass alle Vollzugshandlungen und Vollzugsbedingungen erflillt oder aufgehoben wur-
den und dass der Vollzug erfolgt ist. Die Ausfuhrung der Vollzugsbestatigung schrankt
jedoch die Rechte der Parteien, die sich aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag
oder geltendem Recht ergeben, nicht ein und beeintrachtigt diese auch nicht. Die Par-
teien senden eine PDF-Kopie des unterzeichneten Vollzugsprotokolls per E-Mail an den
amtierenden Notar als Nachweis fiir die Wirksamkeit der Ubertragung der Verkauften
Anteile.

Neue Gesellschafterlisten

Die Parteien beauftragen hiermit den amtierenden Notar, eine neue Gesellschafterliste
fur die Gesellschaft gemaft Anhang 6.10.1 unmittelbar nach Erhalt einer PDF-Kopie des
unterzeichneten Vollzugsprotokolls gemaRy Ziffer 6.9 (ohne weitere Nachforschungen
durch den amtierenden Notar) per E-Mail beim zustandigen Handelsregister einzu-
reichen.

Nachdem die in Ziffer 6.6e) festgelegten Vollzugshandlungen durchgefuhrt wurden, je-
doch vor Unterzeichnung des Vollzugsprotokolls, muss jeder der Verkaufer (jeweils als
Einzelschuldner) dem Kaufer eine Vollmacht im Wesentlichen wie in Anhang 6.10.2 bei-
gefligt aushandigen, die dem Kaufer das Recht einrdumt, die Rechte der Verkaufer als
Gesellschafter der Gesellschaft in Bezug auf die Verkauften Anteile nach dem Vollzugs-
datum auszuiben, bis die neue Gesellschafterliste der Gesellschaft in das Handelsre-
gister eingetragen wurde (die ,Vollzugsvollmacht®). Der Kaufer stellt jeden der Verkau-
fer von allen Schaden im Sinne der §§ 249 ff. BGB frei, die sich aus oder im
Zusammenhang mit der Nutzung der Vollzugsvollmacht ergeben.

Garantien
Verkaufergarantien

Jeder Verkaufer sichert dem Kaufer hiermit einzeln in Form eines selbstandigen, ver-
schuldensunabhangigen Garantieversprechens gemall § 311 Abs. 1 BGB Folgendes
Zu:

a) Die Aussagen gemaf den Ziffern 1 bis 3 und 4.1 (soweit sich die Aussagen in
Ziffer 4.1 auf die Gesellschaft oder die BLS Service KG beziehen) von Anhang 7
(die ,Fundamentalgarantien®) — (i) in Bezug auf seine Kapazitat und Befugnisse
sowie in Bezug auf die Fundamentalgarantien in den Ziffern 1.1 bis 1.4 sowie in
den Ziffern 2.2 bis 2.4 von Anhang 7 (die Individualgarantien®) nur in Bezug auf
die von diesem Verkaufer Verkauften Anteile, und (ii) in Bezug auf die Definition
von ,Kenntnis der Verkaufer® in den Ziffern 1.1 bis 1.4 sowie den Ziffern 2.2 bis
2.4 von Anhang 7 jeder Verkaufer nur in Bezug auf das personliche, tatséchliche
Wissen (positive Kenntnis) dieses Verkaufers — sind zum Zeitpunkt dieses Ver-
trags (,Unterzeichnungsdatum®) und zum Vollzugsdatum korrekt und

119310-0077
Seite 33/70

954164976.17
EU-DOCS\56728095.9



Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

712

7.2

7.2.1

7.2.2

b) die Aussagen in den Ziffern 4 bis 18 von Anhang 7 (die ,Operativen Garantien®)
sind zum Unterzeichnungsdatum korrekt, sofern in Anhang 7 nicht ausdricklich
ein anderes Datum angegeben ist. (Die Fundamentalgarantien und die Operati-
ven Garantien werden zusammen als die ,Verkaufergarantien® und einzeln als
eine ,Verkaufergarantie bezeichnet).

Die Parteien vereinbaren ausdricklich, dass die Verkaufergarantien keine Beschaffen-
heitsgarantie im Sinne der §§ 443 und 444 BGB darstellen und nicht als solche qualifi-
ziert werden durfen und dass die §§ 443 und 444 BGB keine Anwendung finden.

Kenntnis der Verkaufer; Kenntniszurechnung; keine Nachforschungspflicht

Sofern und soweit in diesem Vertrag auf ,Kenntnis der Verkaufer* Bezug genommen
wird, ist nur die persdnliche, positive Kenntnis der in Anhang 7.2.1 genannten Personen
(die ,Kenntnistrager“) zum Unterzeichnungsdatum nach ordnungsgemafier Befragung

B I I - M (o 5efragten Personen)

relevant. Soweit dies flr die Fundamentalgarantien des Verkaufers relevant ist, die nur
von jedem Verkaufer als Einzelschuldner abgegeben werden, bezeichnet der Begriff
.Kenntnis der Verkédufer’ ausschlielblich die personliche, positive Kenntnis der in An-
hang 7.2.1 aufgeflhrten Personen zum Unterzeichnungsdatum, die dem jeweiligen Ver-
kaufer darin zuzurechnen ist.

Frihestens drei (3) Werktage vor dem Vereinbarten Vollzugsdatum Uberprifen die Ver-
kaufer die zum Vollzugsdatum abgegebenen Verkaufergarantien und Steuergarantien
der Verkaufer, um alle zwischen dem Unterzeichnungsdatum und dem Vereinbarten
Vollzugsdatum eingetretenen Tatsachen oder Umstande zu ermitteln, die dazu fiihren
wulrden, dass die Aussagen in den Verkaufergarantien und Steuergarantien der Verkau-
fer zum Vollzugsdatum nicht mehr korrekt waren. Die Verkaufer werden dem Kaufer am
Vereinbarten Vollzugsdatum eine Bestatigung (die ,,Bring-Down-Bestatigung“) in der
in Anhang 7.2.2 beigefiuigten Form vorlegen, in der die Verkaufer bestatigen, dass die
Verkaufergarantien und die Steuergarantien der Verkaufer zum Zeitpunkt der Uberpri-
fung gemalf dieser Ziffer 7.2.2 und vorbehaltlich weiterer Offenlegungen, sofern vorhan-
den, weiterhin korrekt sind, wobei die Verkaufer alle neuen Offenlegungen in angemes-
sener Detailgenauigkeit vorlegen und alle relevanten Belege bereitstellen muassen,
wobei vereinbart ist, dass unzureichende Unterlagen die Parteien nicht daran hindern,
den Vollzug abzuschlieen, und wobei ferner vereinbart ist, dass die Bring-Down-Besta-
tigung zwischen den Parteien nicht als Wiederholung einer der Verkaufergarantien und
der Steuergarantien der Verkaufer behandelt wird und keine Haftung der Verkaufer be-
grundet, aul3er wie ausdrucklich in diesem Vertrag festgelegt.
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7.2.3

7.2.4

Jegliche Zurechnung von Kenntnis durch Dritte oder durch einen der anderen Verkaufer
zu einem Verkaufer im Sinne dieses Vertrags ist, soweit gesetzlich zulassig, ausge-
schlossen. Dies gilt insbesondere fir die Kenntnis oder die fahrlassige (unabhangig von
grober oder einfacher Fahrlassigkeit) Unkenntnis von Mitgliedern der Geschéaftsleitung,
Mitarbeitern, Assistenten (insbesondere Erflillungsgehilfen) und Beratern der Verkaufer
oder der Konzerngesellschaften. Dartiber hinaus wird jegliche Haftung in Bezug auf kon-
struktive Kenntnis oder in Bezug auf Informationen, die in Akten, Dokumenten oder Kor-
respondenz der Konzerngesellschaften oder der Verkaufer verfiigbar sind, aber den in
Anhang 7.2.1 genannten Personen nicht positiv bekannt sind, ausdricklich ausge-
schlossen, sodass diese Kenntnis oder diese Informationen nicht Teil der Kenntnis der
Verkaufer sind. Die Verkaufer haften nicht flr Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit Dritter
(einschlieBlich Erfullungsgehilfen der Verkaufer im Sinne von § 278 BGB).

Die Verkaufer 1 und 2 haben keine Kenntnisse aus erster Hand in Bezug auf die Tatsa-
chen und Gegenstande der Operativen Garantien, und weder die Verkaufer 1 und 2
noch ihre Direktoren, Mitarbeiter oder Berater haben die zugrunde liegenden Tatsachen,
Sachverhalte, Umstande oder Aussagen in den Operativen Garantien oder den dazu-
gehdrigen Anlagen, die von den Konzerngesellschaften und ihren Vertretern erstellt wur-
den, unabhangig geprtft oder verifiziert, sondern mussten sich vielmehr auf die von den
Vertretern der Konzerngesellschaften zur Verfigung gestellten Unterlagen und Informa-
tionen verlassen; nichts in diesem Vertrag impliziert eine Verpflichtung eines der Ver-
kaufer 1 und 2 und seiner Vertreter, spezifische oder sonstige Anfragen oder Recher-
chen jeglicher Art in Bezug auf die Operative Garantien durchzufihren; das Fehlen (i)
solcher Kenntnisse aus erster Hand in Bezug auf die Tatsachen und Gegenstande der
Operativen Garantien, (ii) der Mdglichkeit, die Operativen Garantien unabhangig zu
Uberprufen, und (iii) solcher Prifungen oder Verifizierungen eines Verkaufers in Bezug
auf die Operativen Garantien oder die Notwendigkeit, sich auf die von den Vertretern
der Konzerngesellschaften zur Verfligung gestellten Unterlagen und Informationen in
Bezug auf die Operativen Garantien zu verlassen, darf in keinem Fall als Arglist aufgrund
Angaben ,ins Blaue hinein” wegen unterbliebener Untersuchungen oder Uberpriifungen
angesehen werden; in Bezug auf die Operativen Garantien verzichtet der Kaufer auf alle
Rechte und Anspriiche gegenuber den Verkaufern 1 und 2, die auf den Rechtsinstituten
der Arglist aufgrund Angaben ,ins Blaue hinein” wegen unterbliebener Untersuchungen
oder Uberpriifungen beruhen kénnten aufgrund der in dieser Ziffer 7.2.4 beschriebenen
Umstande im gesetzlich zulassigen Umfang. Sowohl der Verkaufer 1 als auch der Ver-
kaufer 2 akzeptieren hiermit diesen Verzicht. Die Haftung der Verkaufer 1 und 2 fur po-
tenziellen offensichtlichen Betrug oder offensichtliches vorsatzliches Fehlverhalten, das
Uber die oben beschriebenen Rechtsinstitute und Umstande hinausgeht, bleibt davon
unberthrt und in vollem Umfang wirksam; und als Folge davon vereinbaren die Parteien,
dass in Bezug auf eine Operative Garantie einer der Verkaufer 1 und 2 nur dann haftet,
wenn und soweit dieser Verkdufer vorsatzlich eine falsche Angabe im Rahmen einer
Operativen Garantie gemacht hat.
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8. Verpflichtungen der Verkaufer
8.1 Geschaftsfuhrung

Vom (einschlieBlich) Unterzeichnungsdatum bis zum (einschlief3lich) Vollzugsdatum
(die ,Ubergangszeit‘) werden die Verkaufer durch Anweisung der Geschéaftsfilhrung
jeder Konzerngesellschaft daflir sorgen, dass die Konzerngesellschaften das Geschaft
in allen wesentlichen Punkten im Rahmen des normalen Geschéftsbetriebs in Uberein-
stimmung mit der bisherigen Praxis weiterfihren. Die Verkaufer werden ohne unange-
messene Verzogerung nach dem Unterzeichnungsdatum — soweit gesetzlich zulassig
und unter Einhaltung des Wettbewerbsrechts — in ihrer Eigenschaft als Gesellschafter
der Gesellschaft einen Gesellschafterbeschluss in der Gesellschaft fassen, um die Ge-
schaftsflihrung jeder Konzerngesellschaft anzuweisen, (i) keine der folgenden MalRnah-
men zu ergreifen und (ii) daflr einzustehen, dass die Konzerngesellschaften zwischen
dem Unterzeichnungsdatum und dem Vollzug ohne die vorherige Zustimmung des Kau-
fers, die nicht ohne triftigen Grund verweigert, an Bedingungen geknlpft oder verzogert
werden darf und als erteilt gilt, wenn der Kaufer nicht innerhalb von funf (5) Werktagen
nach Erhalt einer schriftlichen Aufforderung durch die Verkaufer gegen die vorgeschla-
gene MalRnahme Einspruch erhebt, keine der folgenden MalRnahmen ergreifen:

a) jede wesentliche Anderung oder Ergénzung der Satzung, der Geschaftsordnung
oder anderer Grindungs- oder Organisationsdokumente der Konzerngesell-
schaft;

b) die Festsetzung oder Beschlussfassung Uber eine Voraus- oder Zwischendivi-
dende;

c) jede Annahme von Unternehmensvereinbarungen im Sinne der §§ 291 und 292
Aktiengesetz oder ahnlicher Vereinbarungen nach dem Recht anderer Lander;

d) jede Fusion, Abspaltung oder sonstige Unternehmensumstrukturierung im Sinne
und gemal dem Umwandlungsgesetz oder entsprechenden Bestimmungen an-
derer anwendbarer Gesetze;

e) jeder Verkauf, jede Ubertragung, VerauRerung oder Aufldsung oder Liquidation
einer Konzerngesellschaft oder ihrer Beteiligungen und/oder Anteile;

f) jeder Erwerb, jede Veraulierung oder jede Belastung von Anteilen oder Beteili-
gungen an einem Unternehmen oder einer Personengesellschaft;

9) jede Ausgabe von Anteilen oder anderen Wertpapieren oder die Gewahrung von
Optionen oder anderen Rechten zum Erwerb solcher Wertpapiere;

h) jeder Erwerb oder jede Verauflierung von Immobilien zu einem Gegenwert von
mehr als 200.000 EUR pro Einzelfall,

119310-0077
Seite 36 / 70
954164976.17

EU-DOCS\56728095.9



Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

k)

954164976.17

mit Ausnahme des Verkaufs, der Ubertragung oder VerauRerung von Fahrradern
oder Leasing- und/oder Handelsforderungen, jeder Verkauf, jede Ubertragung
oder Veraullerung von materiellen oder immateriellen Vermogensgegenstanden
einer Konzerngesellschaft aul3erhalb des normalen Geschéaftsverlaufs mit einem
Wert von jeweils mehr als 200.000 EUR,;

alle Investitionsausgaben, die auerhalb des normalen Geschaftsbetriebs anfal-
len und nicht im genehmigten Budget fiir die Geschéaftsjahre 2025 und 2026 vor-
gesehen sind und die pro Einzelfall mehr als 200.000 EUR betragen;

jede aulRerhalb des normalen Geschaftsverlaufs erfolgende Aufnahme neuer Fi-
nanzverbindlichkeiten durch eine Konzerngesellschaft in Hohe von mehr als
200.000 EUR pro Einzelfall und insgesamt mehr als 1.000.000 EUR, sofern dies
nicht Teil der normalen Finanzierung des Leasingvertrags ist;

jede wesentliche Abweichung von der allgemeinen Strategie der Finanzierungs-
zusammensetzung zwischen aul3erbilanzieller und bilanzieller Finanzierung, ins-
besondere von der im Geschaftsplan festgelegten Finanzierungszusammenset-
zung (Forfaitierung, Verbriefung, Bankdarlehen, Barmittel);

jede Aufhebung, Beilegung oder Verzichtserklarung in Bezug auf Ansprliche
oder anhangige oder drohende Rechtsstreitigkeiten oder Schiedsverfahren, an
denen eine Konzerngesellschaft beteiligt ist und die einen Wert von
200.000 EUR Ubersteigen;

jede wesentliche Anderung (sei es durch eine Anderung oder die Ausiibung einer
Option) der Arbeitsvertrage der Schliusselmitarbeiter (,Schliisselmitarbeiter*
bezeichnet (i) Geschaftsflhrer, (ii) Prokuristen und (iii) Mitarbeiter des BLS-Teil-
konzerns, die vertraglich Anspruch auf eine jahrliche Vergltung (einschlieBlich
Boni, jedoch ohne Nebenleistungen) von mehr als 150.000,00 EUR haben) (ein-
schlieRlich, ohne Einschrankung durch Anderungen in Abfindungsvereinbarun-

gen);

Gewahrung von Erhéhungen der Léhne, Gehalter oder Boni oder anderer Ver-
gltungen flr einzelne Schllusselmitarbeiter oder Abschluss, Beendigung oder
Anderung von Pensionsplanen oder anderen Pensionszusagen, mit Ausnahme
von (i) Boni oder Erhéhungen aufgrund der Erflllung bestehender vertraglicher
Verpflichtungen oder (ii) anderen Erhéhungen, die im Rahmen der normalen Ge-
schaftstatigkeit gemal der bisherigen Praxis gewahrt werden und nicht im Zu-
sammenhang mit den in diesem Vertrag vorgesehenen Transaktionen stehen;

Abschluss von Tarifvertragen mit einer Gewerkschaft oder Abschluss von Be-
triebsvereinbarungen;
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8.2

q)

z)

Einreichung oder Anderung wesentlicher Steuererklarungen oder Ausiibung von
Steuerwahlrechten mit wesentlichen Auswirkungen auf einen nach dem Voll-
zugsdatum endenden Zeitraum, wenn diese Einreichung, Anderung oder Aus-
Ubung von der bisherigen Praxis abweicht, es sei denn, dies ist aufgrund zwin-
gender gesetzlicher Vorschriften erforderlich;

wesentliche Anderungen der (steuerlichen) Rechnungslegungsverfahren oder
(steuerlichen) Rechnungslegungsgrundsatze, sofern dies nicht durch zwingende
Gesetze vorgeschrieben ist;

Abschluss einer Vereinbarung Uber Steueraufteilung, Steuerzuweisung oder ei-
ner ahnlichen Vereinbarung im Zusammenhang mit Steuern mit einer anderen
Partei als einer Konzerngesellschaft;

Zustimmung zu einem Verzicht auf Steuerforderungen;

Anderung oder Kiindigung des Maklervertrags mit ERGO, der wesentlichen Ver-
einbarungen gemaf Ziffer 7.1a) und 7.1e) von Anhang 7 und der Verbriefungs-
vertrage, die als wesentliche Vereinbarungen gelten;

Anderung oder Kiindigung der Kooperationsvereinbarung Greenium und der
Verzichtserklarungen;

die absichtliche Verzégerung oder Aufschiebung von Verbindlichkeiten oder Pro-
visionen, die Aufschiebung von Investitionen oder geplanten Einstellungen oder
der Abschluss von Vereinbarungen oder Verhandlungen mit Dritten zur Verlan-
gerung der Zahlungsfrist fir Verbindlichkeiten, Provisionen oder andere Verbind-
lichkeiten oder Verpflichtungen, jeweils au3erhalb des normalen Geschaftsver-
laufs;

die absichtliche Anderung der Cash-Management-Praktiken aulRerhalb des nor-
malen Geschaftsverlaufs im Einklang mit der bisherigen Praxis;

Abschluss von Vereinbarungen zwischen einer Konzerngesellschaft auf der ei-
nen Seite und den Verkaufern oder deren Nahestehenden Personen auf der an-
deren Seite (die ,Vereinbarungen mit Nahestehenden Personen®); und

Abschluss einer Vereinbarung zur Durchfliihrung einer der unter den vorstehen-
den Buchstaben a) bis q) aufgeflihrten Malinahmen.

Ziffer 8.1 darf nicht so angewendet werden, dass er Malnahmen, Handlungen und/oder
Transaktionen verhindert oder einschrankt, die

a)

954164976.17
EU-DOCS\56728095.9

in Anhang 8.2 offengelegt wurden;

119310-0077
Seite 38 /70



Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

b) in diesem Vertrag in Betracht gezogen oder darin offengelegt werden;

C) im Geschéaftsplan des Konzerns vom 22. Dezember 2025 enthalten sind, der
dem Kaufer vor dem Unterzeichnungsdatum offengelegt wurde; oder

d) auf Wunsch oder Anweisung oder mit Zustimmung des Kaufers getroffen wur-
den.

8.3 Mit Ausnahme der in Anhang 8.3 aufgefiihrten Vereinbarungen kundigen die Verkaufer
alle Vereinbarungen zwischen den Konzerngesellschaften einerseits und einem Verkau-
fer oder einem seiner Nahestehenden Personen (mit Ausnahme der Konzerngesell-
schaften) andererseits vor und spatestens mit Wirkung zum Vollzug, ohne dass eine
verbleibende Haftung einer Konzerngesellschaft entsteht.

8.4 Zugang zu Informationen
a) Zwischen dem Unterzeichnungsdatum und dem Vollzugsdatum werden die Ver-

kaufer weiterhin mit dem Kaufer zusammenarbeiten und die Konzerngesellschaf-
ten anweisen, dies ebenfalls zu tun, um den Kaufer im Rahmen des gesetzlich
Zulassigen und unter Einhaltung des Wettbewerbsrechts angemessen tber alle
geschaftlichen Entwicklungen des Konzerns zu informieren.

b) Nach dem Vollzugsdatum gewahren die Verkaufer dem Kaufer nach angemes-
sener Vorankindigung Zugang zu Buchhaltungs-, Finanz- und anderen Unterla-
gen (und gestatten ihm, Kopien davon anzufertigen) und weisen ihre Naheste-
henden Personen an, dasselbe zu tun, soweit dies gesetzlich zulassig ist, im
Einklang mit dem Wettbewerbsrecht steht und vom Kaufer und seinen Naheste-
henden Personen (einschliellich der Konzerngesellschaften) (oder deren
Rechtsnachfolger) im Zusammenhang mit Steuer- oder sonstigen Prifungen
oder Untersuchungen oder Streitigkeiten oder Rechtsstreitigkeiten, die sich aus
oder im Zusammenhang mit dem Eigentum der Kaufer an dem Konzern ergeben
(LAngeforderte Informationen®). Soweit sich diese Angeforderten Informatio-
nen auf direkte oder indirekte Gesellschafter oder Nahestehende Personen der
Verkaufer beziehen, werden die Verkdufer auf angemessene Anfrage des Kau-
fers alle zumutbaren Anstrengungen unternehmen, um diese verflgbaren Infor-
mationen zu beschaffen und bereitzustellen.

9. --Freistellung
Die Verkaufer (jeweils im Verhaltnis zu ihren Haftungsquoten und jeder Verkaufer nur
fur seine jeweilige Haftungsquote) stellen den BLS-Teilkonzern frei und halten ihn
schadlos von allen zugesprochenen Betragen einschlieRlich Gerichts- und Anwaltskos-
ten sowie angemessenen Honoraren von EIFLER GRANDPIERRE WEBER PartmbB
Rechtsanwalte (,EGW*), die sich aus allen derzeit rechtshangigen Rechtsstreitigkeiten

Yo
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10.

10.1

10.1.1

von Herrn und Frau - (der ,--Rechtsstreit“), namlich: Die Klage von Frau
- die derzeit vor dem Oberlandesgericht Frankfurt unter dem Aktenzeichen
I i cer Berufungsinstanz anhéngig ist (zuvor vor dem Landgericht Kassel un-
ter dem Aktenzeichen _ anhangig); die Klage von Frau - vor dem
Landgericht Kassel unter dem Aktenzeichen |||} die Kiage von Herm |}
vor dem Landgericht Kassel unter dem Aktenzeichen || ll] (cie .Bestehenden
--Klagen”); sowie alle kuinftigen Klagen von Herrn und/oder Frau- gegen den
BLS-Teilkonzern oder eine Konzerngesellschaft, die den hier aufgefiihrten Ansprichen
ahnlich sind und bis zum Zeitpunkt der rechtskraftigen Beendigung aller Bestehenden
--Klagen anhangig geworden sind, jeweils einschlief3lich etwaiger Folgeverfahren,
soweit diese Betrage den in den Abschlussunterlagen flir den --Rechtsstreit zu bil-
denden Gesamtbetrag Ubersteigen, vorausgesetzt, dass (i) der Kaufer EGW gestattet,
den BLS-Teilkonzern im Zusammenhang mit dem [JJfj-Rechtsstreit gemaR den An-
weisungen des Verkaufers 1 im besten Interesse des BLS-Teilkonzerns weiterhin zu
vertreten (einschlief3lich in Bezug auf die Einlegung von Rechtsmitteln, den Abschluss
von Anerkennungen, Vergleichen, Kompromissen oder Zugestandnissen), (ii) der Kau-
fer dafurr sorgt, dass die Gesellschaft uneingeschrankt mit EGW und/oder dem Verkau-
fer 1 zusammenarbeitet und EGW und/oder dem Verkaufer 1 Zugang zu Buchhaltungs-
, Finanz-, Geschafts- und anderen Unterlagen gewahrt (und ihnen gestattet, Kopien da-
von anzufertigen), die sie zur Beurteilung der Tatsachen und Umstande im Zusammen-
hang mit dem --Rechtsstreit vernunftigerweise verlangen kdnnen, und weist seine
Nahestehenden Personen, dasselbe zu tun, und (iii) der Kaufer dafur sorgt, dass die
Gesellschaft ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Verkaufers 1 keine Anerken-
nungen, Vergleiche, Kompromisse oder Zugestandnisse in Bezug auf den -
Rechtsstreit eingeht, wobei diese Zustimmung nicht ohne triftigen Grund verweigert wer-
den darf (die Jj-Freistellung*). Der Anspruch auf die [Jjf-Freistellung wird fallig
und zahlbar in Raten in Hohe des jeweiligen zugesprochenen Betrags einschliellich
Gerichts- und Anwaltskosten sowie angemessener Gebuhren von EGW innerhalb von
dreilRig (30) Tagen, nachdem die jeweilige Klage, die Teil des --Rechtsstreits ist,
rechtskraftig und unanfechtbar entschieden oder beigelegt wurde.

Rechtsbehelfe
Mitteilung Uber Vertragsverletzungen

Wenn der Kaufer oder eine seiner Nahestehenden Personen, einschliellich der Kon-
zerngesellschaften nach Vollzug, Kenntnis von Umstanden erhalt, die zu einem An-
spruch gegen die Verkaufer im Rahmen oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag
fuhren kdénnten, mit Ausnahme eines Anspruchs des Kaufers auf Erflllung von Haupt-
leistungspflichten und Anspriiche gemaf Ziffer 11 (ein ,Kauferanspruch®), hat der Kau-
fer die Verkaufer unverzuglich Gber die relevanten Umstande eines solchen Kauferan-
spruchs zu informieren, wobei er den potenziellen Kauferanspruch angemessen
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10.1.2

10.2

10.2.1

10.2.2

10.3

10.3.1

detailliert zu beschreiben und, soweit mdglich, den geschatzten Betrag dieses Kaufer-
anspruchs anzugeben hat (eine ,Anspruchsmitteilung®).

Nach dem Vollzugsdatum hat der Kaufer sicherzustellen, dass den Verkaufern alle re-
levanten Informationen und angemessene Unterstitzung zur Verfliigung gestellt werden,
einschlief3lich Kopien aller Dokumente und sonstigen Informationen sowie Zugang zu
den Geschéaftsfuhrern, leitenden Angestellten, Managern, Mitarbeitern und Beratern des
Kaufers und der Konzerngesellschaften (die von jeglicher Geheimhaltungspflicht befreit
sind), die die Verkaufer benétigen oder verninftigerweise verlangen, um zu bestimmen,
inwieweit ein geltend gemachter Kauferanspruch gerechtfertigt ist.

Schadensersatzanspriiche

Im Falle eines VerstolRRes eines Verkaufers gegen eine der Verkaufergarantien, eine Ver-
einbarung oder eine sonstige Verpflichtung aus diesem Vertrag hat der Kaufer den Ver-
kaufern oder dem jeweiligen Verkaufer die Moglichkeit zu geben, den Kaufer in die Lage
zu versetzen, in der er sich befunden hatte, wenn die jeweilige Verkaufergarantie nicht
verletzt worden ware oder erfullt worden ware (Naturalrestitution). Ist eine Naturalresti-
tution unmadglich, lehnen die Verkaufer oder der jeweilige Verkaufer eine Naturalrestitu-
tion ernsthaft und endglltig ab oder ist eine Naturalrestitution nicht innerhalb von neun-
zig (90) Tagen nach Erhalt der Anspruchsmitteilung durch die Verkaufer oder den
jeweiligen Verkaufer erfolgt, kann der Kaufer Schadensersatz in Geld verlangen.

.~Schaden” sind alle tatsachlichen finanziellen Schaden im Sinne der §§ 249 ff. BGB,
jedoch unter Ausschluss (i) nicht vorhersehbarer indirekter Schaden und sonstiger nicht
vorhersehbarer Folgeschaden, (ii) vernunftigerweise nicht vorhersehbar entgangener
Gewinne, Umsatz und entgangene Geschaftschancen, (iii) interne Verwaltungs- und
Gemeinkosten, (iv) vergebliche Aufwendungen im Sinne von § 284 BGB und (v) eine
etwaige Wertminderung der Verkauften Anteile, der Konzerngesellschaften oder ihres
Geschéfts (z. B. aufgrund von entgangenen Ertragen oder einem Rickgang des Cash-
flows). Die Berechnung des Schadensersatzes mit der Begrindung, dass der Kaufpreis
auf der Grundlage falscher Annahmen berechnet wurde (z. B. Berechnung des Scha-
densersatzes unter Anwendung von Multiplikatoren, die der Kaufer méglicherweise zur
Ermittlung des Kaufpreises verwendet hat), ist ausgeschlossen. Der Schadensersatz ist
nach den gesetzlichen Grundsatzen der Schadensberechnung, der Schadensminde-
rung und des Vorteilsausgleichs (Abzug ,neu flr alt“) geman §§ 249 ff. BGB zu bestim-
men, wobei stets Satz 1 und Satz 2 dieser Ziffer 10.2.2 Vorrang haben.

Haftungsausschluss

Die Verkaufer haften nicht fur und der Kaufer kann keinen Anspruch geltend machen
(auler aus Fundamentalgarantien), wenn und soweit:
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10.3.2

a) die Angelegenheit, auf die sich der Anspruch bezieht, im Jahresabschluss einer
Konzerngesellschaft zum 31. Dezember 2024 (der ,Teilkonzernab-
schluss 2024“) oder in der Betriebsrechnung zum 30. September 2025 als Pos-
ten entweder als Verbindlichkeit oder als Ruckstellung oder als Wertberichtigung
ausgewiesen ist;

b) die Angelegenheit, auf die sich der Kauferanspruch bezieht, bereits ausdriicklich
als Abzugsposition bei der Ermittlung des Kaufpreises bericksichtigt wurde, ein-
schlieBlich, aber nicht beschrankt auf die Berlcksichtigung als Teil der Finanz-
verbindlichkeiten oder (Verringerung) der Barmittel oder des Nettoumlaufvermo-
gens;

c) der Kaufer oder die Gesellschaft einen Anspruch gegen Dritte hat, einschlief3lich
durch bestehende Versicherungspolicen des Kaufers oder der Gesellschaft fir
die zugrunde liegenden Tatsachen oder Umstande des Kauferanspruchs;

d) der Kaufer oder nach dem Vollzug die Gesellschaft den Schaden verursacht oder
dazu beigetragen hat oder seine Verpflichtung zur Schadensminderung (§ 254
BGB) oder eine seiner Verpflichtungen gemaf der Ziffern 10.1 oder 10.10 ver-
letzt hat;

e) der Anspruch aus dem Erlass oder einer Anderung von Gesetzen, Vorschriften
oder Verwaltungsvorschriften einer staatlichen Behdrde oder einer anderen Auf-
sichtsbehdrde nach dem Unterzeichnungsdatum resultiert; oder

f) die Gesellschaft oder der Kaufer bestehende oder zukinftige Vorteile (ein-
schliel3lich Ausgleichsvorteile, Einsparungen oder andere quantifizierbare finan-
zielle Vorteile) im Zusammenhang mit oder aufgrund der Umstande haben, die
zu einem solchen Kauferanspruch gefihrt haben, einschlieRlich etwaiger Steu-
ervorteile.

Die Verkaufer oder der jeweilige Verkaufer haften ebenfalls nicht fur Kauferanspruche
(mit Ausnahme von Ausgenommenen Anspruichen), und der Kaufer kann einen solchen
Anspruch nicht geltend machen, wenn und soweit der Kaufer, eine seiner Nahestehen-
den Personen (einschliel3lich ihrer Geschaftsflhrer, leitenden Angestellten, Manager
und Mitarbeiter) oder die Personen, die im Namen des Kaufers als Vertreter oder
Rechts-, Finanz- oder sonstige Berater an den Verhandlungen oder der Vorbereitung
dieses Vertrags und der Transaktion beteiligt waren, einschlieRlich der Due Diligence in
Bezug auf der BLS-Teilkonzern, positive Kenntnis der Tatsachen, Umstande oder Infor-
mationen hatten, auf die sich der Anspruch bezieht. Ohne die Allgemeinguiltigkeit des
Vorstehenden einzuschranken, wird davon ausgegangen, dass der Kaufer positive
Kenntnis von allen Tatsachen, Umstéanden und Informationen hat, die in folgenden Do-
kumenten Angemessen Offengelegt sind:
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10.4

10.4.1

a) der virtuelle Datenraum, der von Datasite LLC verwaltet wird und dem Kéaufer,
seinen Nahestehenden Personen und/oder seinen/ihren jeweiligen Vertretern,
FUhrungskraften, Mitarbeitern und Beratern vom 6. Oktober 2025 bis zum
22. Dezember 2025 zuganglich war; der Hash-Wert der dem Kaufer zur Verfu-
gung gestellten Zip-Dateien, der unter Anwendung des Message Digest Algo-
rithm 5 mit einem 128-Bit-Digest ermittelt wurde, istin Anhang 10.3.2a) (der ,Da-
tenraum®) angegeben.

b) die schriftlichen Antworten (einschlieRlich E-Mails) auf Informationsanfragen des
Kaufers und seiner Berater, insbesondere auf Fragen im Zusammenhang mit der
Due-Diligence-Prifung des Kaufers;

c) schriftliche Zusammenfassungen von Workshops zwischen der Geschéaftsleitung
der Gesellschaft und den Kaufern, ihren Nahestehenden Personen oder ihren
jeweiligen Beratern;

d) Korrespondenz, einschliellich E-Mails, zwischen den Verkaufern, ihren Nahe-
stehenden Personen oder ihren jeweiligen Beratern und dem Kaufer, seinen Na-
hestehenden Personen oder ihren jeweiligen Beratern; oder

e) die Anhange oder Anlagen zu diesem Vertrag.

Fir die Zwecke dieses Vertrags bedeutet ,Angemessen Offengelegt®, dass die Infor-
mationen in einer nicht irrefiihrenden Weise und in angemessener Detailgenauigkeit of-
fengelegt werden, und in Bezug auf die im Datenraum enthaltenen Informationen (mit
Ausnahme der im Rahmen der Frage-und-Antwort-Runde gegebenen Antworten) unter
einem Indexpunkt, der in angemessener Weise mit der Angelegenheit in Verbindung
steht, dass die relevanten Umstande und/oder Risiken von einem erfahrenen und pro-
fessionellen (i) Kaufer und/oder (ii) Berater identifiziert werden konnten, wobei in jedem
Fall der Sorgfaltsstandard eines ordentlichen Geschaftsmanns anzuwenden ist, der von
entsprechend erfahrenen professionellen Beratern beraten wurde.

Keine Doppelzahlung; keine implizite Senkung der Schwellenwerte

Wenn und soweit sich eine Verkaufergarantie auf die Geschéftsanteile, die Verkaufer
oder einen bestimmten Verkaufer bezieht, wird diese Verkaufergarantie ausschlie3lich
von jedem Verkaufer einzeln als Einzelschuldner abgegeben, und jede einzelne Verkau-
fergarantie bezieht sich ausschlieRlich auf die jeweils vom Verkaufer Verkauften Anteile
und auf ihn selbst persénlich, wahrend jede andere Verkaufergarantie von den Verkau-
fern oder einer Gruppe von Verkaufern als Teilschuldner gemaf und im Verhaltnis zu
ihrer jeweiligen Haftungsquote abgegeben wird.

10.4.2 Der Kaufer ist nicht berechtigt, denselben erlittenen Schaden mehr als einmal von den

Verkaufern ersetzt zu verlangen. Dies gilt insbesondere dann, wenn ein und derselbe
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10.4.3

10.5

10.5.1

10.5.2

10.6

10.6.1

Sachverhalt unter mehrere Bestimmungen fallt, die den Kaufer zu einem Kauferan-
spruch berechtigen.

Bezieht sich eine Verkaufergarantie auf bestimmte Wesentlichkeitsschwellen, so ist die
Offenlegung von Sachverhalten unterhalb dieser Schwellen in der entsprechenden An-
lage zu dieser Verkaufergarantie nicht als stillschweigende Herabsetzung dieser
Schwellen auszulegen.

Teilschuldner

Vorbehaltlich der nachstehenden Ziffer 10.5.2 und sofern in diesem Vertrag nichts an-
deres bestimmt ist, haften die Verkaufer im Rahmen dieses Vertrags als Teilschuldner
und nur im Verhaltnis zu ihrer Haftungsquote, und mit Ausnahme der Haftung jedes
Verkaufers fir die Individualgarantien haftet kein Verkaufer fir Schaden, die seine Haf-
tungsquote am Gesamtbetrag der jeweiligen Schaden ubersteigen (quotale Haftungs-
beschrankung). Jegliche gesamtschuldnerische Haftung der Verkaufer wird ausdrick-
lich ausgeschlossen.

Im Falle eines Verstolles gegen eine Individualgarantie haftet nur der jeweilige Verkau-
fer der betreffenden Verkauften Anteile, fur die die Individualgarantie unrichtig war, far
diesen Verstol.

Haftungsobergrenze

Die Gesamthaftung der Verkaufer im Rahmen oder im Zusammenhang mit Kauferan-
sprichen, mit Ausnahme von Ausgenommenen Ansprichen (wie unten definiert), ist auf
1,00 EUR (in Worten: ein Euro) begrenzt (die ,Haftungsobergrenze®), sofern nicht aus-
dricklich anders angegeben. Die Haftungsobergrenze umfasst ausdrtcklich alle Kau-
feranspriiche wegen Verletzung der Operativen Garantien der Verkaufer, der Steuerga-
rantien der Verkaufer gemaf Ziffer 11 (Steuern), der in Ziffer 11 (Steuern) enthaltenen
Freistellungen, mit Ausnahme aller gemag Ziffer 10.6.1 €) Ausgenommenen Anspru-
che, sowie Ziffer 10.6.1 f), fur den Ziffer 10.6.3 gilt.

Der einzige Regressanspruch des Kaufers, der Uber die Haftungsobergrenze hinaus-
geht, in Bezug auf Kauferanspriche wegen Verletzung der Operativen Garantien der
Verkaufer, der Steuergarantien der Verkaufer geman Ziffer 11 (Steuern) und der in Zif-
fer 11 (Steuern) enthaltenen Freistellungen richtet sich gegen den W&I-Versicherer (wie
unten definiert), und der Kaufer erklart sich hiermit einverstanden, dass er keine derar-
tigen Anspriche gegen einen der Verkdufer geltend macht. Der Kaufer erkennt aus-
drtcklich an, dass das Risiko der Giiltigkeit und Einbringlichkeit in Bezug auf die W&I-
Police (wie unten definiert), die die Haftungsobergrenze tberschreitet, ausschliel3lich
und unwiderruflich beim Kaufer liegt.

~+Ausgenommene Anspruche” sind
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10.6.2

10.6.3

a) alle Kauferanspriiche, die aus einer Verletzung einer Fundamentalgarantie re-
sultieren;
b) Erflllungsanspriiche gegen die Verkaufer in Bezug auf (i) die Hauptleistungs-

pflichten gemaR Ziffer 2 (Verkauf, Kauf und Ubertragung) und (ii) die Erfillung
von Verpflichtungen gemaf diesem Vertrag;

c) Anspriche des Kaufers aus einer Verletzung von Ziffer 16.1 (Geheimhaltungs-
pflicht);

d) Anspriiche des Kaufers aus der [Jj-Freistellung;

e) Anspriche des Kaufers aus den in Ziffer 11 (Steuern) enthaltenen Freistellun-
gen, soweit sie sich ausschliefllich auf zusatzliche Steuern aus der Anwendung
von § 4h EStG (Betriebsausgabenabzug flr Zinsaufwendungen (Zinsschranke))
beziehen; und

f) nur (i) wenn zum Zeitpunkt des Vollzugs keine Besondere Steuerversicherung
abgeschlossen wird oder (ii) wenn und soweit eine bestimmte Ausschlussklausel
im Rahmen einer solchen Besonderen Steuerversicherung aus Grinden gilt, die
nicht vom Kaufer zu vertreten sind: Anspriiche des Kaufers aus den in Ziffer 11
(Steuern) enthaltenen Freistellungen, soweit sie sich ausschlief3lich auf die Ver-
sicherungssteuer auf die von ERGO einzubehaltenden und zu erstattenden Ver-
kaufszuschlage beziehen (Anspriiche gemal Buchstabe e)) und, falls zum Zeit-
punkt des Abschlusses keine Besondere Steuerversicherung abgeschlossen
wird oder ein Ausschluss darin gilt, Buchstabe f) im Folgenden: ,Besondere
Steuerfreistellungsanspriiche“; und

9) Kauferanspriche wegen Verletzung von Verpflichtungen der Verkaufer aus die-
sem Vertrag, einschlieRlich der Verpflichtungen geman Ziffer 8 und Ziffer 20.

Die Gesamthaftung der Verkaufer fur Anspriiche des Kaufers aufgrund von Verstdlen
gegen die Verpflichtungen der Verkaufer geman Ziffer 8 oder andere Verpflichtungen,
Zusicherungen, Entschadigungen, Vereinbarungen oder Zusagen der Verkaufer im
Rahmen oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag (mit Ausnahme der verbleibenden
Ausgenommenen Anspriche) darf einen Betrag in Hohe von 30 % des Kaufpreises nicht
Uberschreiten.

Die Gesamthaftung jedes Verkaufers fur Anspriiche des Kaufers gemaf Ziffer 10.6.1d)
(--Freistellung) und Ziffer 10.6.1e) (Besondere Steuerfreistellung in Bezug auf die
Zinsbarriere) darf die Haftungsquote dieses Verkaufers in HOhe von insgesamt
7.500.000,00 EUR nicht Uberschreiten. Die Gesamthaftung jedes Verkaufers fir An-
spruche des Kaufers gemal Ziffer 10.6.1f) (Steuerfreistellungsanspriiche in Bezug auf
bestimmte Versicherungssteuerangelegenheiten), wenn zum Zeitpunkt des Vollzugs
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10.6.4

10.7

10.8

10.9

keine Besondere Steuerversicherung abgeschlossen wurde oder sofern eine bestimmte
Ausnahme in der Besonderen Steuerversicherung gilt, darf (i) in Bezug auf die Versi-
cherungssteuer die Haftungsquote dieses Verkaufers in Hohe von insgesamt
3.100.000,00 EUR und (ii) in Bezug auf Beraterhonorare die Haftungsquote dieses Ver-
kaufers in Héhe von insgesamt 300.000,00 EUR nicht tberschreiten.

Hochstvorsorglich wird vereinbart, dass die Gesamthaftung jedes Verkaufers aus oder
im Zusammenhang mit diesem Vertrag, einschliellich VerstéRen, die zu Ausgenomme-
nen Ansprichen fuhren, jedoch mit Ausnahme von Kauferansprichen, die sich aus arg-
listigen oder vorsatzlichen VerstoRen gegen die Verpflichtungen der Verkaufer aus oder
im Zusammenhang mit diesem Vertrag ergeben, niemals den Betrag des tatsachlich,
endgultig und unwiderruflich von diesem Verkaufer erhaltenen Kaufpreises Ubersteigen
darf.

De-minimis-Betrag; Freibetrag

Der Kaufer kann Kauferanspriche aufgrund von Verstofien gegen die Operativen Ga-
rantien nur dann geltend machen, wenn (i) ein einzelner Anspruch einen Betrag von
300.000,00 EUR (der ,De-minimis-Betrag“) Ubersteigt und sofern (ii) der Gesamtbetrag
aller dieser einzelnen Anspriiche einen Betrag von 3.000.000,00 EUR (der ,Freibetrag®)
Ubersteigt. Sobald der Freibetrag uberschritten ist, kann der Kaufer nur den Betrag gel-
tend machen, der Uber dem Freibetrag liegt.

Verjahrungsfristen

Alle Kauferanspriiche verjahren achtzehn (18) Monate nach dem Vollzugsdatum, mit
Ausnahme von Kauferansprichen aufgrund der Verletzung von Fundamentalgarantien
und Verstdlien gegen Ziffer 20, die drei (3) Jahre nach dem Vollzugsdatum verjahren,
sowie Anspruchen geman Ziffer 11, die geman Ziffer 11.11 verjahren. § 203 BGB findet
keine Anwendung. Die Verjahrungsfristen flr Kauferanspriche aufgrund der Verletzung
von Steuergarantien und Freistellungen gemalf Ziffer 11 richten sich ausschliellich
nach Ziffer 11.11. Kauferanspriiche gemaf der --Freistellung verjahren sechs (6)
Monate nach rechtskraftiger und unanfechtbarer Entscheidung oder Beilegung aller
Rechtsstreitigkeiten, die Teil des --Rechtsstreits sind.

Betrug; Vorsatz

Die Beschrankungen der Haftung eines Verkaufers gelten nicht fir Anspriche, die auf
Arglist oder Vorsatz dieses Verkaufers beruhen. Die Parteien schlieen jedoch aus-
drucklich jegliche Haftung des Verkaufers fur seine Berater oder Erfullungsgehilfen aus,
einschliel3lich jeglicher Haftung fur fahrlassiges Verhalten, Arglistig oder Vorsatz seiner
Berater oder Erfullungsgehilfen oder die Nichtweitergabe von Informationen in irgendei-
ner Hinsicht oder Form an den Kaufer vor dem Vollzug in Bezug auf das Geschaft oder
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die Vermogensgegenstande, Verbindlichkeiten oder Angelegenheiten der Konzernge-
sellschaften.

10.10 Vorgehen bei Drittanspriichen

10.10.1 Wenn Anspriche oder Forderungen Dritter gegen den Kaufer oder die Konzern-
gesellschaften geltend gemacht werden, die zu einem Kauferanspruch fiihren kénnen,
fur den die Verkaufer haftbar sein konnten (die ,Drittanspriiche®), hat der Kaufer un-
verziglich, spatestens jedoch zehn (10) Werktage nach Geltendmachung des jeweiligen
Anspruchs,

a) den Verkaufern eine schriftliche Mitteilung tber den Drittanspruch zukommen zu
lassen, in der die Grundlage fur diesen Anspruch des Dritten in angemessener
Ausflhrlichkeit dargelegt wird, und

b) den Verkaufern die Mdglichkeit geben, den Kaufer gegen diesen Drittanspruch
zu verteidigen.

10.10.2 Die Verkaufer — wobei die Parteien, insbesondere die Verkaufer 2 bis 4, aus-
dricklich vereinbaren, dass die Rechte der Verkaufer in dieser Ziffer 10.10 fur alle Ver-
kaufer verbindlich ausschlieRlich vom Vertreter der Verkaufer und nach alleinigem Er-
messen des Vertreters der Verkaufer ausgeubt werden — haben das Recht, die
Verteidigung gegen solche Drittanspriiche mit allen geeigneten Mitteln und Verfahren
zu Ubernehmen, und haben die alleinige Befugnis, diese Verteidigung zu leiten und zu
kontrollieren, unter Einsatz eigenen Rechtsbeistands, vorausgesetzt, dass die Verkaufer
die Haftung in der Sache anerkannt haben und die Verkaufer die berechtigten Interessen
des Kaufers und der jeweiligen Konzerngesellschaft gebihrend berticksichtigen mus-
sen. Wenn die Verkaufer die Abwehr der Drittanspriiche Gbernommen haben, kann der
Vertreter der Verkaufer auf eigene Kosten

a) an allen Verhandlungen und dem Schriftverkehr mit dem Dritten teilnehmen und
diese leiten,
b) einen Rechtsbeistand ernennen und beauftragen, der im Namen des Kaufers

und/oder einer Konzerngesellschaft handelt,

c) verlangen, dass die Klage gemal den Anweisungen des Vertreters der Verkau-
fer verhandelt oder beigelegt wird, und

d) den Anspruch einem Dritten mitteilen, der méglicherweise verpflichtet ist, die
Verkaufer, den Kaufer oder die Konzerngesellschaften freizustellen oder schad-
los zu halten.

Wenn der Verkaufer die Verteidigung gegen den Drittanspruch tbernommen hat, muss

er den Kaufer Uber alle Entwicklungen und Ereignisse im Zusammenhang mit dem
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Drittanspruch informieren, und der Kaufer ist berechtigt, auf eigene Kosten einen eige-
nen Rechtsbeistand zu beauftragen und an allen Konferenzen, Besprechungen und Ver-
fahren im Zusammenhang mit dem Drittanspruch teilzunehmen.

10.10.3 Solange der Vertreter der Verkaufer den Drittanspruch verteidigt, sind der Kaufer
und die Konzerngesellschaften nicht berechtigt, den Drittanspruch anzuerkennen oder
zu begleichen oder eine solche Anerkennung oder Begleichung ohne die vorherige
schriftliche Zustimmung des Vertreters der Verkaufer zuzulassen, wenn und soweit die-
ser Drittanspruch zu einer Haftung der Verkaufer gemaf diesem Vertrag fuhren kann.

10.10.4 Solange der Vertreter der Verkaufer den Drittanspruch verteidigt, hat der Kaufer
dafir zu sorgen, dass der Vertreter der Verkaufer vollstdndig und ordnungsgemalf tber
das Verfahren informiert wird, und hat sich mit dem Vertreter der Verkaufer tber alle
Angelegenheiten zu beraten, die fir das Verfahren von Bedeutung sind oder sein kénn-
ten, und alle angemessenen Anforderungen der Verkaufer in Bezug auf dieses Verfah-
ren zu berucksichtigen.

10.10.5 Der Kaufer hat auf eigene Kosten daflir zu sorgen, dass die Konzerngesellschaf-
ten auf eigene Kosten uneingeschrankt mit dem Vertreter der Verkaufer bei der Abwehr
von Drittanspriichen zusammenarbeiten. Der Kaufer hat dafiir zu sorgen, dass die Kon-
zerngesellschaften dem Vertreter der Verkaufer, seinen Beauftragten und professionel-
len Beratern Kopien aller relevanten Geschéaftsunterlagen und Dokumente zur Verfu-
gung stellen, die diese auf eigene Kosten zur Beurteilung der Tatsachen und Umstande
im Zusammenhang mit dem Drittanspruch verniinftigerweise anfordern kénnen.

10.10.6 Wenn die Verkaufer die Verteidigung gegen einen bestimmten Drittanspruch
nicht Ubernehmen, kann der Kaufer die Verteidigung (einschliellich Gerichtsverfahren)
auf eigenes Risiko hinsichtlich der Kosten dieser Verteidigung tbernehmen.

10.10.7 Wenn und soweit die Haftung der Verkaufer gemaf dieser Ziffer 10.10 der Haf-
tungsobergrenze unterliegt und als solche bereits ausgeschlossen ist, weil die Haftungs-
obergrenze erreicht ist, wird vereinbart, dass das Recht der Verkaufer in Bezug auf die
Drittansprtiche nicht im Widerspruch zu den Rechten der Versicherer gemanl der W&I-
Police steht (die in einem solchen Fall bei einem Konflikt Vorrang vor dem Recht der
Verkaufer haben), die Drittanspriiche zu regeln.

10.11 Ausschluss weiterer Rechtsbehelfe

10.11.1 Vorbehaltlich der Verkaufergarantien erklart sich der Kaufer bereit, die Verkauf-
ten Anteile, den BLS-Teilkonzern und deren Geschaftstatigkeit in dem Zustand, in dem
sie sich am Vollzugsdatum befinden, auf der Grundlage seiner eigenen Inspektion, Pri-
fung und Feststellung (einschliel3lich der vom Kaufer und seinen Beratern durchgefuhr-
ten Due-Diligence-Priifung) zu akzeptieren, ohne sich auf ausdriickliche oder still-

schweigende Zusicherungen oder Gewahrleistungen jeglicher Art der Verkaufer oder
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ihrer Mitarbeiter, Berater oder sonstigen Vertreter zu verlassen. Der Kaufer erkennt an,
dass die Verkaufer, ihre Vertreter und Berater keine Zusicherungen, Gewahrleistungen
oder Garantien abgeben und keine Offenlegungspflichten oder ahnliche Verpflichtungen
im Zusammenhang mit diesem Vertrag und den hierin vorgesehenen Transaktionen
Ubernehmen, sofern dies nicht ausdriicklich in diesem Vertrag festgelegt ist. Die Par-
teien vereinbaren ferner, dass die Verkaufergarantien lediglich Regeln fir die Risikover-
teilung zwischen den Verkaufern und dem Kaufer darstellen und als solche nicht so aus-
gelegt werden durfen, dass sie den Verkaufern eine Verpflichtung auferlegen, Prifungen
durchzufiihren oder gegeniiber dem Kaufer Offenlegungen vorzunehmen. Ohne die All-
gemeinglltigkeit des Vorstehenden einzuschranken, erkennt der Kaufer an, dass die
Verkaufer, ihre Vertreter und Berater keine Garantien, Zusicherungen oder Gewabhrleis-
tungen in Bezug auf Prognosen, Schatzungen oder Budgets abgeben, die dem Kaufer
oder seinen Beratern zur Verfigung gestellt werden, hinsichtlich zuklnftiger Einnahmen,
zukunftiger Betriebsergebnisse (oder eines Teils davon), zukinftige Cashflows oder zu-
kinftige Finanzlagen (oder Teile davon) oder das zuklnftige Geschaft und die zukinf-
tige Geschéaftstatigkeit der Gesellschaft oder der Konzerngesellschaften oder sonstige
Informationen oder Dokumente, die dem Kaufer oder seinen Beratern im Zusammen-
hang mit der Transaktion zur Verfigung gestellt werden.

10.11.2 Die Parteien vereinbaren, dass die Rechte und Rechtsbehelfe, die dem Kaufer
in Bezug auf (i) VerstofRe gegen die Verkaufergarantien und (iii) die in Ziffer 11 enthal-
tenen Steuergarantien und Steuerfreistellungen der Verkaufer zustehen, auf die in die-
sem Vertrag ausdricklich enthaltenen Rechte und Rechtsbehelfe beschrankt sind und
alle anderen Rechte und Rechtsbehelfe rechtlicher Art in diesem Zusammenhang aus-
geschlossen sind.

10.11.3 Der Umfang und Inhalt jeglicher Haftung der Verkaufer fir einen Verstol3 gegen
diesen Vertrag oder jeglicher anderer Haftung der Verkaufer aus oder im Zusammen-
hang mit diesem Vertrag wird ausschlie3lich und abschlief3end durch die Bestimmungen
dieses Vertrags festgelegt. Jede weitere Haftung der Verkaufer, ihrer Vertreter, Beauf-
tragten und/oder Berater und der Konzerngesellschaften aus oder im Zusammenhang
mit diesem Vertrag und dem hierin vorgesehenen Verkauf der Verkauften Anteile sowie
alle abweichenden oder weiteren Rechte oder Anspriiche des Kaufers aus oder im Zu-
sammenhang mit diesem Vertrag und dem Verkauf der Verkauften Anteile oder dem
hierin vorgesehenen Geschaft, die nicht ausdricklich in diesem Vertrag vorgesehen sind
(einschlieBlich etwaiger Anspriiche auf bestimmte Leistungen), unabhangig von ihrer
Hohe, Art oder Rechtsgrundlage, einschliel3lich des Rechts, diesen Vertrag anzufechten
oder davon zurlckzutreten, Nacherfullung zu verlangen eine Minderung des Kaufprei-
ses zu verlangen, Anspriche geltend zu machen, die zur Beendigung, Unwirksamkeit
oder Rickabwicklung dieses Vertrags, einer Anderung ihres Inhalts oder einer Riick-
zahlung oder Minderung des Kaufpreises und/oder Schadensersatzansprichen oder Er-
satz vergeblicher Aufwendungen flhren kdnnten, werden hiermit vom Kaufer ausdrick-
lich ausgeschlossen und er verzichtet ausdriicklich auf sie, insbesondere alle Rechte
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und Anspriiche, die sich aus oder im Zusammenhang mit (a) Sach- oder Rechtsman-
geln, (b) der Unrichtigkeit von Verkaufergarantien oder sonstigen Zusicherungen, Ge-
wahrleistungen, Freistellungen oder ahnlichen Verpflichtungen, (c) der Verletzung ver-
traglicher oder vorvertraglicher Pflichten, (d) unerlaubten Handlungen, (e) der Stérung
der Geschaftsgrundlage oder (f) aus sonstigen Griinden ergeben.

10.12 Gewahrleistungsversicherung

10.12.1 Der Kaufer muss eine Gewabhrleistungsversicherung abschlieen (die ,W&I-Po-
lice“ und der/die darin genannte(n) Versicherungsanbieter (zusammenfassend) der
WE&I-Versicherer), um Schaden abzudecken, die dem Kaufer und nach dem Vollzugs-
datum der Gesellschaft aufgrund oder im Zusammenhang mit (i) einer Verletzung der
Verkaufergarantien und der Steuergarantien der Verkaufer und (ii) den in Ziffer 11 (Steu-
ern) enthaltenen Freistellungen entstehen. Der einzige Regressanspruch des Kaufers
bei einem VerstoR gegen diese Bestimmungen, der Gber die Haftungsobergrenze hin-
ausgeht, besteht gegenuber dem W&I-Versicherer. Der Kaufer erkennt ausdricklich an
und die Parteien vereinbaren, dass das Risiko der Giiltigkeit, Durchsetzbarkeit und Ein-
bringlichkeit in Bezug auf die W&I-Police ausschlief3lich und unwiderruflich beim Kaufer
liegt.

10.12.2 Der Kaufer steht dafur ein, dass der W&I-Versicherer gemaf der W&lI-Police kei-
nen Regressanspruch gegen die Verkaufer hat, es sei denn, die Zahlung geman der
W& I-Police oder ein Verlust gemall der W&lI-Police resultiert aus Betrug, Arglist oder
Vorsatz seitens der Verkaufer oder gegebenenfalls der Geschéaftsfuhrer der Gesell-
schaft. Wenn der W&I-Versicherer Anspriiche gegen die Verkaufer im Rahmen oder in
Verbindung mit der W&I-Police oder anderweitig geltend macht, stellt der Kaufer die
Verkaufer von allen daraus resultierenden Schaden, Verlusten und Verbindlichkeiten
frei, einschlieBlich aller Auslagen und Kosten, Anwaltskosten und -auslagen sowie Steu-
ern, die sich daraus ergeben oder damit in Zusammenhang stehen, es sei denn, diese
Anspriche beruhen auf Betrug, Arglist oder Vorsatz seitens der Verkaufer oder Ge-
schaftsflihrer der Gesellschaft.

10.12.3 Auf Wunsch des Verkaufers 1 (der im Namen aller Verkaufer handelt) wird der
Kaufer sich nach besten Kraften bemuhen, eine spezielle Gewahrleistungsversicherung
abzuschlief3en, die Schaden abdeckt, die dem Kaufer und nach dem Vollzugsdatum der
Gesellschaft im Zusammenhang mit der Versicherungssteuer auf die von ERGO einzu-
behaltenden und zu erstattenden Verkaufszuschlage (die ,Besondere Steuerversiche-
rung’) am oder vor dem Vollzugsdatum entstehen. Der Kaufer wird mit dem Verkaufer 1
bei der Aushandlung der Bedingungen einer solchen Besonderen Steuerversicherung
in angemessener Weise zusammenarbeiten. Ziffer 10.12.2 gilt entsprechend fir die Be-
sondere Steuerversicherung. Vorbehaltlich des Vollzugs ist jeder Verkaufer verpflichtet,
dem Kaufer den Anteil an den fir die Besondere Steuerversicherung angefallenen Ver-
sicherungspramien gemal der Haftungsquote des jeweiligen Verkaufers zu erstatten.
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1.

111

Steuergarantien; Steuerfreistellung
Definition von ,Steuer*

Der Begriff ,Steuer” im Sinne dieses Vertrags bezeichnet (i) Steuern und steuerliche
Nebenleistungen im Sinne von § 3 der Abgabenordnung (AO), (ii) gesetzliche deutsche
Sozialversicherungsabgaben, (iii) Neben- oder Mitverpflichtungen und etwaige Zinsen
oder Sdumniszuschlage in Bezug auf die vorgenannten Posten sowie (iv) alle Verpflich-
tungen oder Verbindlichkeiten, die unter die Kategorien (i) bis (iii) fallen und nach den
Gesetzen einer anderen Gerichtsbarkeit als Deutschland anfallen, wobei in jedem Fall
(i) bis (iv) unabhangig davon gilt, ob sie durch Veranlagung oder Einbehaltung erhoben
werden und ob sie aufgrund einer vertraglichen Vereinbarung oder geltendem Recht
geschuldet sind, jedoch — zur Vermeidung von Zweifeln — keine latenten Steuern und
ahnliche Konzepte. Zur Klarstellung: Keine Bestimmung dieses Vertrags stellt eine Ga-
rantie dar oder begrindet Anspriiche gegen die Verkaufer in Bezug auf das Vorliegen,
die H6he und die Verwendbarkeit von Steuerverlusten, Steuerverlustvortragen, Zinsvor-
tragen oder ahnlichen Posten, sofern vorhanden.

Steuergarantien

Die Verkaufer sichern hiermit als Teilschuldner und nur anteilig, jedoch nur in Bezug auf
ihre jeweilige Haftungsquote, gegenuber dem Kaufer durch selbstédndige Garantien
(§ 311 Abs. 1 BGB) zu, dass die in den Buchstaben a) bis e) unten genannten Informa-
tionen (jeweils eine ,Steuergarantie der Verkaufer) zum Unterzeichnungsdatum wahr
und korrekt sind; wobei alle Steuergarantien der Verkaufer beschrankt sind auf und nur
abgegeben werden in Bezug auf (i) die Konzerngesellschaften auf3er Lesora fiir Steuer-
zeitrdume ab einschliellich Geschaftsjahr 2020 und (ii) Lesora flr Steuerzeitraume ab
einschliel3lich Geschaftsjahr 2021, sofern darin nicht ausdricklich anders angegeben:

a) Mit Ausnahme der in Anhang 11.2a) aufgeflhrten Steuererklarungen haben die
Konzerngesellschaften alle nach geltendem Recht erforderlichen Steuererkla-
rungen (unter Berlcksichtigung etwaiger gesetzlicher oder gewahrter Fristver-
langerungen) erstellt und fristgerecht bei der zustandigen Steuerbehodrde einge-
reicht, wobei dies in Bezug auf Lohnsteueranmeldungen nur fir Steuerzeitraume
ab und einschlieBlich Geschéftsjahr 2023 gilt.

b) Die Konzerngesellschaften haben alle Steuern, die gegen die jeweilige Konzern-
gesellschaft rechtsgultig und vollstreckbar festgesetzt wurden oder in einer von
der jeweiligen Konzerngesellschaft eingereichten Steuererklarung ausgewiesen
sind, mit Ausnahme der in Anhang 11.2b) offengelegten Steuern oder Steuern,
fur die in einer relevanten Gerichtsbarkeit eine Aussetzung der Vollziehung der
Steuerzahlungspflicht gewahrt wurde, wobei in Bezug auf alle in Anhang 11.2a)
offengelegten Steuererklarungen solche Steuern erst nach der verspateten Ein-
reichung dieser Steuererklarungen gezahlt wurden.
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c) Mit Ausnahme der in Anhang 11.2c¢) offengelegten Informationen unterliegt der-
zeit keine Konzerngesellschaft einer aulRerordentlichen Steuerprifung (mit Aus-
nahme von routinemaRigen Steuerprifungen im Rahmen der normalen Ge-
schaftstatigkeit), einem Berufungs-/Gerichtsverfahren oder ahnlichen Verfahren
in Bezug auf Steuern, und keine Konzerngesellschaft wurde von einer Steuerbe-
horde schriftlich dartber informiert, dass diese Behdrde beabsichtigt, ein solches
Verfahren einzuleiten.

d) Mit Ausnahme der in Anhang 11.2d) offengelegten Informationen hat keine Kon-
zerngesellschaft eine Vereinbarung oder einen Vergleich mit einer Steuerbe-
hérde geschlossen oder eine (verbindliche) Entscheidung erhalten oder bean-
tragt.

e) Sofern nicht in Anhang 11.2e) offengelegt, haben alle Konzerngesellschaften
gemal den zwingenden steuerrechtlichen Vorschriften aktuelle Aufzeichnungen
gefuhrt und sind im Besitz dieser Aufzeichnungen.

Die Ziffern 10.2 (Schadensersatzansprtiche), 10.3.1 und 10.10 (Vorgehen bei Drittan-
spruchen) gelten fur diese Ziffer 11.2 entsprechend, sofern und soweit der Schaden aus
der Verletzung einer Steuergarantie der Verkaufer in der Entstehung von Kosten be-
steht, jedoch unter Ausschluss von Steueransprichen, fir die ausschliel3lich die Zif-
fern 11.1 und 11.3 bis 11.13 gelten.

Freistellung

Die Verkaufer als Teilschuldner und jeder Verkaufer nur im Verhaltnis zu seiner Haf-
tungsquote (quotale Haftungsbeschrankung), jedoch nicht als Gesamtschuldner, stellen
die Konzerngesellschaften von allen Steuerverbindlichkeiten (und allen Kosten und Auf-
wendungen, die einer Konzerngesellschaft oder dem Kaufer im Zusammenhang mit die-
sen Steuern und den damit verbundenen Steuererklarungen in angemessener Weise
entstanden sind) frei, die sich auf die Konzerngesellschaften beziehen und auf Zeit-
raume bis einschlief3lich zum Vollzugsdatum (der ,Relevante Zeitraum*) zurtickzufih-
ren sind.

Beschrankungen

Ein Anspruch des Kaufers auf Freistellung gemal Ziffer 11.3 besteht nicht, wenn und
soweit

a) diese Steuern von einer Konzerngesellschaft am oder vor dem Vollzugsdatum
gezahlt oder anderweitig beglichen wurden;
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b)

f)

954164976.17

diese Steuern im Abschluss zum Vollzugsdatum bericksichtigt wurden, z. B.
durch Rickstellungen, Verbindlichkeiten oder Minderung von Forderungen ge-
genuber Steuerbehdrden;

ein entsprechender glltiger und durchsetzbarer Anspruch des Kaufers oder einer
Konzerngesellschaft auf Rlckerstattung, Befreiung, Erstattung oder Entschadi-
gung in Bezug auf die anwendbare Steuer gegenuliber Dritten besteht;

diese Steuern das Ergebnis von Anderungen der Rechnungslegungs- und Be-
steuerungsgrundsatze oder -praktiken der Konzerngesellschaften (einschlieBlich
der Methoden zur Einreichung von Steuererklarungen) oder Transaktionen,
Handlungen oder Unterlassungen oder anderen Maflinahmen (einschlielich ei-
ner Anderung bei der Ausiibung eines Steuerwahlrechts, der Beendigung einer
Steuerkonsolidierungsregelung, der Genehmigung oder Umsetzung einer Um-
strukturierungsmafnahme) sind oder damit in Zusammenhang stehen, die vom
Kéaufer, einer seiner Nahestehenden Personen oder — nach dem Vollzugsda-
tum — von einer Konzerngesellschaft mit rickwirkender Wirkung auf den Rele-
vanten Zeitraum durchgefihrt oder vorgenommen wurden, es sei denn, dies ist
nach geltendem zwingendem Recht erforderlich;

diese Steuern durch Verrechnung der steuerpflichtigen Gewinne mit steuerlichen
Verlustvortragen oder steuerlichen Verlustibertragungen (oder anderen Steuer-
gutschriften, Steuerfreibetragen, Steuerabziigen oder dhnlichen Steuerposten),
die im Relevanten Zeitraum verfligbar sind oder waren (einschlie3lich als Ergeb-
nis spaterer Steuerprufungen), vermieden werden kénnen oder konnten;

die Steuern vom Kaufer oder einer Konzerngesellschaft gemal anderen Ziffern
dieses Vertrags nicht zu zahlen sind;

diese Steuern aufgrund einer Anderung einer Steuererklarung oder Steueran-
meldung nach dem Vollzugsdatum entstehen, es sei denn, diese Anderung ist
aufgrund zwingender gesetzlicher Vorschriften erforderlich.

diese Steuern aufgrund einer Gesetzesanderung (einschlieRlich der Rechtspre-
chung und verbindlicher Richtlinien einer Steuerbehdrde) entstehen, die nach
dem Vollzugsdatum in Kraft tritt;

der Kaufer seinen Verpflichtungen gemaf den Ziffern 11.8 bis 11.11 nicht nach-
kommt, es sei denn, (i) diese Nichterfullung verursacht oder erhdht nicht den
Betrag der gemal dieser Ziffer 11.4 zu erstattenden Steuern oder (ii) diese Nicht-
erfillung hat die Verkaufer bei der Verteidigung gegen diese Steuern nicht we-
sentlich benachteiligt;
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11.6

wobei die Ziffern 11.4 f) bis 11.4 i) nur fir Besondere Steuerfreistellungsanspru-
che gelten.

Steuervorteile

Wenn und soweit die Konzerngesellschaften aufgrund von Umstanden im Zusammen-
hang mit dem Relevanten Zeitraum, die einen Freistellungsanspruch gemalf Ziffer 11.3
begriinden, einen geldwerten Vorteil in Form einer Riickerstattung, Verrechnung oder
ErmaRigung von Steuern erhalten (wobei solche Vorteile auch Vorteile im Zusammen-
hang mit zeitlichen Unterschieden wie der Verlangerung von Abschreibungs- oder Amor-
tisationszeitraumen oder hdéheren Abschreibungsbetragen umfassen), so mindert der
entsprechende Barwert dieses Vorteils den Freistellungsanspruch gemal Ziffer 11.3.
Der Barwert wird auf der Grundlage des erwarteten tatsachlichen Betrags des tatsach-
lichen Steuervorteils ermittelt, der vom Kaufer angemessen bestimmt wird, und mit ei-
nem Diskontfaktor von 4 % abgezinst. Dies gilt insbesondere, ohne Einschrankung, fir
alle Steuervorteile, die sich aus einer Verlangerung der Abschreibungs- oder Amortisa-
tionsdauer oder héheren Abschreibungsbetragen ergeben, gilt jedoch nicht fir Verlust-
vortrage, soweit diese sich auf Geschéaftsjahre beziehen, die nach dem Vollzugsdatum
enden.

Falligkeit

Jeder Freistellungsanspruch gemaf Ziffer 11.3 ist innerhalb von zehn (10) Werktagen
nach einer schriftlichen und detaillierten Mitteilung mit einer Kopie des entsprechenden
Steuerbescheids durch den Kaufer oder die Konzerngesellschaften fallig und zahlbar,
wobei die Verkaufer jedoch nicht verpflichtet sind, Zahlungen friiher als zwei (2) Werk-
tage vor Falligkeit und Zahlbarkeit dieser Steuern an die jeweilige Steuerbehdérde zu
leisten. Im Falle der Einlegung von Rechtsmitteln oder Rechtsbehelfen gemal Zif-
fer 11.8 gilt der Freistellungsanspruch gemaR Ziffer 11.3 erst dann als fallig, wenn eine
endgultige und verbindliche Festsetzung entweder durch eine Steuerbehdrde oder
durch die zustandigen Finanzgerichte erfolgt ist, vorausgesetzt, die Steuerbehdrde hat
bis zur endgultigen und verbindlichen Festsetzung eine Aussetzung der Vollziehung ge-
wahrt. Auf Verlangen und auf Kosten (einschlieRlich etwaiger Sicherheitsleistungen) der
Verkaufer hat der Kaufer daflr zu sorgen, dass die Konzerngesellschaften eine Ausset-
zung der Vollziehung beantragen.

Steuererklarungen

a) Bis einschlieRlich zum Vollzugsdatum sorgen die Verkaufer und nach dem Voll-
zugsdatum sorgt der Kaufer daflr, dass die Konzerngesellschaften alle Steuer-
erklarungen, die von den Konzerngesellschaften fir einen steuerpflichtigen Zeit-
raum innerhalb des Relevanten Zeitraums (insgesamt) einzureichen sind, auf
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11.8

11.8.1

einer Grundlage erstellen oder andern und einreichen (oder erstellen oder an-
dern und einreichen lassen), die mit den fiur frihere steuerpflichtige Zeitraume
erstellten Steuererklarungen lbereinstimmt.

b) Wenn und soweit die Verkaufer gemal dieser Ziffer 11 in Bezug auf die jeweili-
gen Steuern Uber die Haftungsobergrenze hinaus haften, gilt Folgendes: In Be-
zug auf alle Steuererklarungen, die von den Konzerngesellschaften jahrlich ein-
zureichen sind oder nach dem Vollzugsdatum nicht regelmaRig eingereicht
werden und fur die ein Steuerbetrag dem Relevanten Zeitraum zuzuordnen ist,
erhalten die Verkaufer mindestens zwanzig (20) Werktage vor Einreichung die-
ser Steuererklarung eine Kopie des Entwurfs dieser Steuererklarung einschlief3-
lich etwaiger Begleitinformationen zur Prifung und Stellungnahme durch die Ver-
kaufer. Der Kaufer stellt sicher, dass die Konzerngesellschaften allen
angemessenen Anweisungen der Verkaufer hinsichtlich der Anderung solcher
Steuererklarungen Folge leisten, es sei denn, die Anweisungen der Verkaufer
stehen nicht im Einklang mit den geltenden Steuergesetzen. Eine solche Steu-
ererklarung darf erst nach Genehmigung durch die Verkaufer eingereicht werden
(wobei diese Genehmigung nicht ohne triftigen Grund verweigert, verzégert oder
an Bedingungen geknupft werden darf). Die Verkaufer tragen alle angemesse-
nen externen Kosten der Konzerngesellschaften fir die Umsetzung der Kom-
mentare der Verkaufer.

Steuerprifungen und -verfahren

Wenn und soweit die Verkaufer gemal dieser Ziffer 11 in Bezug auf die jeweiligen Steu-
ern Uber die Haftungsobergrenze hinaus haften, gilt Folgendes:

Nach dem Vollzugsdatum hat der Kaufer die Verkaufer unverziglich zu benachrichtigen,
spatestens jedoch zehn (10) Werktage, nachdem die Konzerngesellschaft von der Ein-
leitung einer Steuerprifung oder eines Verwaltungs- oder Gerichtsverfahrens oder einer
anderen Forderung der Steuerbehdrden gegen eine Konzerngesellschaft Kenntnis er-
langt hat, die, wenn sie zu Lasten des Steuerpflichtigen entschieden wird, zu einer Steu-
erverbindlichkeit der Konzerngesellschaften in Bezug auf den Relevanten Zeitraum flih-
ren und eine Grundlage fir einen Freistellungsanspruch gemalf Ziffer 11.3 Uber die
Haftungsobergrenze hinaus bilden kénnte (ein ,Relevantes Steuerverfahren®). Eine
solche Mitteilung muss schriftlich erfolgen und sachliche Informationen enthalten, die
die geltend gemachte Steuerschuld beschreiben, sowie Kopien aller Mitteilungen oder
sonstigen Dokumente, die von einer Steuerbehdérde in Bezug auf eine solche geltend
gemachte Steuerschuld erhalten wurden.

11.8.2 Der Kaufer stellt sicher, dass die Konzerngesellschaften auf Verlangen und auf Kosten

der Verkaufer alle ihnen zur Verfugung stehenden angemessenen Mittel und Verteidi-
gungsmittel einsetzen, um in Bezug auf alle Relevanten Steuerverfahren Rechtsmittel
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11.9

11.10

einzulegen (,Rechtsbehelf*), vorbehaltlich etwaiger Anweisungen des W&I-Versiche-
rers. Der Kaufer stellt sicher, dass die Konzerngesellschaften die Verkaufer in Bezug
auf jeden solchen Rechtsbehelf konsultieren. In einem solchen Fall gewahrt der Kaufer
den Verkaufern und ihren Rechtsbeistanden die Moglichkeit, (i) Stellung zu nehmen, (ii)
Vorschlage oder Anweisungen in Bezug auf die Durchfihrung des Rechtsbehelf einzu-
reichen und (iii) sich an allen Angelegenheiten im Zusammenhang mit einem solchen
Rechtsbehelf zu beteiligen, und sorgt dafiir, dass die Konzerngesellschaften dies eben-
falls tun. Der Kaufer hat daflir zu sorgen, dass die Verkaufer Uber den Fortgang eines
Rechtsbehelfs informiert werden, und hat den Verkadufern Kopien aller Mitteilungen,
schriftichen Kommunikationen und Einreichungen (einschlieBlich Gerichtsunterlagen)
zur Verfiigung zu stellen, die von oder im Namen einer der Parteien des zugrunde lie-
genden Rechtsbehelfs gemacht wurden. Der Kaufer wird die angemessenen Anweisun-
gen der Verkaufer befolgen und daflr sorgen, dass die Konzerngesellschaften dies
ebenfalls tun, und die angemessenen Interessen der Verkaufer bei der Durchfiihrung
des Rechtsbehelfs berticksichtigen, wobei die Anweisungen des W&I-Versicherers stets
Vorrang haben.

Vergleichsangebote

Falls ein Vergleichsangebot fur einen Rechtsbehelf gemacht oder vom Kaufer oder den
Konzerngesellschaften erhalten wird (das ,Steuervergleichsangebot®), muss der Kau-
fer die Verkaufer unverzuglich nach Erhalt oder Abgabe eines solchen Steuerver-
gleichsangebots daruber informieren und zusammen mit dieser Mitteilung alle zugeho-
rigen Unterlagen vorlegen, die vernunftigerweise erforderlich sind, damit die Verkaufer
die relativen Vorzlige des Steuervergleichsangebots beurteilen kénnen. Auf Verlangen
des Vertreters der Verkaufer haben die Verkaufer und der Kaufer in gutem Glauben
Konsultationen Uber jedes Steuervergleichsangebot zu fihren. Die Verkaufer haften
nicht fur Vergleiche in Bezug auf einen Rechtsbehelf, die ohne ihre vorherige schriftliche
Zustimmung geschlossen werden (wobei diese Zustimmung nicht ohne triftigen Grund
verweigert, verzdogert oder an Bedingungen geknlpft werden darf). Wenn der Kaufer
einen Rechtsbehelf beilegen mdchte und die Verkaufer einer solchen Beilegung ver-
nunftigerweise widersprechen, setzt der Kaufer den Rechtsbehelf fort und sorgt dafur,
dass die Konzerngesellschaften den Rechtsbehelf fortsetzen. Der Widerspruch des
Kaufers gegen die Beilegung eines Rechtsbehelfs beschrankt die Verpflichtung der Ver-
kaufer, den Kaufer oder die Konzerngesellschaften im Falle einer Niederlage im Rechts-
behelf bis zur Héhe des im Steuervergleichsangebot angebotenen Betrags freizustellen.

Zusammenarbeit

Die Verkaufer und der Kaufer arbeiten zusammen, und der Kaufer sorgt dafir, dass die
Konzerngesellschaften in allen Steuerangelegenheiten, die die Konzerngesellschaften
und die Relevanten Zeitrdume betreffen, zusammenarbeiten und sich gegenseitig alle
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11.11

11.12

11.13

11.14

12.

12.1

Informationen zur Verfigung stellen, die sie im Zusammenhang mit Steuerangelegen-
heiten vernlnftigerweise anfordern.

Verjahrungsfrist

Die Verjahrungsfrist fir Anspriiche gemalR dieser Ziffer 11 endet (i) sechs (6) Monate
nach der formellen und materiellen Bestandskraft der entsprechenden Steuerveranla-
gung oder (ii) am 31. Dezember 2032, je nachdem, welcher Zeitpunkt friher eintritt. An-
spriche der Verkaufer gemaR dieser Ziffer 11 verjahren jedoch nicht vor Ablauf von
sechs (6) Monaten, nachdem der Kaufer die Verkaufer schriftlich Gber einen solchen
Anspruch informiert hat, vorausgesetzt, dass der Kaufer vor dem 31. Dezember 2031
von diesem Anspruch Kenntnis erlangt hat. § 203 BGB findet keine Anwendung.

Haftungsobergrenze flir steuerliche Anspriiche

Die Haftung des Verkaufers fur Anspriiche, die auf dieser Ziffer 11 beruhen oder damit
in Zusammenhang stehen, ist durch die Haftungsobergrenze begrenzt, die jedoch nicht
gilt fur (i) die Verpflichtung der Verkaufer, Kosten und Aufwendungen gemaf den Zif-
fern 11.7b) oder 11.8.2 zu tragen (vorausgesetzt, diese Kosten und Aufwendungen ste-
hen nicht im Zusammenhang mit einem Besonderen Steuerfreistellungsanspruch, in
welchem Fall sie der in Ziffer 10.6.3 vereinbarten Obergrenze unterliegen), (ii) Anspri-
che des Kaufers gemal Ziffer 17 und, zur Klarstellung, (ii) Besondere Steuerfreistel-
lungsanspriche.

AusschlieRliche Anspruchsgrundlage in Bezug auf Steuern

Die Parteien vereinbaren, dass die Bestimmungen dieser Ziffer 11 die ausschlie3liche
Anspruchsgrundlage des Kaufers in Bezug auf Steuern im Rahmen oder im Zusammen-
hang mit diesem Vertrag darstellen, sofern in diesem Vertrag (einschlieBlich Ziffer 3.7
und Ziffer 17) nicht ausdrucklich etwas anderes vorgesehen ist.

Anwendung von Ziffer 10

Ziffer 10 gilt nicht fur Anspriche des Kaufers gemal dieser Ziffer 11, mit Ausnahme der
Ziffern 10.3.2 (die jedoch nicht fur Besondere Steuerfreistellungsanspriiche gelten),
10.4 (Keine Doppelzahlung; keine implizite Senkung der Schwellenwerte), 10.5 (Teil-
schuldner), 10.6 (Haftungsobergrenze), 10.9 (Betrug; Vorsatz), 10.11 (Ausschluss wei-
terer Rechtsbehelfe) und 10.12 (Gewahrleistungsversicherung) sowie soweit in dieser
Ziffer 11 ausdrucklich anders vereinbart.

Garantien des Kaufers

Garantien
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Der Kaufer sichert den Verkaufern hiermit in Form eines selbstandigen, verschuldens-

unabhangigen Garantieversprechens gemaf § 311 Abs. 1 BGB zu, dass die folgenden
Aussagen zum Unterzeichnungsdatum und zum Vollzugsdatum wahr und korrekt sind:

a)

f)

954164976.17

Der Kaufer ist nach franzésischem Recht ordnungsgemaf gegriindet und be-
steht rechtmaRig. Der Kaufer verfligt Gber alle erforderlichen unternehmerischen
Befugnisse und Vollmachten fir das Eigentum an seinen Vermdgensgegenstan-
den und die Auslibung seiner Geschéaftstatigkeit.

Die Ausfiihrung und Erfiillung dieses Vertrags sowie die Durchflihrung der darin
vorgesehenen Transaktionen durch den Kaufer liegen im Rahmen der Unterneh-
mensbefugnisse des Kaufers und wurden durch alle erforderlichen Unterneh-
mensmalnahmen seitens des Kaufers ordnungsgemal genehmigt.

Der Kaufer hat die Genehmigungs-, Freigabe-, Zustimmungs- und Anmelde-
pflichten gegenuber Behdrden gemaf den geltenden Gesetzen und Vorschriften
in den Bereichen Regulierung, Kartellrecht, Wettbewerb, Fusionskontrolle, Han-
del, Auslandsinvestitionen und Grundsticksubertragungen gepruft, die fur den
Abschluss und die Erfillung dieses Vertrags gelten kdnnten, und hat festgestellt,
dass auf3er den Aufschiebenden Bedingungen fir den Abschluss und die Erfil-
lung dieses Vertrags keine solchen Genehmigungen, Freigaben, Zustimmungen
oder Anmeldungen erforderlich sind und dass der Abschluss und die Erfullung
dieses Vertrags nicht gegen geltendes Recht oder Entscheidungen von Gerich-
ten oder Behdrden verstolRen, an die der Kaufer gebunden ist.

Der Abschluss und die Erfullung dieses Vertrags sowie die Durchfihrung der
hierin vorgesehenen Transaktionen durch den Kaufer verstol3en nicht gegen (i)
die Satzung, den Gesellschaftsvertrag oder die Geschaftsordnung des Kaufers
und (ii) zum Zeitpunkt der Unterzeichnung sind keine Klagen, Gerichtsverfahren,
Ermittlungen oder Verfahren gegen den Kaufer vor einem Gericht, Schiedsge-
richt oder einer staatlichen Behdrde anhangig oder angedroht, die in irgendeiner
Weise die in diesem Vertrag vorgesehenen Transaktionen in Frage stellen oder
zu verhindern, zu dndern oder zu verzdgern versuchen.

Zum Unterzeichnungsdatum und zum Vollzugsdatum wurden keine Konkurs-, In-
solvenz- oder gerichtlichen Vergleichsverfahren nach geltendem Recht gegen
den Kaufer eingeleitet oder beantragt, und der Kaufer ist nach geltendem Recht
nicht verpflichtet, die Einleitung solcher Verfahren zu beantragen, weil er Unter-
zeichnungsdatum und zum Vollzugsdatum Uberschuldet oder zahlungsunfahig
ist.

Der Kaufer erwirbt die Verkauften Anteile als Investition auf eigene Rechnung
und insbesondere nicht im Hinblick auf einen sofortigen Weiterverkauf der Kon-
zerngesellschaften oder im Zusammenhang mit einem Back-to-Back-Geschaft.
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12.2

13.

13.1

13.2

14.

14.1

9) Der Kaufer verfiigt Uber ausreichende sofort verfligbare Mittel oder verbindliche
Finanzierungszusagen, um den Kaufpreis zu zahlen und alle anderen Zahlungen
zu leisten, die gemal oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag fallig werden.

Alle Anspriiche der Verkaufer aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag, ein-
schlieBlich der Verletzung aller Garantien des Kaufers, verjahren am dritten (3.) Jahres-
tag des Vollzugsdatums. Die vorstehenden Ziffern 10.1, 10.7 und 10.10 gelten entspre-
chend fur diese Ziffer 12.

Verpflichtungserklarung
Verpflichtungserklarung

Zusammen mit diesem Vertrag hat Decathlon SE dem Kaufer zugunsten der Verkaufer
(Vertrag zugunsten Dritter, § 328 BGB) eine Verpflichtungserklarung tber die finanzielle
Leistungsfahigkeit und die verfligbaren Mittel des Kaufers zur Erfiillung seiner Zahlungs-
verpflichtungen aus diesem Vertrag bei Falligkeit (die ,Verpflichtungserklarung®) vor-
gelegt, die Teil B dieser Urkunde bildet.

Keine Anderung

Der Kaufer hat alle Malinahmen zu ergreifen, um die Bedingungen der Verpflichtungs-
erklarung zu erfillen, und darf ohne vorherige schriftliche Zustimmung der Verkaufer
keine Anderungen oder Aufhebungen der Bedingungen der Verpflichtungserklarung
zum Nachteil der Verkaufer zulassen.

Entschadigung der Begiinstigten
Begunstigte

Der Kaufer hat es zu unterlassen und dafir Sorge zu tragen, dass nach dem Abschluss
der Transaktion die Konzerngesellschaften (solange der Kaufer (indirekter) Gesellschaf-
ter der Konzerngesellschaften ist) es unterlassen, die Verkaufer, ihre Nahestehenden
Personen (mit Ausnahme einer Konzerngesellschaft) und alle Mitglieder ihrer jeweiligen
Unternehmensorgane, Direktoren, Flihrungskrafte oder Mitarbeiter sowie alle ehemali-
gen Mitglieder des Beirats einer Konzerngesellschaft (im Folgenden ,Beglinstigte®)
haftbar zu machen fir bestehende oder zukinftige (bekannte oder unbekannte, tatsach-
liche oder bedingte, aufgelaufene oder nicht aufgelaufene) Verbindlichkeiten oder Ver-
pflichtungen im Zusammenhang mit den Verkauften Anteilen, der Fihrung des Ge-
schafts oder fur Verbindlichkeiten oder Verpflichtungen, die sich aus oder im
Zusammenhang mit einer Unternehmensposition, die in einer Konzerngesellschaft in der
Zeit vor dem Vollzug inne hatte, mit Ausnahme (i) des Umfangs, in dem der Kaufer oder
eine Konzerngesellschaft einen Anspruch gemaf diesem Vertrag hat, und (ii) des Um-

fangs, in dem diese Haftung auf arglistiger Tauschung oder Vorsatz der Verkaufer oder
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14.2

14.3

14.4

15.

15.1

des betreffenden Beglinstigten beruht. Dieser Absatz gilt nicht flr Steuern der Beglins-
tigten, die auf ihr Einkommen oder ihren Kapitalgewinn erhoben werden, wobei zur Ver-
meidung von Zweifeln diese Ausnahme (i) nicht flr Steuern gilt, die in erster Linie von
einer Konzerngesellschaft geschuldet werden, fur die einer der Begunstigten als Ge-
schaftsflihrer sekundar haftbar sein kénnte, und (ii) keine anderen Anspriiche der Be-
gunstigten aus diesem Vertrag einschrankt.

Freistellung

Versto3t der Kaufer gegen seine Verpflichtungen gemaf Ziffer 14.1, hat er die Begtins-
tigten von allen Schaden, Verbindlichkeiten, Verlusten, Kosten und Aufwendungen frei-
zustellen und schadlos zu halten.

Alle Anspriiche der Verkaufer gegen den Kaufer wegen Verletzung seiner Verpflichtun-
gen gemal Ziffer 14.1 verjahren sechs (6) Jahre nach dem Vollzugsdatum. Die Zif-
fern 10.1 und 10.10 gelten entsprechend fur diese Ziffer 14.

Drittbegunstigte

Diese Ziffer 14 dient dem unmittelbaren Vorteil der Beglinstigten im Wege eines echten
Vertrags zugunsten Dritter, kann jedoch von den Parteien ohne Zustimmung der ande-
ren Begunstigten geandert werden.

Verpflichtungen
Verpflichtungen des Kaufers

Far den Fall, dass eine Behorde, insbesondere im Rahmen von Regulierungs-, Kartell-,
Wettbewerbs-, Fusionskontroll-, Handels-, Auslandsinvestitions- oder anderen relevan-
ten Gesetzen oder Vorschriften, eine in diesem Vertrag vorgesehene Transaktion Uber-
priift (,Uberpriifungsverfahren®), einschliellich einer Uberpriifung von Amts wegen
und/oder durch die Europaische Kommission aufgrund einer Befassung durch einen Mit-
gliedstaat der Europaischen Union gemaR Artikel 22 der Verordnung (EU) Nr. 139/2004,
verpflichtet sich der Kaufer, auf alle Anfragen dieser Behdrde rechtzeitig und ohne un-
angemessene Verzogerung zu reagieren und alle wirtschaftlich vertretbaren Anstren-
gungen zu unternehmen, um alle wirtschaftlich vertretbaren Mallnahmen zu ergreifen,
die erforderlich sind, um alle von dieser Behorde geltend gemachten Hindernisse zu
vermeiden oder zu beseitigen. Inshesondere wird der Kaufer dieser Behorde alle wirt-
schaftlich angemessenen AbhilfemalRnahmen anbieten und dafir einstehen, dass seine
Nahestehenden Personen diese so schnell wie mdglich anbieten, einschlief3lich des An-
gebots, die Annahme und Erfillung aller Verpflichtungen, auferlegten Bedingungen oder
Zusagen, Vereinbarungen oder sonstigen MaRnahmen, die von dieser Behdérde als an-
gemessen erachtet oder verlangt werden, sowie deren Einhaltung, z. B. in Form von
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Hold-Separate-Vereinbarungen, die erforderlich sind, um zu vermeiden, dass die Voll-
endung der in diesem Vertrag vorgesehenen Transaktionen wesentlich verzogert oder
verhindert wird. Zur Vermeidung von Zweifeln sei darauf hingewiesen, dass der Kaufer
keine Ruckzahlung oder Anpassung des Kaufpreises oder eines Teils davon oder sons-
tige Anderungen dieses Vertrags verlangen kann, die sich aus (i) Abhilfemalnahmen,
Veraulerungen oder sonstigen MalRnahmen ergeben, die vom Kaufer oder einer seiner
Nahestehenden Personen verlangt oder durchgefiihrt werden, oder (ii) Entscheidungen
einer Behdrde, die eine in diesem Vertrag vorgesehene Transaktion ganz oder teilweise
untersagt.

Im Falle der Einleitung eines Uberpriifungsverfahrens hat der Kaufer die Verkaufer un-
verziglich zu informieren und ihnen, soweit dies verninftigerweise mdéglich ist, im Vo-
raus Mitteilung zu machen, damit sie die wesentlichen Mitteilungen, wesentlichen Ein-
reichungen oder sonstigen wesentlichen schriftlichen Mitteilungen, die er der fur das
Uberpriifungsverfahren zustéandigen Behérde zu ibermitteln oder vorzulegen beabsich-
tigt, prufen und kommentieren kdnnen, und den Verkaufern Kopien aller Entwurfe sol-
cher Mitteilungen, Einreichungen oder Zusammenfassungen sonstiger wesentlicher
(schriftlichen oder mundlichen) Mitteilungen und aller wesentlichen Begleitdokumente
oder Informationen zur Verfigung zu stellen, die er zu Ubermitteln oder einzureichen
beabsichtigt (soweit dies gesetzlich zulassig ist und vorbehaltlich der Schwarzung ver-
traulicher Informationen des Kaufers, die auf begriindeten Antrag hin nur den Rechts-
beistanden der Verkaufer in ungeschwarzter Form auf der Grundlage einer Kommuni-
kation zwischen Rechtsbeistanden offengelegt werden dirfen). Der Kaufer verpflichtet
sich, alle angemessenen Kommentare der Verkaufer zu diesen Entwirfen vor deren
Einreichung zu berlcksichtigen. Im Zusammenhang mit einem Uberprifungsverfahren,
einschliel3lich solcher Verfahren, die nach dem Vollzug eingeleitet werden, verpflichten
sich die Verkaufer, mit dem Kaufer bei der Vorbereitung von Einreichungen, Untersu-
chungen oder Anfragen zusammenzuarbeiten und dem Kaufer unverziglich alle erfor-
derlichen Informationen zur Verfliigung zu stellen, wobei vertrauliche Informationen tber
die Verkaufer oder die Konzerngesellschaften nur an den Rechtsbeistand des Kaufers
auf der Grundlage einer Kommunikation zwischen Rechtsbeistanden weitergegeben
werden durfen.

15.2  Verpflichtungen der Verkaufer
Im Falle eines Uberprifungsverfahrens verpflichten sich die Verkaufer, dem Kaufer alle
Informationen Uber den BLS-Teilkonzern zur Verfigung zu stellen, die den Verkaufern
zur Verfugung stehen und die der Kaufer vernunftigerweise bendtigt, um seinen Ver-
pflichtungen geman Ziffer 15.1 nachzukommen.
16. Vertraulichkeit; Rlickgabe von Dokumenten; Zugang
16.1  Vertraulichkeit; Pressemitteilungen
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16.1.1

16.1.2

16.1.3

16.1.4

Die Parteien erkennen an und vereinbaren, dass die zwischen dem Kaufer und der
Brockhaus Technologies AG am 20. September 2025 geschlossene Geheimhaltungs-
vereinbarung mit Wirkung zum Datum dieses Vertrags hiermit beendet wird.

Die Parteien verpflichten sich gegenseitig, den Inhalt dieses Vertrags gegenlber Dritten
geheim zu halten und vertraulich zu behandeln, es sei denn, die betreffenden Tatsachen
sind offentlich bekannt oder die Offenlegung ist aufgrund gesetzlicher Vorschriften oder
Bdrsenvorschriften erforderlich. In diesem Fall informieren sich die Parteien vor einer
solchen Offenlegung gegenseitig und beschranken die Offenlegung auf das gesetzlich
oder von den zustandigen Behorden geforderte Mindestmal3.

Keine der Parteien darf Pressemitteilungen oder andere 6ffentliche Bekanntmachungen
zu den in diesem Vertrag vorgesehenen Transaktionen verdffentlichen, es sei denn, die
Form und der Wortlaut einer solchen Bekanntmachung wurden zuvor von den anderen
Parteien genehmigt, mit der Ausnahme, dass — wenn eine Partei (i) aufgrund gesetzli-
cher oder bérsenrechtlicher Vorschriften zu einer Bekanntmachung verpflichtet ist oder
(ii) beabsichtigt, Einzelheiten zu den in diesem Vertrag vorgesehenen Transaktionen im
Rahmen der Ublichen Geschaftstatigkeit als allgemeine Information fur ihre Anleger zu
veroffentlichen — kann sie dies nach vorheriger Riicksprache mit den anderen Parteien
tun.

Ungeachtet des Vorstehenden kdnnen die Parteien die Existenz und den Inhalt dieses
Vertrags offenlegen gegeniber (i) ihren Mitarbeitern und Beratern, (ii) ihren Naheste-
henden Personen und deren Mitarbeitern und Beratern, (iii) jeder Bank oder jedem an-
deren Finanzinstitut, die bzw. das Finanzierungs- oder Darlehensvertrage mit dem Kau-
fer, den Verkdufern oder einem ihrer jeweiligen Nahestehenden Personen
abgeschlossen hat, (iv) jedem Investor der Verkaufer, ihren Vertretern und Beratern,
jeweils unter der Voraussetzung, dass der jeweilige Empfanger angemessenen Vertrau-
lichkeitsverpflichtungen unterliegt, (v) jeder Behdrde im Zusammenhang mit einer be-
hérdlichen Meldung, (vi) jedem letztendlichen Gesellschafter des Kaufers, (vii) Mobilis
SAS mit Sitz in Lille Métropole, eingetragen im franzdsischen Handelsregister (Registre
du Commerce et des Sociétés) unter der Nummer 304 424 914 mit Geschaftsadresse
64 boulevard de Cambrai, 59100 Roubaix, Frankreich, (viii) den Aktionaren der Brock-
haus Technologies AG und/oder der Offentlichkeit auf der Website der Brockhaus Tech-
nologies AG, soweit die Brockhaus Technologies AG nach verninftiger Einschatzung
der Ansicht ist, dass dies zur Vorbereitung und Erlangung der Zustimmung der Haupt-
versammlung erforderlich oder vorteilhaft ist, und (iv) Steuerbehdrden oder anderen Per-
sonen, soweit dies nach geltendem Recht erforderlich oder nach einer geltenden DAC-
6-Regelung vorgesehen ist.
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16.2

16.3

16.3.1

16.3.2

Vertraulichkeit des Kaufers; Rlickgabe von Dokumenten

In dem unwahrscheinlichen Fall, dass dieser Vertrag gekundigt oder aufgeldst wird,
ohne dass der Vollzug stattgefunden hat, werden die Verpflichtungen und Haftungen
des Kaufers gemal der Geheimhaltungsvereinbarung zwischen dem Kaufer und der
Brockhaus Technologies AG vom 20. September 2025 wiederaufleben und fir einen
Zeitraum von drei (3) Jahren nach dem Datum einer solchen Kindigung in vollem Um-
fang in Kraft bleiben.

Zugang und Informationen

Der Kaufer stellt sicher, dass die Verkaufer fur einen Zeitraum von bis zu zehn (10)
Jahren nach dem Vollzugsdatum (jedoch in keinem Fall Ianger als die nach geltendem
Recht vorgeschriebenen Aufbewahrungsfristen) uneingeschrankten Zugang zu den Bu-
chern und Aufzeichnungen der Konzerngesellschaften erhalten, sofern und soweit dies
vernunftigerweise erforderlich ist,

a) fur Steuerangelegenheiten eines Verkaufers oder eines mit einem Verkaufer ver-
bundenen Unternehmens

b) fur die Buchhaltung eines Verkaufers oder einer Nahestehenden Person eines
Verkaufers

c) im Zusammenhang mit einer méglichen Verletzung der Verpflichtungen des Kau-
fers oder der Verkaufer gemaf diesem Vertrag und/oder

d) fur regulatorische Zwecke gemal den Kapitalmarktgesetzen oder -vorschriften
einer fur einen Verkaufer oder ein mit einem Verkaufer verbundenen Unterneh-
men (insbesondere, ohne Einschrankung, Brockhaus Technologies AG) gelten-
den Borse.

Die Verkaufer verpflichten sich, alle offengelegten Informationen streng vertraulich zu
behandeln und sie nur fur die oben genannten Zwecke zu verwenden.

Darlber hinaus wird der Kaufer daflir sorgen, dass die Verkaufer ohne unangemessene
Verzogerung, in jedem Fall jedoch innerhalb von dreif3ig (30) Tagen nach dem Vollzugs-
datum, von den Konzerngesellschaften alle Informationen erhalten, die fir die Erstellung
des Konzernabschlusses eines Verkaufers (je nach Fall) zum Vollzugsdatum gemaf der
bisherigen Praxis erforderlich sind. Die Verkaufer erhalten Zugang zu den Blchern und
Aufzeichnungen der Konzerngesellschaften, sofern und soweit dies erforderlich ist und
von den Verkaufern schriftlich angemessen beantragt wird. Der K&ufer ist sich bewusst,
dass ein Gesellschafter des Verkaufers 1 ein borsennotiertes Unternehmen ist und dass
jede Verzdgerung dem Verkaufer 1 und/oder diesem Gesellschafter des Verkaufers 1
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17.

171

17.2

18.

18.1

schweren Schaden zufligen kann, fir den der Kaufer gegenlber dem Verkaufer 1
und/oder diesem Gesellschafter des Verkaufers 1 haftet.

Steuern, Kosten und Gebiihren
Steuern und Kosten

Alle Verkehrssteuern (insbesondere, ohne Einschrankung, die Grunderwerbsteuer, je-
doch mit Ausnahme solcher Grunderwerbsteuern, die sich auf Immobilien beziehen, die
nicht in Anlage 18.1 von Anhang 7 aufgefiihrt sind, oder die aufgrund einer Verletzung
der Verpflichtungen der Verkaufer gemaR dieser Ziffer 17.1 (anfallen und von den Ver-
kaufern zu tragen sind) sowie alle anderen ahnlichen Abgaben und Kosten, die im Zu-
sammenhang mit diesem Vertrag und der Durchfiihrung der hierin vorgesehenen Trans-
aktionen entstehen, sind vom Kaufer zu tragen, wobei der Kaufer nicht verpflichtet ist,
einer Konzerngesellschaft, die nach geltendem Recht zur Zahlung der jeweiligen Uber-
tragungssteuer oder ahnlicher Abgaben und Kosten verpflichtet ist, diese zu erstatten
oder zu entschadigen. Die Verkaufer und der Kaufer werden in Bezug auf alle verfah-
rensrechtlichen Anforderungen, insbesondere Steuererklarungen, im Zusammenhang
mit Ubertragungssteuern uneingeschrankt zusammenarbeiten. Jede Partei tragt die
Kosten und Gebuhren ihrer eigenen Berater; interne Vereinbarungen zwischen den Ver-
kaufern Uber die Aufteilung der Gebuhren bleiben davon unberuhrt.

Behordliche Geblhren

Vorbehaltlich Ziffer 17.1 sind alle Gebuhren, Kosten und Entgelte, die gegebenenfalls
von staatlichen Behérden im Zusammenhang mit dem Abschluss dieses Vertrags und
den darin vorgesehenen Transaktionen erhoben werden, vom Kaufer zu tragen. Zur
Klarstellung: Die Ziffern 17.1 und 17.2 stellen keine Verpflichtung des Kaufers dar, Steu-
ern der Verkaufer zu tragen, die direkt aufgrund der hierin vorgesehenen Transaktionen
in Bezug auf die Verkauften Anteile auf Einkommen, Gewinne oder Kapitalertrage fest-
gesetzt oder erhoben werden. Wenn und soweit solche Steuern dem Kaufer oder einer
Konzerngesellschaft auferlegt werden oder von diesen zu zahlen sind, stellen die Ver-
kaufer den Kaufer oder nach Ermessen des Kaufers die Konzerngesellschaft von sol-
chen Steuern frei. Ziffer 3.5.1 hat Vorrang.

Mitteilungen
Form der Mitteilung

Sofern in diesem Vertrag nichts anderes bestimmt ist, missen alle Erklarungen, Mittei-
lungen oder sonstigen Kommunikationen im Zusammenhang mit diesem Vertrag (die
,Mitteilungen®) schriftlich (die Ubermittlung einer PDF-Kopie per E-Mail ist ausreichend)
in englischer Sprache erfolgen und mussen personlich oder per Kurier, E-Mail oder Fax
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18.1.1

18.1.2

an die unten angegebenen Personen oder an andere Personen oder Adressen, die von
der jeweiligen Partei den anderen Parteien in gleicher Weise mitgeteilt werden, zuge-
stellt werden:

Alle Mitteilungen an den Verkaufer 1 sind wie folgt zu adressieren:

BCM Erste Beteiligungs GmbH
z. Hd.: Paul Géhring, Yannick Walter
Thurn-und-Taxis-Platz 6,
60313 Frankfurt a.M.,
; walter@brockhaus-technologies.com;

mit Kopie an:

POELLATH,

z. Hd.: Philipp von Braunschweig,
Hofstatt 1,

80331 Munchen,

Alle Mitteilungen an den Verkaufer 2 sind wie folgt zu adressieren:

UB Private Equity GmbH
z. Hd.: Dr. Ulrich Byszio
Zum-Jungen-Stral3e 5,
60320 Frankfurt am Main

18.1.3 Alle Mitteilungen an den Verkaufer 3 sind wie folgt zu adressieren:

Bastian Krause

Il \Vesertal-Lippoldsberg

mit Kopie an:

AHB Rechtsanwalte Steuerberater Arends Hofert Bergemann PartGmbB
z. Hd. Dr. Volker Arends, LL. M.

Neuer Wall 59

20354 Hamburg
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Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

18.1.4 Alle Mitteilungen an den Verkaufer 4 sind wie folgt zu adressieren:

Paul Sinizin

]
- Vellmar

mit Kopie an:

AHB Rechtsanwalte Steuerberater Arends Hofert Bergemann PartGmbB
z. Hd. Dr. Volker Arends, LL. M.

Neuer Wall 59

20354 Hamburg

18.1.5 Alle Mitteilungen an den Kaufer im Rahmen dieses Vertrags sind wie folgt zu adressie-

18.2

ren:

Decathlon Pulse SAS

Attn: Justine Potié / Sophie O'Kelly de Gallagh / Montserrat Sanchez Mer / Franck Vigo
4 boulevard de Mons

59650 Villeneuve d’Ascq

Frankreich

E-Mail: justine.potie@decathlon.com / /
/ franck.vigo@decathlon.com

mit Kopie an:

Latham & Watkins LLP

z. Hd.: Dr. Maximilian Platzer / Christina Mann

Reuterweg 20

60323 Frankfurt am Main

Deutschland

E-Mail: maximilian.platzer@Ilw.com / christina.mann@Ilw.com.

Adressanderung

Jede Partei hat die anderen Parteien unverziglich iber jede Anderung ihrer Adresse zu
informieren. Bis eine Partei gemal den Bestimmungen dieser Ziffer 18 Uber eine
Adressanderung informiert wurde, gelten die in Ziffer 18.1 angegebenen Adressen oder
die letzte gemal dieser Ziffer 18.2 mitgeteilte Adresse.
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Anteilskaufvertrag
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19.

20.

21.

211

21.2

Vertreter der Verkaufer

Die Verkaufer ernennen, bestellen und bevollmachtigen hiermit den Verkaufer 1, als
.vertreter der Verkaufer zu fungieren, der berechtigt ist, im Zusammenhang mit die-
sem Vertrag fur und im Namen der Verkaufer zu handeln, zu kommunizieren, Mitteilun-
gen, Genehmigungen, Anfragen und andere Erklarungen auszusprechen und entgegen-
zunehmen. Der Vertreter der Verkaufer informiert die anderen Verkaufer Uber alle
Angelegenheiten, an denen er beteiligt ist, bevor er eine Entscheidung in dieser Ange-
legenheit trifft, indem er den anderen Verkaufern die Dokumente und Informationen zur
Verflgung stellt, die er vom Kaufer erhalten hat. Der Vertreter der Verkaufer berticksich-
tigt bei seiner Entscheidung auch die berechtigten Interessen der anderen Verkaufer.
Der Verkaufer 1 hat die Ernennung zum Vertreter der Verkaufer angenommen. Die Er-
nennung des Vertreters der Verkaufer endet erst (i) durch die Ersetzung des Vertreters
der Verkaufer durch einen anderen Vertreter der Verkaufer durch gemeinsame schriftli-
che Entscheidung einer Anzahl von Verkaufern, die derzeit insgesamt mehr als 75 %
aller Verkauften Anteile halten (die hiermit unwiderruflich ermachtigt sind, diese Erset-
zung im Namen aller Verkaufer vorzunehmen) und (ii) durch den Erhalt einer schriftli-
chen Mitteilung Uber diese Ersetzung durch den Kaufer.

Abwerbeverbot

Die Verkaufer werden wahrend eines Zeitraums von zwei (2) Jahren ab dem Vollzugs-
datum weder direkt noch indirekt aktiv um die Dienste oder die Anstellung eines Ge-
schaftsflhrers oder Mitarbeiters einer Konzerngesellschaft werben oder dies versuchen,
und sie werden dafir sorgen, dass die Nahestehenden Personen der Verkaufer dies
ebenfalls unterlassen, vorausgesetzt, dass die vorstehende Bestimmung die Verkaufer
und ihre Nahestehenden Personen nicht daran hindert, einen solchen Geschaftsfiuhrer
oder Mitarbeiter einzustellen, der (i) in gutem Glauben auf eine allgemeine Stellenan-
zeige oder eine Kampagne einer von den Verkaufern oder ihnren Nahestehenden Perso-
nen beauftragten Personalvermittiungsagentur reagiert, die nicht direkt auf diesen Ge-
schaftsfuhrer oder Mitarbeiter ausgerichtet ist, oder (ii) eine Kundigungsmitteilung
abgegeben oder erhalten hat.

Sonstiges
Anwendbares Recht

Dieser Vertrag unterliegt den Gesetzen der Bundesrepublik Deutschland und ist ent-
sprechend auszulegen, unter Ausschluss der deutschen Kollisionsnormen und unter
Ausschluss des Ubereinkommens der Vereinten Nationen Uiber Vertrage tber den inter-
nationalen Warenkauf (CISG).

Streitbeilegung
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Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH

21.3

21.4

21.5

Alle Streitigkeiten, Meinungsverschiedenheiten oder Anspriiche, die sich aus oder im Zu-
sammenhang mit diesem Vertrag (einschlieflich aller Streitigkeiten im Zusammenhang
mit seiner Glltigkeit) (oder einer Nebenvereinbarung) oder dessen Verletzung, Beendi-
gung oder Unwirksamkeit ergeben, werden einem Schiedsgericht vorgelegt und aus-
schlief3lich und endgiiltig durch ein Schiedsverfahren gemaf der zum Zeitpunkt der Ein-
leitung des Schiedsverfahrens geltenden Schiedsordnung der Deutschen Institution fir
Schiedsgerichtsbarkeit e.V. (DIS) ohne Anrufung der ordentlichen Gerichte entschieden.
Das Schiedsgericht besteht aus drei (3) Schiedsrichtern, die gemal der Schiedsge-
richtsordnung der Deutschen Institution fir Schiedsgerichtsbarkeit (DIS) ernannt wer-
den. Sitz und Ort des Schiedsverfahrens ist Frankfurt am Main, Deutschland. Die Spra-
che des Schiedsverfahrens ist Deutsch. Unterlagen kénnen auch in englischer Sprache
eingereicht werden. Die Parteien vereinbaren ausdrticklich, dass die Regeln fir Mehr-
vertrags- und Mehrparteien-Schiedsverfahren (Artikel 17 und 18 DIS-Schiedsgerichts-
ordnung) Anwendung finden. Fur den Fall, dass zwingendes geltendes Recht vor-
schreibt, dass eine Angelegenheit, die sich aus oder im Zusammenhang mit diesem
Vertrag oder seiner Erfullung ergibt, von einem Gericht entschieden werden muss, sind
ausschlief3lich die zustandigen Gerichte in und fur Frankfurt am Main zusténdig. Die
Parteien schlieen eine separate Schiedsvereinbarung mit dem Inhalt von An-
hang 21.2.

Einzelschuldner

Die Verkaufer haften fir alle Anspriiche aus und im Zusammenhang mit diesem Vertrag
nicht als Gesamtschuldner, sondern ausschliellich als Einzelschuldner; sie haften in
keinem Fall fir Verkaufte Anteile, die sie nicht verkauft haben.

Abtretung

Dieser Vertrag oder Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag dirfen ohne vorherige
schriftliche Zustimmung der anderen Parteien weder ganz noch teilweise abgetreten
oder Ubertragen werden; jedoch kann der Kaufer (i) Rechte und Pflichten aus diesem
Vertrag an seine Nahestehenden Personen abtreten, wobei der Kaufer fur alle an seine
Nahestehenden Personen abgetretenen Pflichten gesamtschuldnerisch haftet, und (ii)
etwaige Zahlungsanspruche, die ihm aus diesem Vertrag zustehen (auf3er, zur Vermei-
dung von Zweifeln, Anspriiche auf die Erflllung von Hauptleistungspflichten), zu Siche-
rungszwecken an die Banken, Finanzinstitute und/oder Anleiheglaubiger, die die Trans-
aktion finanzieren, und/oder an einen in ihrem Namen handelnden Vertreter oder
Treuhander abtreten.

Aufrechnung oder Zurtuckbehaltung

Jegliche Aufrechnungs-, Zurlckbehaltungs- oder sonstige Leistungsverweigerungs-
rechte des Kaufers in Bezug auf Anspriiche eines Verkaufers oder der Verkaufer aus
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Anteilskaufvertrag
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21.6

21.7

21.8

21.9

21.9.1

21.9.2

21.10

diesem Vertrag, einschlieBlich des Anspruchs auf Zahlung des Kaufpreises, sind aus-
drucklich ausgeschlossen und es wird hiermit auf sie verzichtet, es sei denn, der jewei-
lige Anspruch des Kaufers wurde vom jeweiligen Verkaufer schriftlich anerkannt oder
von einem Gericht oder einem Schiedsgericht rechtskraftig entschieden.

Werktag

In diesem Vertrag bezeichnet ,Werktag“ einen Tag (auler Samstag oder Sonntag), an
dem die Banken in Frankfurt am Main (Deutschland) und Paris (Frankreich) ged6ffnet
sind.

Anderungen, Erganzungen

Anderungen oder Erganzungen dieses Vertrags, einschlieBlich dieser Ziffer 21.7, bedr-
fen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform, sofern nicht nach geltendem Recht eine stren-
gere Form (z. B. notarielle Beglaubigung) vorgeschrieben ist.

Zinsen

Sofern in diesem Vertrag nicht ausdricklich anders angegeben, werden die im Rahmen
dieses Vertrags oder in Verbindung mit diesem Vertrag zu zahlenden Zinsen auf der
Grundlage der tatsachlich verstrichenen Tage und eines Jahres mit 360 Tagen (act/360)
berechnet.

Auslegung

Begriffe in diesem Vertrag, zu denen eine deutsche Ubersetzung hinzugefiigt wurde,
sind in diesem Vertrag in der Bedeutung auszulegen, die ihnen durch die deutsche Uber-
setzung zugewiesen wird.

Die folgenden Begriffe sind in diesem Vertrag wie folgt auszulegen:

a) Der Begriff ,Nahestehende Person® bezeichnet verbundene Unternehmen im
Sinne der §§ 15 ff. AktG und Verwandte im Sinne des § 15 AO sowie naheste-
hende Personen gemaf’ § 138 InsO.

b) Die Begriffe ,Ziffern* oder ,Ziffer* beziehen sich, sofern nicht anders angege-
ben, auf die entsprechende Ziffer dieses Vertrags.

c) Die Begriffe ,einschlieBlich® oder ,insbesondere® sind nicht als Einschrankung
zu verstehen.

Uberschriften
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21.11

2112

21.13

Die Uberschriften und Unteriiberschriften der hierin enthaltenen Ziffern dienen lediglich
der Ubersichtlichkeit und als Referenz und haben keinen Einfluss auf die Bedeutung
oder Auslegung der Bestimmungen dieses Vertrags.

Praambel, Anhange und Anlagen

Die Praambel, die Anhange zu diesem Vertrag und die den Anhangen beigefligten An-
lagen sind integraler Bestandteil der operativen Bestimmungen dieses Vertrags.

Gesamte Vereinbarung

Dieser Vertrag umfasst alle Vereinbarungen der Parteien in Bezug auf den Gegenstand
dieses Vertrags und ersetzt alle friiheren schriftlichen oder mindlichen Vereinbarungen,
die zwischen den Parteien in Bezug auf den Gegenstand dieses Vertrags oder Teile
davon bestehen mdgen.

Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrags ganz oder teilweise nichtig, ungiltig, unwirksam
oder undurchsetzbar sein oder werden, so bleibt die Gultigkeit, Wirksamkeit und Durch-
setzbarkeit der Ubrigen Bestimmungen davon unberihrt. Eine solche unwirksame, un-
gultige, unwirksame oder nicht durchsetzbare Bestimmung gilt als durch eine solche
wirksame, gultige und durchsetzbare Bestimmung ersetzt, die dem wirtschaftlichen
Zweck der unwirksamen, ungultigen, unwirksamen oder nicht durchsetzbaren Bestim-
mung in Bezug auf Gegenstand, Betrag, Zeit, Ort und Umfang am nachsten kommt. Das
Vorstehende gilt entsprechend fir etwaige Licken in diesem Vertrag. Die Parteien ver-
einbaren, dass das Vorstehende nicht nur die Beweislast umkehrt, sondern dass § 139
BGB in seiner Gesamtheit ausgeschlossen ist.
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Anhang 7 Verkaufergarantien

1.1

1.2

1.3

1.4

2.1

2.2

2.3

2.4

Kapazitat der Verkaufer

Verkaufer 1 und Verkaufer 2 sind jeweils ordnungsgemaf gegriindet, bestehen nach
deutschem Recht und verfligen Uber alle erforderlichen Befugnisse und Berechtigungen
fur das Eigentum an ihren jeweiligen Vermogensgegenstanden und die Austibung ihrer
Geschéfte.

Der jeweilige Verkaufer ist nicht verpflichtet, einen Antrag auf Eréffnung eines Insolvenz-
verfahrens nach der deutschen Insolvenzordnung zu stellen. Es wurde kein Insolvenz-
verfahren von einem Verkaufer oder, nach Kenntnis der Verkaufer, von einem Dritten in
Bezug auf einen Verkaufer beantragt, noch wurde die Eréffnung eines Insolvenzverfah-
rens mangels Masse abgelehnt, noch ist eine solche Anmeldung in Bezug auf den je-
weiligen Verkaufer erforderlich.

Zum Unterzeichnungsdatum sind keine Klagen, Verfahren, Ermittlungen oder sonstigen
Verfahren gegen den jeweiligen Verkaufer vor einem Gericht, einem Schiedsgericht
oder einer staatlichen Stelle, Behdrde oder einem Beamten rechtshangig oder schriftlich
angedroht, die in irgendeiner Weise die Durchfihrung oder den Abschluss dieses Ver-
trags oder der darin vorgesehenen Transaktionen in Frage stellen oder verhindern, un-
tersagen, andern oder wesentlich verzégern kénnten, und nach Kenntnis der Verkaufer
gibt es keine Umstande, die dazu fihren kénnten.

Die Unterzeichnung und Erfiillung dieses Vertrags durch den jeweiligen Verkaufer und
der Abschluss der hierin vorgesehenen Transaktionen liegen im Rahmen der Befug-
nisse des jeweiligen Verkaufers und wurden durch alle erforderlichen gesellschaftsrecht-
lichen oder sonstigen Malinahmen seitens des jeweiligen Verkaufers oder eines Dritten
ordnungsgemal’ genehmigt.

Die Gesellschaft und die Geschéaftsanteile

Die Aussagen in Ziffer 1.1 des Vertrags sind korrekt. Die Gesellschaft wurde ordnungs-
gemal gegrindet, besteht nach deutschem Recht und verfligt Uber alle erforderlichen
Unternehmensbefugnisse und -berechtigungen fir das Eigentum an ihren Vermdgens-
gegenstanden und die Austibung ihrer Geschéfte.

Jeder Verkaufer ist der alleinige rechtliche und wirtschaftliche Eigentiumer der jeweiligen
Geschéftsanteile, wie in Ziffer 1.1 des Vertrags dargelegt.

Die Geschéaftsanteile des jeweiligen Verkaufers wurden glltig ausgegeben, sind voll-
standig eingezahlt, wurden weder ganz noch teilweise zurtickgezahlt und unterliegen
keiner Nachschusspflicht.

Mit Ausnahme der Rechte und Pflichten, die in der Satzung der Gesellschaft und der im
Rahmen der Transaktion zu kiindigenden Gesellschaftervereinbarung enthalten sind,
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2.5

3.1

3.2

3.3

41

4.2

sind die jeweiligen Geschaftsanteile des Verkaufers frei von dinglichen Rechten Dritter,
einschliel3lich, aber nicht beschrankt auf Verpfandungen und NieRbrauch, und unterlie-
gen keinen (i) Treuhandverhaltnissen, stillen Beteiligungen, Unterbeteiligungen, (ii) an-
hangigen Ubertragungen oder sonstigen Verfiigungen, (iii) Vorkaufsrechten, VerauRe-
rungen, Einlagen oder sonstigen vertraglichen Vereinbarungen, die eine Verpflichtung
zur Ubertragung oder Belastung begriinden, oder (iv) Gesellschafterbeschliissen (iber
die Einziehung von Geschéaftsanteilen.

Mit Ausnahme der Rechte und Pflichten, die in der Satzung der Gesellschaft und der im
Rahmen der Transaktion zu kindigenden Gesellschaftervereinbarung enthalten sind,
bestehen keine Optionen, Optionsscheine, Bezugsrechte oder sonstigen Rechte, an de-
nen die Gesellschaft beteiligt ist und die die Ausgabe von Anteilen der Gesellschaft oder
anderen in Anteile der Gesellschaft wandelbaren Wertpapieren erfordern.

Verbundene Unternehmen

Die Angaben in Ziffer 1.2 des Vertrags zu den Verbundenen Unternehmen sind vollstan-
dig und richtig.

Die Anteile an Verbundenen Unternehmen wurden gultig ausgegeben, sind vollstandig
eingezahlt, wurden weder ganz noch teilweise zurickgezahlt und unterliegen keiner
Nachschusspflicht.

Die Anteile an Verbundenen Unternehmen sind frei von dinglichen Rechten Diritter, ein-
schlieBlich, aber nicht beschrankt auf Verpfandungen und Nief3brauch, und unterliegen
keinen (i) Treuhandvereinbarungen, stillen Beteiligungen, Unterbeteiligungen, (ii) an-
hangigen Ubertragungen oder sonstigen Verfligungen, (iii) Vorkaufsrechten, VerauRe-
rungen, Einlagen oder sonstigen vertraglichen Vereinbarungen, die eine Verpflichtung
zur Ubertragung oder Belastung begriinden, oder (iv) Gesellschafterbeschliissen tber
die Einziehung von Geschéaftsanteilen.

Finanzielle Lage

Die Konzerngesellschaften sind nicht Uberschuldet oder anderweitig zahlungsunfahig im
Sinne der Insolvenzordnung. Es wurden keine Insolvenzverfahren oder dhnliche Verfah-
ren Uber das Vermdgen einer Konzerngesellschaft eréffnet oder von einer Konzernge-
sellschaft oder, nach Kenntnis der Verkaufer, von einem Dritten in Bezug auf eine Kon-
zerngesellschaft beantragt, noch wurde die Eréffnung eines Insolvenzverfahrens
mangels Masse abgelehnt, noch ist eine solche Antragstellung in Bezug auf eine Kon-
zerngesellschaft erforderlich.

Zum Unterzeichnungsdatum ist kein Kreditgeber einer Konzerngesellschaft berechtigt,
seine bestehenden Finanzierungsvereinbarungen, -instrumente und -vereinbarungen
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4.3

4.4

4.5

5.1

5.2

6.1

(einschlieBlich etwaiger Garantien und Sicherheiten) mit dieser Konzerngesellschaft auf-
grund eines VerstolRes gegen die Bestimmungen dieser Finanzierungsvereinbarungen,
-instrumente und -vereinbarungen aufierordentlich zu kiindigen.

Der gepriifte konsolidierte Teilkonzernabschluss der Gesellschaft und ihrer Tochterge-
sellschaften zum 31. Dezember 2024 (der ,Teilkonzernabschluss 2024"), der in An-
hang 4.3 offengelegt ist, wurde in allen wesentlichen Belangen in Ubereinstimmung mit
den International Financial Reporting Standards (/FRS) erstellt, einschlieBlich der
Grundsatze der Stetigkeit der Rechnungslegung. Der Teilkonzernabschluss 2024 ver-
mittelt in allen wesentlichen Belangen unter Beachtung der Grundsatze ordnungsgema-
Rer Buchflhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermo-
gens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft zum und fir den Zeitraum von zwolf
Monaten bis zum 31. Dezember 2024.

Die Interne Rechnungslegung der Gesellschaft fur den Zeitraum vom 1. Januar 2025 bis
zum 30. September 2025 (die ,Interne Rechnungslegung”), wie in Anhang 4.4 offen-
gelegt, (i) wurde mit der gebotenen Sorgfalt, nach bestem Wissen und Gewissen und in
Ubereinstimmung mit den von der Gesellschaft einheitlich angewandten Rechnungsle-
gungsgrundsatzen, -praktiken, -kategorisierungen und monatlichen Berichtsverfahren
erstellt, (ii) ist unter Berucksichtigung der Qualitéat der Internen Rechnungslegung als
Interne Rechnungslegung und der Zwecke, fir die diese Abschlisse erstellt wurden,
nicht wesentlich irrefihrend und (iii) enthalt keine wesentlichen falschen Angaben zu
den Vermdgensgegenstanden und Verbindlichkeiten, der Finanzlage und den Betriebs-
ergebnissen der Gesellschaft.

Die Verkaufer und der Kaufer sind sich einig, dass keine der Aussagen in dieser Ziffer 4
als harte oder objektive (Bilanz-)Garantie in Bezug auf den Teilkonzernabschluss 2024
ausgelegt oder interpretiert werden darf.

Finanzielle Angelegenheiten

Die Konzerngesellschaften haben ihre Blicher und Aufzeichnungen (einschlief3lich, aber
nicht beschrankt auf Buchhaltungs- und Steuerunterlagen) in Ubereinstimmung mit den
geltenden Gesetzen ordnungsgemal gefuhrt. Zum Unterzeichnungsdatum befinden
sich diese Bucher und Aufzeichnungen im uneingeschrankten Besitz der Konzernge-
sellschaften.

Die Konzerngesellschaften sind keine Parteien von Darlehensvertragen mit ihren Ge-
schaftsfihrern oder Mitarbeitern.

Bewegliches Sachanlagevermégen

Mit Ausnahme (i) von beweglichem Sachanlagevermdgen, das im Rahmen des norma-
len Geschaftsbetriebs verauRert wurden, (i) im Rahmen der in Anhang 6.2 aufgefuhrten
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6.2

6.3

7.1

Vereinbarungen und (iii) von Sicherungsibereignungen, Eigentumsvorbehalten und ge-
setzlichen Pfandrechten, die im Rahmen des normalen Geschéaftsverkehrs begriindet
wurden, sind die Konzerngesellschaften rechtliche und wirtschaftliche Eigentiimer des
beweglichen Sachanlagevermoégens (,Vermogensgegenstande”), die im Teilkonzern-
abschluss 2024 ausgewiesen sind.

Mit Ausnahme der in Anlage 6.2 aufgefiihrten Leasingvertrage und Leasingvertrage im
Rahmen des normalen Geschéaftsbetriebs der Konzerngesellschaften haben die Kon-
zerngesellschaften keine Leasingvertrage oder Mietkaufvertrage fur ihnre Vermdgensge-
genstande abgeschlossen und keine Vermogensgegenstande an Dritte untervermietet.

Nach Kenntnis der Verkaufer wurden die Vermdgensgegenstande in allen wesentlichen
Punkten ordnungsgemal gewartet und instand gehalten, befinden sich in einem guten
Betriebszustand und sind in einem Zustand und in einer Menge verfugbar, die fur die
Ausubung der derzeit vom BLS-Teilkonzern betriebenen Geschéaftstatigkeit erforderlich
sind. Nach Kenntnis der Verkaufer gibt es keinen wesentlichen Rickstand bei der War-
tung oder Instandhaltung der Vermdgensgegenstande.

Wesentliche Vereinbarungen

Nach Kenntnis der Verkaufer unterliegt keiner der Konzerngesellschaften einer schriftli-
chen Vereinbarung der folgenden Art, deren Hauptleistungspflichten zum Zeitpunkt der
Unterzeichnung nicht erflllt sind, mit Ausnahme der in Anlage 7.1 aufgefuhrten Verein-
barungen (die ,Wesentlichen Vereinbarungen”):

a) Vertrage mit den zehn gréfiten Kunden des BLS-Teilkonzerns gemessen am
prognostizierten Umsatz im Geschéaftsjahr 2025;

b) Lizenzvertrage, entweder als Lizenznehmer oder Lizenzgeber, mit einer jahrli-
chen Lizenzgebihr von mehr als 200.000,00 EUR;

c) Darlehens- und Kreditvertrage (im Sinne des Kreditwesengesetzes (KWG)) so-
wie Vereinbarungen uber die Refinanzierung einer Konzerngesellschaft (insbe-
sondere, Lesora) mit einem Volumen von jeweils mehr als 500.000,00 EUR als
Darlehensnehmer;

d) Beratungsvertrage, entweder als Auftragnehmer oder als Auftraggeber, mit ei-
nem Jahreshonorar von mehr als 200.000,00 EUR,;

e) Vereinbarungen Uber den Erwerb oder Verkauf von Beteiligungen an oder Ver-
mdgensgegenstanden von anderen Unternehmen, Geschéaften oder Immobilien
zu einem Gegenwert von jeweils mehr als 500.000,00 EUR,
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7.2

7.3

9.1

9.2

f) Garantien, Burgschaften, Patronatserklarungen oder sonstige Sicherheiten oder
Finanzierungsinstrumente, die fir die finanziellen Verbindlichkeiten Dritter ge-
wahrt werden.

Sofern nicht in Anlage 7.1 offengelegt und nach Kenntnis der Verkaufern

a) haben die Konzerngesellschaften ihre wesentlichen Verpflichtungen aus den
Wesentlichen Vereinbarungen erflllt; und

b) sind alle Wesentlichen Vereinbarungen (i) in vollem Umfang in Kraft und wirk-
sam, und (ii) keine Partei einer Wesentlichen Vereinbarung hat eine schriftliche
Kindigung ausgesprochen oder wird dies nach verninftigem Ermessen voraus-
sichtlich tun.

Sofern nicht in Anlage 7.3 offengelegt, ist die Gesellschaft nicht Partei einer Vereinba-
rung, nach der ein Dritter gemaRl § 89b des Handelsgesetzbuches (HGB) oder nach
Kenntnis der Verkaufer gemaf gleichwertigen geltenden Gesetzen in anderen Rechts-
ordnungen Anspruch auf einen Handelsvertreterausgleich hat oder haben kdnnte.

Vereinbarungen mit einem Verkaufer oder Nahestehenden Personen

Mit Ausnahme der in Anlage 8 offengelegten Vereinbarungen bestehen keine Verein-
barungen zwischen einer Konzerngesellschaft einerseits und einem Verkaufer oder ei-
ner Nahestehenden Person eines Verkaufers andererseits, deren wesentliche Verpflich-
tungen von der jeweiligen Konzerngesellschaft nicht vollstandig erfillt wurden.

Mitarbeiter; Pensionen

Anlage 9.1 enthalt eine korrekte und vollstdndige anonymisierte Liste aller (i) Ge-
schaftsfuhrer, (ii) Prokuristen und (iii) Mitarbeiter des BLS-Teilkonzerns, die vertraglich
Anspruch auf eine jahrliche Vergutung (einschlieRlich Boni, jedoch ohne Nebenleistun-
gen) von mehr als 150.000,00 EUR haben (,Schliisselmitarbeiter”). Diese Liste enthalt
fur jeden Schlusselmitarbeiter die korrekten Angaben zu Funktion/Position, Beschafti-
gungsbeginn, FTE-Nummer, Altersteilzeit, Laufzeit (falls zutreffend), festem monatli-
chen Bruttogehalt und angestrebter jahrlicher Pramie oder Provision fur das Geschéafts-
jahr 2025. Die Arbeitsvertrage mit den Schlusselmitarbeiter wurden nicht gekindigt, und
nach Kenntnis der Verkaufer wurde eine solche Kiindigung auch nicht in Textform im
Sinne von § 126b BGB von einem der Schlisselmitarbeiter angedroht.

Anlage 9.2 enthalt eine vollstandige Liste des im Rahmen der Arbeitnehmeruberlassung
entliehenen Personals. Der BLS-Teilkonzern verleiht keine Mitarbeiter an andere Unter-
nehmen.
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9.3

9.4

9.5

9.6

9.7

Mit Ausnahme der in Anlage 9.3 aufgefihrten Falle beschaftigt keine Konzerngesell-
schaft derzeit oder hat in den letzten drei Jahren freie Mitarbeiter beschaftigt (als freie
Mitarbeiter gelten (a) Personen, die direkt von einer Konzerngesellschaft beschaftigt
werden, und (b) Personen, die ihr eigenes Unternehmen betreiben, das wiederum von
einer Konzerngesellschaft beauftragt wird). Anhang 9.3 enthalt fir jeden freien Mitarbei-
ter mindestens das Datum der Beauftragung, die Art der Dienstleistungen und die in den
drei Jahren vor dem Unterzeichnungsdatum erhaltenen Honorare. In den letzten drei
Jahren vor dem Unterzeichnungsdatum (i) war keine der Konzerngesellschaften Partei
in einem rechtshangigen Rechtsstreit oder Gerichtsverfahren wegen der falschen Ein-
stufung von freien Mitarbeitern und (ii) wurde im Rahmen von Betriebsprifungen nicht
festgestellt, dass ein freier Mitarbeiter tatsachlich ein Mitarbeiter einer Konzerngesell-
schaft war.

Keine der Konzerngesellschaften ist Partei von Tarifvertragen, Betriebsvereinbarungen,
Vereinbarungen mit Gewerkschaften, Interessenausgleichen oder Sozialplanen. In kei-
ner der Konzerngesellschaften wurde ein Betriebsrat eingerichtet, und nach Kenntnis
der Verkaufer werden derzeit keine Betriebsratswahlen organisiert oder durchgefuhrt.

Keine der Konzerngesellschaften ist (i) von Streiks oder Aussperrungen seiner Mitarbei-
ter oder von Rechtsstreitigkeiten, die rechtshangig sind oder schriftlich angedroht wur-
den, mit einer Gewerkschaft oder (ii) von Rechtsstreitigkeiten oder Auseinandersetzun-
gen mit einem Betriebsrat oder einem anderen Arbeitnehmervertretungsgremium vor
einem Gericht, einer staatlichen Behdrde oder einem Schiedsrichter (einschlieRlich
rechtshangiger Einigungsstellenverfahren) in Bezug auf Arbeitsbeziehungen oder allge-
meine Beschaftigungsfragen (einschliefl3lich Entlassungen, Umstrukturierungen oder all-
gemeine Arbeitsbedingungen). In den letzten drei Jahren wurden keine Massenentlas-
sungen vorgenommen.

Nach Kenntnis der Verkaufer und in Bezug auf jeden einzelnen Mitarbeiter haben die
Konzerngesellschaften in den letzten drei Jahren bis einschlieBlich zum Unterzeich-
nungsdatum

a) alle wesentlichen Verpflichtungen aus den jeweiligen Arbeitsvertragen, Perso-
nalvorschriften und allen wesentlichen Gesetzen, die flr das jeweilige Arbeits-
verhaltnis gelten, erfillt; und

b) ihnen sind keine unbeglichenen Verbindlichkeiten in Bezug auf Unfélle oder Ver-
letzungen, die nicht vollstdndig durch Versicherungen abgedeckt sind, entstan-
den.

Mit Ausnahme der in Anlage 9.7 aufgefihrten Vereinbarungen zur Altersteilzeit und der
Direktversicherungen, zu denen der BLS-Teilkonzern nur die nach geltendem Recht er-
forderlichen Beitrage leistet, bestehen keine Pensionsverpflichtungen einer Konzernge-
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9.8

9.9

9.10

10.

11.

sellschaft, weder individueller noch kollektiver Art, einschlieBlich Verpflichtungen auf-
grund von betrieblicher Ubung, aus denen sich fiir eine Konzerngesellschaft ausste-
hende Verpflichtungen ergeben.

Es bestehen keine wesentlichen betrieblichen Ubungen oder Gesamtzusagen in den
Konzerngesellschaften.

Mit Ausnahme der in Anlage 9.9 offengelegten Informationen hat kein derzeitiger oder
ehemaliger Geschaftsfiihrer, Mitarbeiter oder sonstige von einer Konzerngesellschaft
beschaftigte Person Anspruch auf eine Pramie, eine Haltepramie, eine Abfindung, eine
leistungsorientierte Zahlung oder vergleichbare Zahlungen, die jeweils von einer Kon-
zerngesellschaft geschuldet werden und durch den erfolgreichen Abschluss dieser
Transaktion und/oder die fortgesetzte Tatigkeit oder Beschaftigung bei den Konzernge-
sellschaften ausgeldst werden.

Keine Konzerngesellschaft unterhalt einen Aktienoptionsplan, einen virtuellen Aktien-
oder Aktienwertsteigerungsplan oder andere Mitarbeiterbeteiligungsprogramme.

Rechtsstreitigkeiten, Schiedsverfahren

Anlage 10 enthalt eine vollstandige und korrekte Auflistung aller rechtsanhangigen ge-
richtlichen Rechtsstreitigkeiten und Schiedsverfahren, an denen Konzerngesellschaften
als Klager, Beklagte oder in anderer Weise beteiligt sind und deren vorlaufiger Streit-
oder Gegenstandswert in jedem einzelnen Fall 100.000,00 EUR ohne Kosten und Ge-
buhren uUbersteigt.

Rechte an geistigem Eigentum

Anlage 11.1 enthalt eine vollstandige und korrekte Liste aller eingetragenen Rechte an
geistigem Eigentum (Patente, Gebrauchsmuster, Geschmacksmuster, Marken und In-
ternetdomains sowie deren jeweilige Anmeldungen), die sich im Eigentum des BLS-Teil-
konzerns befinden (die ,Eigenen IP-Rechte”).

Sofern nicht in Anlage 11.1 offengelegt, ist der BLS-Teilkonzern berechtigt, die Eigenen
IP-Rechte zu nutzen, und diese sind frei von Rechten Dritter (einschlieBlich Sicherungs-
rechten und anderen Rechten Diritter, die auf einer vertraglichen Verpflichtung zum Ver-
kauf und zur Ubertragung Eigener IP-Rechte beruhen). Der BLS-Teilkonzern kann frei
Uber die Eigenen IP-Rechte verfugen, und solche Verfigungen verstoRen nicht gegen
gesetzliche Verpflichtungen des BLS-Teilkonzerns.

Mit Ausnahme der in Anlage 11.1 offengelegten Falle wurden die Eigenen IP-Rechte
weder schriftlich noch in Textform angegriffen, und kein Dritter hat gegenlber einer Kon-
zerngesellschaft schriftlich oder in Textform angedroht, die Eigenen IP-Rechte anzugrei-
fen oder andere MalRnahmen zu ergreifen, um diese (ganz oder teilweise) anzufechten,
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11.6

12.

12.1

zu widerrufen oder fur nichtig zu erklaren. Nach Kenntnis der Verkaufer hat der BLS-
Teilkonzern alle Gebuhren (z. B. Registrierungs- oder Lizenzgebihren) bezahlt und alle
anderen Malnahmen fristgerecht ergriffen, um die Eigenen IP-Rechte zu erwerben und
aufrechtzuerhalten. Nach Kenntnis der Verkaufer werden derzeit keine Eigenen IP-
Rechte oder Eigentumsrechte an Software (wie in Ziffer 10.1 definiert) von Dritten ver-
letzt oder wurden in den drei Jahren vor dem Unterzeichnungsdatum von Dritten verletzt.
Der BLS-Teilkonzern verletzt keine geistigen Eigentumsrechte Dritter und hat diese
auch in den drei Jahren vor dem Unterzeichnungsdatum nicht verletzt und kein Dritter
hat gegentiber dem BLS-Teilkonzern wahrend dieses Zeitraums schriftlich/in Textform
geltend gemacht, dass der BLS-Teilkonzern seine geistigen Eigentumsrechte verletzt
habe.

Anlage 11.4 enthalt eine korrekte und vollstandige Liste aller Lizenzvereinbarungen fur
eingetragene Rechte an geistigem Eigentum (Patente, Gebrauchsmusterrechte, De-
signrechte, Marken, materielle Rechte an individuell entwickelter Software und Internet-
domains), die vom BLS-Teilkonzern mit einer Konzerngesellschaft als Lizenznehmer
genutzt werden.

Mit Ausnahme der Eigenen IP-Rechte, der Eigenen Software-Rechte oder der in An-
lage 11.4 aufgeflihrten Lizenzvereinbarungen sind derzeit keine Patente, Gebrauchs-
musterrechte, Geschmacksmusterrechte, Marken oder Internetdomains erforderlich, da-
mit der BLS-Teilkonzern seine Geschaftstatigkeit wie bisher austiben kann.

Soweit Open-Source-Software von oder in den Produkten oder Dienstleistungen des
BLS-Teilkonzerns verwendet wird, entspricht sie in allen wesentlichen Punkten den gel-
tenden Open-Source-Lizenzvereinbarungen und es handelt sich ausschlieRlich um O-
pen-Source-Software, die nicht zu einem sogenannten ,Viraleffekt” in Bezug auf Soft-
ware fuhrt oder vom BLS-Teilkonzern in einer Weise verwendet wird, die nicht zu einem
solchen Effekt flhrt, d. h. insbesondere keine Verpflichtung in Bezug auf die Gewahrung
von Lizenzen an Dritte, die Offenlegung des Quellcodes oder die Einschrankung der
Rechte oder Fahigkeiten des BLS-Teilkonzerns zur Nutzung der Eigenen Software-
Rechte zur Auslibung seiner Geschaftstatigkeit begriindet.

Erfindungen; Know-how

Sofern nicht in Anlage 12.1 aufgefiihrt und nach Kenntnis der Verkaufer verfigt der
BLS-Teilkonzern Uber ausschliel3liche und uneingeschrankte Rechte (vorbehaltlich le-
diglich der den Kunden im Rahmen des normalen Geschéaftsbetriebs gewahrten Nut-
zungsrechte) an allen Erfindungen und sonstigen Entwicklungen (einschlief3lich indivi-
duell entwickelter Software oder Softwareanpassungen), die von seinen Mitarbeitern,
Freiberuflern, Dienstleistern, Auftragnehmern und anderen Dritten (sowie deren jeweili-
gen Geschéftsfuhrern und Mitarbeitern) auf der Grundlage schriftlicher Vereinbarungen
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12.2

13.

13.1

13.2

13.3

13.4

oder Vereinbarungen in Textform oder aufgrund gesetzlicher Bestimmungen, die im Zu-
sammenhang mit einer Tatigkeit oder Arbeit fir den BLS-Teilkonzern entstanden sind.
Die gemall dem vorstehenden Satz erworbenen Rechte an Software werden hierin als
,Eigene Software-Rechte” bezeichnet.

Nach Kenntnis der Verkaufer hat der BLS-Teilkonzern angemessene und geeignete
MaRnahmen getroffen, um die Vertraulichkeit der Geschéftsgeheimnisse des BLS-Teil-
konzerns vor unbefugter Nutzung oder Offenlegung zu schitzen. Nach Kenntnis der
Verkaufer gibt es keine Umstande, die darauf hindeuten wirden, dass Geschéaftsfuhrer,
Mitarbeiter, freie Mitarbeiter, Dienstleister oder Auftragnehmer des BLS-Teilkonzerns
Geschaftsgeheimnisse des BLS-Teilkonzerns unbefugt an Dritte weitergegeben oder
selbst unbefugt genutzt oder verwertet haben. Alle Rechte an Geschaftsgeheimnissen
und anderem wesentlichen Know-how, das vom BLS-Teilkonzern fir seine Geschafts-
tatigkeit genutzt wird, liegen ohne Einschrankung auf die Geschaftstatigkeit beim BLS-
Teilkonzern.

Informationstechnologie; Datenschutz

Die IT-Infrastruktur, einschlieBlich der materiellen Hardware, Standardsoftware, Netz-
werke, Datenbanken und anderer Informationstechnologie, die flr die derzeitige Aus-
ubung der Geschéaftstatigkeit erforderlich ist (,Informationstechnologie®), ist entweder
alleiniges Eigentum einer Konzerngesellschaft, von dieser geleast, an diese lizenziert
oder wird von dieser auf andere Weise rechtmafig genutzt.

Nach Kenntnis der Verkaufer ist die Informationstechnologie fiir den Betrieb des Ge-
schéafts und fur die Fortfihrung des Geschafts in seiner derzeitigen Form ausreichend.

In den letzten vierundzwanzig Monaten vor dem Unterzeichnungsdatum hat der BLS-
Teilkonzern keine IT-Sicherheitsvorfalle, Datenverluste, Ausfélle oder Unterbrechungen
des Betriebs der Informationstechnologie erlebt, die zu einer wesentlichen Stérung oder
anderen wesentlichen Auswirkungen auf das Geschaft gefuhrt hatten.

In den letzten drei Jahren vor dem Unterzeichnungsdatum und mit Ausnahme der in
Anlage 13.4 aufgefuhrten Falle hat jede Konzerngesellschaft ihr Geschéft in allen we-
sentlichen Aspekten in Ubereinstimmung mit allen geltenden Bestimmungen der Ver-
ordnung (EU) 2016/679 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 27. April
2016 (Datenschutz-Grundverordnung), der Richtlinie 2002/58/EG Uber den Datenschutz
in der elektronischen Kommunikation (ePrivacy-Richtlinie) gefiihrt, einschlieRlich der na-
tionalen Gesetze zur Umsetzung oder Erganzung der vorgenannten Rechtsakte sowie
anderer fur die Konzerngesellschaften geltender Gesetze und Vorschriften zum Daten-
schutz, zur Datensicherheit und zum Datenschutz (zusammenfassend als ,Daten-
schutzrecht’ bezeichnet).
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13.5

13.6

13.7

14.

In den letzten drei Jahren vor dem Unterzeichnungsdatum und mit Ausnahme der in
Anlage 13.5 aufgefiihrten Falle waren keine personenbezogenen Daten oder sensiblen
Informationen, die sich im Besitz oder unter der Kontrolle einer Konzerngesellschaft be-
fanden, Gegenstand einer Daten- oder Sicherheitsverletzung im Sinne des geltenden
Datenschutzrechts oder eines unbefugten Zugriffs, einer unbefugten Offenlegung, eines
Verlusts, einer Verweigerung, Anderung, Zerstérung oder Gefahrdung ausgesetzt, und
(ii) keine Konzerngesellschaft war an Gerichts- oder Verwaltungsverfahren beteiligt oder
hat eine Geldstrafe, Anordnung oder Mitteilung von einer Datenschutzbehérde, einem
Gericht, einer Einzelperson oder einem Dritten erhalten, in der behauptet, festgestellt
und/oder durchgesetzt wird, dass die jeweilige Konzerngesellschaft gegen geltendes
Datenschutzrecht verstoRen hat, und nach Kenntnis der Verkaufer liegen keine Um-
stande vor, die vernunftigerweise zu einem der vorgenannten Ereignisse fihren kdnn-
ten; und

Jede Konzerngesellschaft hat in den letzten drei Jahren vor dem Unterzeichnungsdatum
angemessene technische und organisatorische Sicherheitsmalinahmen, Plane, Verfah-
ren, Kontrollen und Programme zum Schutz der Sicherheit personenbezogener Daten
und vertraulicher Informationen, insbesondere vor versehentlicher oder unrechtmafiger
Zerstorung, Verlust, Veranderung, unbefugter Offenlegung oder unbefugtem Zugriff auf
personenbezogene Daten, aufrechterhalten und halt diese auch derzeit aufrecht.

Die Konzerngesellschaften verwenden, entwickeln, importieren, vertreiben oder stellen
keine Systeme kunstlicher Intelligenz zur Verfiigung, die dazu dienen, (i) Entscheidun-
gen in einer gefahrlichen, risikoreichen oder regulierten Umgebung zu treffen (oder de-
ren Treffen zu erleichtern); oder (ii) Entscheidungen zu treffen, die rechtliche oder ahn-
lich bedeutende Auswirkungen auf Personen haben; oder (iii) die unter den
Geltungsbereich verbotener Praktiken im Bereich der kinstlichen Intelligenz nach gel-
tendem Recht fallen.

Genehmigungen und Lizenzen

Die Konzerngesellschaften (insbesondere Lesora in Bezug auf ihre BaFin-Lizenz) ver-
fugen Uber alle Genehmigungen, Lizenzen und sonstigen 6ffentlich-rechtlichen Zulas-
sungen (,Genehmigungen®), die sie flr die Ausibung ihrer derzeitigen Geschéaftstatig-
keit bendtigen. Die Genehmigungen der Konzerngesellschaften wurden nicht
widerrufen, eingeschrankt oder gedndert, und keiner Konzerngesellschaft wurde der Wi-
derruf, die Einschrénkung oder die Anderung solcher Genehmigungen angedroht. In den
letzten drei Jahren vor dem Unterzeichnungsdatum hat keine Konzerngesellschaft eine
schriftliche und noch bestehende Mitteilung einer Behdrde erhalten, in der behauptet
wird, dass diese Konzerngesellschaft gegen eine Genehmigung verstoft.
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15.

16.

16.1

16.2

17.

171

17.2

Subventionen

Mit Ausnahme der in Anlage 15 aufgefiihrten Falle hat der BLS-Teilkonzern in den flnf
Jahren vor dem Unterzeichnungsdatum keine 6ffentlichen Subventionen erhalten. Nach
Kenntnis der Verkaufer wurden die Zuschiisse vom BLS-Teilkonzern gemaf den fiir den
jeweiligen Zuschuss geltenden Bedingungen verwendet, und der BLS-Teilkonzern hat
keine VerstoRe gegen diese Bedingungen begangen, die eine Riickzahlungsverpflich-
tung in Bezug auf diese Zuschiisse auslésen wirden.

Versicherungen

Anlage 16.1 enthalt eine vollstandige und korrekte Auflistung aller Versicherungsver-
trage des BLS-Teilkonzerns im Zusammenhang mit seinem eigenen Geschaft (mit Aus-
nahme von Direktversicherungen, Haftpflicht- und Kaskoversicherungen sowie Versi-
cherungen mit oder zugunsten von Kunden) (die ,Versicherungsvertrage®). Der BLS-
Teilkonzern hat alle Versicherungspramien ordnungsgemal bezahlt und seine wesent-
lichen Verpflichtungen aus den Versicherungsvertragen erfullt. Die Versicherungsver-
trage wurden nicht gekiindigt oder anderweitig aufgehoben.

Anlage 16.1 enthalt auBerdem eine vollstandige und korrekte Liste aller Versicherungs-
anspriche, die im Einzelfall 100.000,00 EUR Ubersteigen und in den letzten drei Jahren
vor dem Unterzeichnungsdatum im Rahmen der Versicherungsvertrage geltend ge-
macht wurden. Mit Ausnahme der in Anlage 16.1 aufgefuhrten Falle wurde keiner dieser
Anspruche von der jeweiligen Versicherungsgesellschaft ganz oder teilweise abgelehnt.

Compliance

Nach Kenntnis der Verkaufer unterliegt keine Konzerngesellschaft einer behdrdlichen
oder strafrechtlichen Untersuchung oder einem Verfahren, einschlie3lich solcher im Zu-
sammenhang mit regulatorischen Anforderungen flir Leasinggesellschaften und Versi-
cherungsvermittler, Kartellrecht, Umwelt sowie Gesundheit und Sicherheit, durch eine
Behorde, einschliellich der BaFin, der Deutschen Bundesbank, einer nationalen Wett-
bewerbsbehdrde oder der Europaischen Kommission, und es wurde auch keine solche
Untersuchung gegen eine Konzerngesellschaft angedroht. Nach Kenntnis der Verkaufer
liegen keine Umstande vor, die die Einleitung solcher Untersuchungen oder Verfahren
gegen eine Konzerngesellschaft rechtfertigen wirden.

Nach Kenntnis der Verkaufer hat weder eine Konzerngesellschaft noch ein Geschafts-
fuhrer oder Mitarbeiter einer Konzerngesellschaft in Verbindung mit dem Geschéaft des
BLS-Teilkonzerns direkt oder indirekt (i) Gelder des BLS-Teilkonzerns fur Schmiergel-
der, andere rechtswidrige Zwecke oder politische Spenden unter Versto? gegen gel-
tende Gesetze verwendet, (ii) Schmiergelder oder andere unrechtmaRige Vorteile ge-
fordert oder angenommen oder (iii) Gelder oder Vermbgensgegenstande eingerichtet
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17.3

18.

18.1

18.2

18.3

19.

oder unterhalten, die nicht ordnungsgemaf in den Blichern und Aufzeichnungen des
BLS-Teilkonzerns erfasst wurden.

Nach Kenntnis der Verkaufer fuhrt der BLS-Teilkonzern seine Geschafte im Wesentli-
chen in Ubereinstimmung mit den geltenden Gesetzen, Vorschriften, Verordnungen und
Verwaltungsakten (einschlieRlich Verwaltungsrichtlinien) durch und hat dies auch inner-
halb der letzten finf Jahre getan. Keine Konzerngesellschaft hat eine schriftliche Mittei-
lung Uber einen Verstold gegen geltende Gesetze, Vorschriften, Verordnungen und Ver-
waltungsakte (einschlief3lich Verwaltungsrichtlinien) erhalten, und es liegt keine
Anordnung, Verfliigung, Vereinbarung oder Entscheidung eines Gerichts oder einer Be-
hérde gegen eine Konzerngesellschaft vor, die sie daran hindert, ihnre Geschaftstatigkeit
wie zum Unterzeichnungsdatum fortzusetzen.

Immobilien; Mietvertrage

Die Konzerngesellschaften sind die rechtlichen und wirtschaftlichen Eigentiimer der in
Anlage 18.1 aufgefuhrten Immobilien mit uneingeschranktem Eigentumsrecht, frei von
Belastungen, mit Ausnahme derjenigen, die in den ebenfalls in Anlage 18.1 beigefligten
Grundbuchausziigen offengelegt sind. Die Konzerngesellschaften haben die in ihrem
Eigentum stehenden Immobilien nicht verauRRert und keine verbindlichen Vereinbarun-
gen uber die VerauRerung der in ihrem Eigentum stehenden Immobilien getroffen. An-
lage 18.1 enthalt eine vollstandige und genaue Auflistung aller Immobilien oder immobi-
liendhnlichen Rechte, die sich im Eigentum einer Konzerngesellschaft befinden.

Anlage 18.2 enthalt eine vollstandige und korrekte Liste aller Immobilien, die von den
Konzerngesellschaften von Dritten gemietet wurden (,Mietvertrage“). Die Mietvertrage
sind in vollem Umfang in Kraft und wurden nicht gekiindigt, und keine der Konzernge-
sellschaften hat eine schriftliche Klindigung flir einen der Mietvertrage erhalten oder ver-
sandt. Nach Kenntnis der Verkaufer gibt es keine Tatsachen oder Umstande, die einen
Vertragspartner berechtigen kénnten, einen solchen Mietvertrag aus wichtigem Grund
zu kundigen. Alle wesentlichen Zahlungen und Verpflichtungen aus den Mietvertragen
wurden bei Falligkeit geleistet bzw. erfillt.

Keine Konzerngesellschaft hat Immobilien an Dritte untervermietet.

Vermittlungsprovisionen, keine Transaktionskosten

Die Konzerngesellschaften sind nicht verpflichtet, Geblhren oder Provisionen an Invest-
mentbanken, Berater, Makler oder Vermittler zu zahlen, noch sind sie verpflichtet, Trans-
aktions- oder Ausstiegsboni oder andere Sonderanreize an Vorstandsmitglieder, Ge-
schaftsfihrer, FUhrungskrafte oder Mitarbeiter der Konzerngesellschaften zu zahlen,
jeweils im Zusammenhang mit dem Abschluss des Vertrags oder der Durchfliihrung der
Transaktion.
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TEIL B

VERPFLICHTUNGSERKLARUNG



Decathlon SE
4 Boulevard de Mons
59650 Villeneuve-d’ Ascq, Frankreich

Decathlon Pulse SAS

4 boulevard de Mons
59650 Villeneuve-d’ Ascq
Frankreich

23. Dezember 2025

Betreff: Verpflichtung zur Bereitstellung Finanzieller Ressourcen — Projekt Blue Nature

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir, Decathlon SE, ein nach franzésischem Recht gegriindetes und bestehendes Unternehmen, einge-
tragen im franzosischen Handelsregister (Registre du Commerce et des Sociétés) unter der Nummer
306 138 900 (,,Decathlon SE” oder ,,wir”), geben diese Bestitigung auf Antrag und zugunsten (Vertrag
zugunsten Dritter im Sinne von § 328 BGB) der im Anhang aufgefiihrten Verkéufer (die ,,Verkaufer”)
im Zusammenhang mit dem geplanten Abschluss des Anteilskaufvertrags (der ,,Vertrag”) zwischen
den Verkédufern und Decathlon Pulse SAS (der ,,Kéufer”) beziiglich des Erwerbs bestimmter Anteile
an der BLS Beteiligungs GmbH, einer nach deutschem Recht gegriindeten Gesellschaft mit beschréink-
ter Haftung (die ,,Zielgesellschaft” und dieser Erwerb, die ,,Transaktion”),.

Dieses Schreiben soll den Verkdufern Sicherheit hinsichtlich der finanziellen Leistungsfédhigkeit und
der verfiigbaren Mittel von Decathlon Pulse SAS geben, um ihren Zahlungsverpflichtungen aus dem
Vertrag bei Filligkeit nachzukommen, insbesondere in Bezug auf die Zahlung des Kaufpreises bei Voll-
zug (wie im Vertrag definiert).

1. Finanzierungsverpflichtung

Vorbehaltlich der Bedingungen dieses Schreibens (die ,,Eigenkapitalzusage®) verpflichtet sich De-
cathlon SE hiermit, seiner Tochtergesellschaft Decathlon Pulse SAS vor dem Vollzug ausreichende
Mittel zur Verfligung zu stellen, damit Decathlon Pulse SAS ihren Zahlungsverpflichtungen aus dem
Vertrag in vollem Umfang nachkommen kann, einschlieBlich der Zahlung des Kaufpreises am oder vor
dem vereinbarten Vollzugsdatum, wie im Vertrag definiert (diese Mittel werden als ,,Finanzielle Res-
sourcen‘ bezeichnet).

Die Verpflichtung von Decathlon SE gemif diesem Schreiben besteht ausschlielich darin, dem Kéufer
die Finanziellen Ressourcen zur Verfiigung zu stellen. Diese Verpflichtung ist rein akzessorischer Natur
und héngt vom Bestehen und der Giiltigkeit der Zahlungsverpflichtungen des Kéufers geméfl dem Ver-
trag ab.

2. Fehlen von Beschrinkungen
Decathlon SE bestétigt, dass ihr keine Beschrinkungen bekannt sind, die Decathlon SE daran hindern

oder verzdgern wiirden, dem Kaufer die Finanziellen Ressourcen rechtzeitig zur Erfiillung seiner Ver-
pflichtungen aus dem Vertrag zur Verfiigung zu stellen.
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3. Anderungen

Diese Eigenkapitalzusage kann nur durch eine schriftliche Urkunde gedndert oder gekiindigt werden,
die von den Parteien und den Verkéufern ordnungsgemif unterzeichnet wurde. Anderungen, Kiindi-
gungen oder Modifikationen der Bestimmungen dieser Eigenkapitalzusage sind nur dann verbindlich,
wenn sie von den Verkdufern schriftlich genehmigt und bestétigt wurden. Das Vorstehende gilt unbe-
schadet strengerer zwingender Formvorschriften nach geltendem Recht.

4. Salvatorische Klausel

Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Eigenkapitalzusage ganz oder teilweise unwirksam,
nichtig oder undurchfiihrbar sein oder werden, so bleibt die Wirksamkeit und Durchfiihrbarkeit der
iibrigen Bestimmungen dieser Eigenkapitalzusage davon unberiihrt. Das Gleiche gilt, wenn diese Ei-
genkapitalzusage eine unbeabsichtigte vertragliche Auslassung enthélt. Anstelle der unwirksamen,
nichtigen oder undurchfiihrbaren Bestimmung vereinbaren die Parteien eine Regelung, die dem, was
die Parteien und die Verkédufer mit der unwirksamen, nichtigen oder undurchfiihrbaren Bestimmung
(oder gegebenenfalls dem unwirksamen, nichtigen oder undurchfiihrbaren Teil davon) wirtschaftlich
erreichen wollten, rechtlich so weit wie moglich entspricht. Fiir den Fall, dass eine unbeabsichtigte
Vertragsauslassung zu fiillen ist, sind Regelungen zu vereinbaren, die nach dem Zweck und der Absicht
dieser Figenkapitalzusage wirtschaftlich so weit wie rechtlich moglich dem entsprechen, was die Par-
teien und die Verkdufer vereinbart hitten, wenn sie zum Zeitpunkt des Abschlusses dieser Figenkapi-
talzusage dariiber nachgedacht hétten. Die Bestimmungen dieser Ziffer sind nicht als reine Beweislast-
regel zu verstehen, sondern gelten uneingeschriankt (vertraglicher Ausschluss von § 139 BGB in seiner
Gesamtheit).

5. Anwendbares Recht und Gerichtsstand

Dieses Schreiben und alle sich daraus oder in Zusammenhang damit ergebenden auBervertraglichen
Verpflichtungen unterliegen den Gesetzen der Bundesrepublik Deutschland und sind entsprechend aus-
zulegen, unter Ausschluss der deutschen Kollisionsnormen und unter Ausschluss des Ubereinkommens
der Vereinten Nationen iliber Vertriage tiber den internationalen Warenkauf (CISG).

Alle Streitigkeiten, die sich aus oder im Zusammenhang mit diesem Schreiben ergeben, unterliegen,
soweit gesetzlich zuldssig, der ausschlieBlichen Zustandigkeit der zustdndigen Gerichte in Frankfurt am
Main, Deutschland.

Mit freundlichen Grifien
Fiir und im Namen von

Decathlon SE

Vereinbart und akzeptiert:

[Ort, Datum]

Decathlon Pulse SAS

EU-DOCS\57395424.1



Seite 3

ANHANG
Verkaufer:
e BCM Erste Beteiligungs GmbH
e UB Private Equity GmbH
e Bastian Krause
e Paul Sinizin
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TEIL C

NEBENABREDE



1.1

1.2

1.3

Nebenabrede
zum Anteilskaufvertrag
betreffend die BLS Beteiligungs GmbH
(die ,Nebenabrede®)
zwischen

Herrn Marco Brockhaus, geboren am 26. Juli 1968, wohnhaft in Kdénigstein im
Taunus

- ,MB* -
und

Decathlon Pulse SAS, eingetragen im franzdsischen Handelsregister (Registre du
Commerce et des Sociétés) unter der Nummer 929865160, Geschéaftsadresse: 4
boulevard de Mons, 59650 Villeneuve d’Ascq, Frankreich,

— der ,Kaufer” —

— MB und der Kaufer
jeweils eine ,Partei“ und gemeinsam die ,Parteien” —

Praambel

Am oder um den Tag der Unterzeichnung (das ,Unterzeichnungsdatum®) hat der
Kéaufer einen Anteilskaufvertrag (den ,Vertrag®) in Bezug auf bestimmte Anteile an der
BLS Beteiligungs GmbH mit Sitz in Vellmar, Deutschland, eingetragen im
Handelsregister des Amtsgerichts Kassel unter HRB 18978, Geschéaftsadresse:
Bewdley-Platz 18, 34246 Vellmar, Deutschland (,BLS Beteiligung® oder die
,Gesellschaft‘) unter anderem mit der BCM Erste Beteiligungs GmbH mit Sitz in
Frankfurt am Main, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Frankfurt am Main
unter HRB 121052, Geschaftsadresse Thurn-und-Taxis-Platz 6, 60313 Frankfurt am
Main, Deutschland (,BCM*) geschlossen. Gemall dem Vertrag hat BCM alle seine
24.877 Anteile an der Gesellschaft an den Kaufer verkauft und (vorbehaltlich des
Vollzugs des Vertrags) Ubertragen.

Brockhaus Technologies AG mit Sitz in Frankfurt am Main, eingetragen im
Handelsregister des Amtsgerichts Frankfurt am Main unter HRB 109637,
Geschaftsadresse: Thurn-und-Taxis-Platz 6, 60313 Frankfurt am Main, Deutschland
(,BKHT*) halt direkt und indirekt die kontrollierende Mehrheit der Anteile an BCM.

MB wiederum halt indirekt Uber seine Beteiligungsgesellschaften (Falkenstein Heritage
GmbH (Handelsregister des Amtsgerichts Wetzlar unter HRB 7309), Brockhaus Private

EU-DOCS\57413973.3



1.4

Equity GmbH (Handelsregister des Amtsgerichts Frankfurt am Main unter HRB 75466)
und Manhattan Heritage GmbH (Handelsregister des Amtsgerichts Bad Homburg v.d.H.
unter HRB 15955)), die von ihm kontrolliert werden (,Beteiligungsgesellschaft®),
22,41 % der Anteile an BKHT.

Der Vollzug des Vertrags unterliegt der aufschiebenden Bedingung im Sinne von § 158
Abs. 1 BGB, dass die Hauptversammlung der BKHT mit der erforderlichen Mehrheit
einen Beschluss durch den Versammlungsleiter feststellt, der den Abschluss des
Vertrags genehmigt (der ,Zustimmungsbeschluss der Hauptversammlung®). Diese
Bedingung gilt als ausgefallen und der Vertrag kann von jeder Partei des Vertrags
gekundigt werden, wenn u. a. (i) die Hauptversammlung der Brockhaus Technologies
AG den Zustimmungsbeschluss der Hauptversammlung endgliltig abgelehnt hat oder (ii)
der Zustimmungsbeschluss der Hauptversammlung bis zum 30. September 2026 nicht
vorliegt. Auf die aufschiebende Bedingung kann nur gemeinsam von BCM und vom
Kaufer verzichtet werden.

Daher vereinbaren die Parteien Folgendes:

2.

21

2.2

23

24

Verpflichtung

MB wird im grofitmdglichen Umfang, der nach geltendem Recht und der Satzung von
BKHT zulassig ist, nach dem Unterzeichnungsdatum unverzuglich und ohne
unangemessene Verzogerung die Stimmrechte aus den Anteilen, die MB indirekt Uber
seine Beteiligungsgesellschaft halt, in der Hauptversammlung von BKHT ausiiben, um
so bald wie méglich nach dem Unterzeichnungsdatum den Zustimmungsbeschluss der
Hauptversammlung zu erwirken.

Insbesondere wird MB (i) alle Stimmrechte, die er halt oder kontrolliert, zugunsten der
Beschlisse ausiben oder ausiben lassen, die zur Erlangung des
Zustimmungsbeschlusses der Hauptversammlung erforderlich sind, (ii) sich rechtzeitig
fur diese Hauptversammlung anmelden und personlich daran teilnehmen sowie alle
erforderlichen Vollmachten oder Weisungen rechtzeitig einreichen, (iii) die notwendigen
Tagesordnungspunkte und Beschlisse zur Erlangung des Zustimmungsbeschlusses
der Hauptversammlung unterstiitzen und beantragen oder deren Aufnahme veranlassen
und (iv) alle Handlungen unterlassen, von denen vernunftigerweise erwartet werden
kann, dass sie den Zustimmungsbeschluss der Hauptversammlung verzdgern,
behindern oder an Bedingungen knupfen.

MB wird sich im Rahmen des geltenden Rechts und der Satzung von BKHT nach besten
Kraften bemuhen, andere Aktiondare von BKHT zum Zustimmungsbeschluss der
Hauptversammlung zu ermutigen und, soweit zuldssig, um deren Unterstlitzung zu
werben, einschliellich der Empfehlung einer Zustimmung.

MB dbernimmt keine Verantwortung oder Haftung dafur, dass die Hauptversammlung
der BKHT tatsachlich den Zustimmungsbeschluss der Hauptversammlung fasst. Die
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3.1

3.2

41

4.2

4.3

Verpflichtungen von MB gemalR dieser Nebenabrede beschréanken sich auf die
Auslibung der Stimmrechte gemal dieser Ziffer 2 und anderer Rechte als Aktionar von
BKHT. MB Ubernimmt keine Verantwortung oder Haftung fir (i) das Ergebnis einer
Abstimmung auf der Hauptversammlung von BKHT oder (ii) die Anfechtbarkeit oder
Nichtigkeit des Zustimmungsbeschlusses der Hauptversammlung durch andere
Aktionare von BKHT.

Kiindigung

Im Falle einer Kiindigung des Vertrags hat keine Partei gegeniiber der anderen Partei
weitere Verpflichtungen aus dieser Nebenabrede, und die in Ziffer 2 dargelegte
Verpflichtung von MB erlischt, ohne dass eine Kiindigung oder ein Ricktritt von dieser
Nebenabrede erforderlich ist.

Im Falle einer Kindigung oder eines Rucktritts vom Vertrag hat keine Partei Rechte oder
Anspriiche gegenlber einer anderen Partei, mit Ausnahme von Anspriichen aufgrund
von Verstolen gegen diese Nebenabrede, die vor der Kiindigung erfolgt sind.

Schlussbestimmungen

Die Parteien verpflichten sich gegenseitig, den Inhalt dieser Nebenabrede gegenuber
Dritten geheim zu halten und vertraulich zu behandeln, es sei denn, die betreffenden
Tatsachen sind offentlich bekannt oder die Offenlegung ist aufgrund gesetzlicher
Vorschriften oder Bérsenvorschriften erforderlich. In diesem Fall informieren sich die
Parteien vor einer solchen Offenlegung gegenseitig und beschranken die Offenlegung
auf das gesetzlich oder von den zustéandigen Behdérden geforderte Mindestmal.

Diese Nebenabrede unterliegt den Gesetzen der Bundesrepublik Deutschland und ist
entsprechend auszulegen, unter Ausschluss der Kollisionsbestimmungen und des
Ubereinkommens der Vereinten Nationen (ber Vertrdge Uber den internationalen
Warenkauf (CISG).

Die Parteien verpflichten sich, alle Streitigkeiten im Zusammenhang mit dieser
Nebenabrede oder der Glltigkeit des Vertrags, einschlieBlich der Gliltigkeit dieser
Schiedsklausel, gemall der Schiedsgerichtsordnung des Deutschen Instituts fir
Schiedsgerichtsbarkeit e.V. (DIS) in ihrer jeweils glltigen Fassung ohne Anrufung der
ordentlichen Gerichte beizulegen. Sitz des Schiedsgerichts ist Frankfurt am Main,
Deutschland. Die Anzahl der Schiedsrichter betragt drei, wobei der Klager und der
Beklagte jeweils einen Schiedsrichter benennen und die von den Parteien benannten
Schiedsrichter einen Vorsitzenden des Schiedsgerichts ernennen, jeweils in
Ubereinstimmung mit  den einschlagigen Bestimmungen der DIS-
Schiedsgerichtsordnung. Zusatzlich zu der DIS-Schiedsgerichtsordnung gelten fir das
Schiedsverfahren die Bestimmungen der deutschen Zivilprozessordnung (ZPO). Die
Sprache des Schiedsverfahrens ist Englisch. Unterlagen kénnen auch in deutscher
Sprache eingereicht werden. Die Parteien vereinbaren ausdrticklich, dass die Regeln
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4.4

4.5

fur Mehrvertrags- und Mehrparteien-Schiedsverfahren (Artikel 177 und 18 DIS-
Schiedsgerichtsordnung) Anwendung finden. Parteien kdnnen als Zeugen benannt
werden. Wenn zwingendes Recht die Entscheidung einer Angelegenheit, die sich aus
oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag oder dessen Durchfiihrung ergibt, durch
ein Gericht vorschreibt, ist der Gerichtsstand Frankfurt am Main, soweit gesetzlich
zulassig.

Anderungen oder Erganzungen dieser Nebenabrede, einschlieRlich dieser Ziffer 4.4,
bedirfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform, sofern nicht nach geltendem Recht eine
strengere Form (z. B. notarielle Beglaubigung) vorgeschrieben ist.

Sollte eine Bestimmung dieser Nebenabrede ganz oder teilweise nichtig, ungltig,
unwirksam oder undurchsetzbar sein oder werden, so bleibt die Giiltigkeit, Wirksamkeit
und Durchsetzbarkeit der uUbrigen Bestimmungen davon unberthrt. Eine solche
unwirksame, ungultige, unwirksame oder nicht durchsetzbare Bestimmung gilt als durch
eine solche wirksame, gultige und durchsetzbare Bestimmung ersetzt, die dem
wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen, unglltigen, unwirksamen oder nicht
durchsetzbaren Bestimmung in Bezug auf Gegenstand, Betrag, Zeit, Ort und Umfang
am nachsten kommt. Das Vorstehende gilt entsprechend fiir etwaige Licken in dieser
Nebenabrede. Die Parteien vereinbaren, dass das Vorstehende nicht nur die Beweislast
umkehrt, sondern dass § 139 BGB in seiner Gesamtheit ausgeschlossen ist.
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TEIL D

VERPFLICHTUNG ZU VORBEREITENDEN TRANSAKTIONSSCHRITTEN



Verpflichtung zu vorbereitenden Transaktionsschritten

von und zwischen

Verpflichtung zu vorbereitenden Transakti-
onsschritten

1. BCM Erste Beteiligungs GmbH mit Sitz in Frankfurt am Main, eingetragen im Han-
delsregister des Amtsgerichts Frankfurt am Main unter HRB 121052, Geschéaftsa-
dresse: Thurn-und-Taxis-Platz 6, 60313 Frankfurt am Main, Deutschland,

—im Folgenden als ,BCM* oder ,Verkaufer 1 bezeichnet —

2. UB Private Equity GmbH, mit Sitz in Frankfurt am Main, eingetragen im Handelsre-
gister des Amtsgerichts Frankfurt am Main unter HRB 124979, Geschéaftsadresse: ¢c/o
Dr. Ulrich Byszio, Zum-Jungen-Stral3e 5, 60320 Frankfurt am Main, Deutschland

—im Folgenden als ,UB Private Equity“ oder ,Verkaufer 2“ bezeichnet —

3. Bastian Krause, geboren am 24. Mai 1977, || |||} I \V<sertal-Lippolds-
berg, Deutschland

—im Folgenden als ,BK® oder ,Verkaufer 3" bezeichnet —

4. Paul Sinizin, geboren am 29. Juli 1980, || GGG V<=

Deutschland
—im Folgenden als ,PS* oder ,Verkaufer 4 bezeichnet —

— Verkaufer 1, Verkaufer 2, Verkaufer 3 und Verkaufer 4 im Folgenden jeweils auch
als ,Verkaufer® und gemeinsam als die ,Verkaufer” bezeichnet —

und

5. Decathlon Pulse SAS, eingetragen im franzésischen Handelsregister (Registre du
Commerce et des Sociétés) unter der Nummer 929865160, Geschaftsadresse: 4 bou-
levard de Mons, 59650 Villeneuve d’Ascq, Frankreich,

—im Folgenden als ,Kaufer* bezeichnet —

— die Verkaufer und der Kaufer im Folgenden jeweils auch als ,Partei“ und gemein-
sam als die ,Parteien“ bezeichnet —



1.1

1.2

1.3

1.4

41

Erwdgungsgriinde

Die Parteien haben einen bestimmten Anteilskaufvertrag betreffend die BLS Beteili-
gungs GmbH (der ,Vertrag®) als Teil A der vorliegenden Urkunde des unterzeichnen-
den Notars abgeschlossen.

Die hierin verwendeten Begriffe mit GroRbuchstaben haben die ihnen im Vertrag zu-
gewiesene Bedeutung, sofern sie hierin nicht anders definiert sind.

Die Parteien erkennen an, dass der Verkauf und die Ubertragung der von Verkaufer 1
gehaltenen verkauften Anteile an den Kaufer moéglicherweise der Zustimmung der
Hauptversammlung der Brockhaus Technologies AG gemal § 179a AktG in entspre-
chender Anwendung bedarf. Dementsprechend sieht Ziffer 6.2.1 Buchstabe ¢ des
Vertrags die Zustimmung der Hauptversammlung als Vollzugsbedingung vor.

Die Parteien mochten klarstellen, dass ihre gegenseitigen Verpflichtungen geman
den Ziffern 6.2 bis 6.5 (Vollzugsbedingungen), 6.8 (Rucktrittsrecht) und 8. (Verpflich-
tungen der Verkaufer), 10.12 (Gewahrleistungsversicherung), 12 (Garantien des Kau-
fers), 13 (Verpflichtungserklarung), 14 (Entschadigung der Begunstigten), 15.1 (Ver-
pflichtungen des Kaufers), 16 (Vertraulichkeit; Rickgabe von Dokumenten; Zugang),
18 (Mitteilungen), 19 (Vertreter der Verkaufer) und 21 (Sonstiges) (die ,Relevanten
Bestimmungen®) ab Unterzeichnung gelten, noch bevor der Zustimmungsbeschluss
der Hauptversammlung erfolgt ist und unabhangig davon, ob alle oder ein Teil der
Bestimmungen des Vertrags eines Zustimmungsbeschlusses der Hauptversammlung
bedurfen, um rechtswirksam zu sein. Keine Bestimmung dieser Verpflichtung beein-
trachtigt die Gultigkeit anderer Bestimmungen des Vertrags.

Verpflichtung der Verkdufer

Die Verkaufer verpflichten sich hiermit gegeniber dem Kaufer durch eine separate
Vereinbarung, die Relevanten Bestimmungen ab dem Unterzeichnungsdatum einzu-
halten.

Verpflichtung des Kdufers

Der Kaufer verpflichtet sich hiermit gegenlber den Verkaufern durch eine separate
Vereinbarung, die Relevanten Bestimmungen ab dem Unterzeichnungsdatum einzu-
halten.

Kiindigung

Diese Verpflichtung kann von jeder Partei gekiindigt werden, wenn die Aufschiebende
Bedingung gemal Ziffer 6.2.1 Buchstabe c gemaR Ziffer 6.2.2 des Vertrags als aus-
gefallen ist oder eine Partei des Vertrags den Vertrag gemaR Ziffer 6.8 des Vertrags
wirksam gekuindigt hat.



5.1

52

Sonstiges

Sollte eine Bestimmung dieser Verpflichtung ganz oder teilweise nichtig, ungdltig, un-
wirksam oder undurchsetzbar sein oder werden, so bleibt die Gultigkeit, Wirksamkeit
und Durchsetzbarkeit der Ubrigen Bestimmungen davon unberthrt. Sollte eine Ver-
pflichtung in Bezug auf bestimmte Relevante Bestimmungen ungiltig oder unwirksam
sein, bleiben alle anderen Verpflichtungen davon unberihrt. Eine solche unwirksame,
ungultige, unwirksame oder nicht durchsetzbare Bestimmung gilt als durch eine sol-
che wirksame, giltige und durchsetzbare Bestimmung ersetzt, die dem wirtschaftli-
chen Zweck der unwirksamen, ungultigen, unwirksamen oder nicht durchsetzbaren
Bestimmung in Bezug auf Gegenstand, Betrag, Zeit, Ort und Umfang am néachsten
kommt. Das Vorstehende gilt entsprechend fir etwaige Licken in dieser Vereinba-
rung. Die Parteien vereinbaren, dass das Vorstehende nicht nur die Beweislast um-
kehrt, sondern dass § 139 BGB in seiner Gesamtheit ausgeschlossen ist.

Die Ziffern 16 (Vertraulichkeit; Rickgabe von Dokumenten; Zugang), 17 (Steuern,
Kosten und Gebulhren), 18 (Mitteilungen), 19 (Vertreter der Verkaufer) und 21.1 bis
21.12 (Sonstiges) des Vertrags gelten entsprechend fir diese Vereinbarung.



VOLLMACHTEN



CERTIFIED COPY i

VOLLMACHT POWER OF ATTORNEY
(die ,,Vollmacht®) (the “Power of Attorney™)
durch by
DECATHLON PULSE SAS,

einer Aktiengesellschaft (Société par actions
simplifiée) nach franzosischem Recht, mit der
Geschiftsanschrift 4 boulevard de Mons,
59650 Villeneuve d’Ascq, Frankreich und ein-
getragen im franzosischen Handelsregister (Re-
gistre du commerce et des sociétés) unter
Nr. 929 865 160 (die ,,Vollmachtgeberin®).

Die Vollmachtgeberin beabsichtigt den Erwerb
von Geschiftsanteilen an einer oder mehreren
Gesellschaften mit beschrankter Haftung nach
deutschem Recht, einschlieBlich der BLS Be-
teiligungs GmbH, einer Gesellschaft mit be-
schriinkter Haftung nach deutschem Recht, ein-
getragen im Handelsregister des Amtsgerichts
Kassel unter HRB 18978 (die ,,Gesellschaft*
und die Geschiftsanteile an den/der Gesell-
schaft(en), die Gegenstand des beabsichtigten
Erwerbs sind, die ,,Verkauften Geschiiftsan-
teile®)

Der Erwerb einschliellich simtlicher damit zu-
sammenhéngender oder im Kontext stehender
Vereinbarungen, Rechtshandlungen und Erkla-
rungen in jedweder Form nachstehend die
»Transaktion” genannt.

Die Vollmachtgeberin bevollmichtigt hiermit

a stock corporation (Société par actions simpli-

fiée) under the laws of France, with its business
address at 4 boulevard de Mons, 59650 Ville-
neuve d’Ascq, France, and registered with the
French commercial register (Registre du com-
merce et des sociétés) under No. 929 865 160
(the “Principal™).

The Principal intends to acquire shares in one
or more limited liability companies (Gesell-
schaft mit beschrdnkter Haftung) organized un-
der German law, including in BLS Beteiligungs
GmbH, a limited liability company (Gesell-
schaft mit beschrdnkter Hafiung) organized un-
der German law, registered with the commer-
cial register (Handelsregister) of the local court
(Amtsgericht) of Kassel under HRB 18978
(the “Company”, the shares in any such com-
pany that are the subject of the intended acqui-
sition, the “Sold Shares”).

Such an acquisition including any agreements,
legal acts and declarations in any form relating
thereto or in its context hereinafter referred to
as the “T'ransaction”.

The Principal hereby authorizes

Oliver Felsenstein,

Dr. Alexander Maximilian Platzer,
Christina Mann,
Dr. Dominik Waldvogel,

Dr. Sonke Bock,

Katharina Intfeld,

-~ Lara Stelmach,

Dennis Amiri,
Dr. Lennart Merlin Werbeck,
Nils Horst,
Dr. Antanas Grimalauskas,

Dominique Brieger,

Karuna Kauderer

und | and

Pascal Sonntag

EU-DOCS\57158058.2

071645-0245













































CERTIFIED COPY

Vollmacht

Der unterzeichnete

Power of Attorney

The undersigned

Marco Brockhaus

geboren am 26. Juli 1968, wohnhaft in Kénigstein
im Taunus, Deutschland (der "Vollmachtgeber"
oder "MB"),

bevollmachtigt hiermit jeweils einzeln

born on 26 July 1968, resident at Konigstein im
Taunus, Germany (the "Principal" or "MB"),

hereby authorizes, each individually,

Philipp von Braunschweig, geb./born 05.06.1963
Tobias Jager, geb./born 11.04.1980
Dr. Sebastian Rosentritt, geb./born 05.11.1985
Dr. Matthias Meier, geb./born 15.07.1987
Lukas Worlein, geb./born. 25.12.1996
Arthur Lindemann, geb./born 18.01.1994

alle mit folgender Geschaftsadresse:

all at the following business address:

POELLATH
Hofstatt 1
D-80331 Munchen / Munich
Deutschland/Germany
("Bevoilméachtigte"/"Attorneys")

den Vollmachtgeber umfassend zu vertreten bei
jeder tats&chlichen und rechtlichen Handlung und
Erklarung im Zusammenhang mit der Verhandlung
und dem Abschluss einer Vereinbarung zwischen
MB und Decathlon Pulse SAS, eingetragen im
franzosischen Handelsregister (Registre du Com-
merce et des Sociétés) unter 929865160, Ge-
schaftsadresse: 4 boulevard de Mons, 59650 Vil-
leneuve d'Ascq, Frankreich, hinsichtlich u.a. der
direkten oder indirekten Austbung der von MB
kontrollierten Stimmrechte in der Hauptversamm-
lung der Brockhaus Technologies AG, mit Sitz in
Frankfurt am Main, eingetragen im Handelsregis-
ter des Amtsgerichts Frankfurt am Main unter HRB

to represent the Principal comprehensively with re-
gard to any actions and legal declarations relating
to the negotiation and conclusion of an agreement
between MB and Decathlon Pulse SAS, registered
in the French commercial register (Registre du
Commerce et des Sociétés) under 929865160,
business address: 4 boulevard de Mons, 59650
Villeneuve d'Ascq, France, with regard to, inter
alia, the direct or indirect exercise of voting rights
controlled by MB at the annual general meeting of
Brockhaus Technologies AG, with its seat in
Frankfurt am Main, registered with the commercial
register of the local court of Frankfurt am Main un-
der HRB 109637, business address: Thurn-und-
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	5. Sonstiges
	5.1 Sollte eine Bestimmung dieser Verpflichtung ganz oder teilweise nichtig, ungültig, unwirksam oder undurchsetzbar sein oder werden, so bleibt die Gültigkeit, Wirksamkeit und Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen davon unberührt. Sollte eine Ver...
	5.2 Die Ziffern 16 (Vertraulichkeit; Rückgabe von Dokumenten; Zugang), 17 (Steuern, Kosten und Gebühren), 18 (Mitteilungen), 19 (Vertreter der Verkäufer) und 21.1 bis 21.12 (Sonstiges) des Vertrags gelten entsprechend für diese Vereinbarung.





